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Vierte Schiffart. 

Schiffart 
von Anno 153 4 biß Anno 1 554 in Americam oder Newenwelt / 

Laͤnder vnd Fluß namen / deßgleichen mit einer nothwendi⸗ 
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ER Hochwürbegen Ruͤrſten bund 
| errn / Herrn lohan Philip Erive ltem Biſe m 
2 b Sante meinem . ii | 

a 

vnd Henn. . 

10 FRE Ze Sifiorienond Relation der newen Linder 
1 = ond Voͤlcker / ſeind meines Erachtens / nit al⸗ 
ben lußtig⸗ Sondern auchden Suben zu leſen nötig: 
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Dann ſo wir wollen die vnermeßliche wunderbahre 

Werck Zottes betrachten / vnd ſeine vnaußſprechliche 

Barmhertzigkett / die er vns armen vnwuͤrdige Ch ri⸗ 

ſten vielfaͤltig bewieſen zugemuͤht fuͤren / in dem er vns 

nicht allein feine Erkentnuͤß gegeben / ſonder auch mit 

ſo koͤſtlichen Rantzion / da wir in Adam verlohren war 

ren / vns wider erloͤſet hat: Entgegen aber / wie viel 

jooooo arme wilde Leut / ſo von Gott vnd ſeinen Ge⸗ 

boten / von keiner Erbarkeit / Eheſtand / Zucht / Geſetz / 

Verſtand noch Rath / nie nichts gewuft ⸗ Sondern in 

aller Abgoͤtteren / Goͤtzendienſten / Vnfletterey / Vn⸗ 

zucht / Fuͤlleren / Menſchenfleiſchfrelſeren vnd Vn⸗ 

reinigkeit aufferzogen vnd gelebt haben Was nun 

wir Chriſten (ſag ich) für Danckbarheit die Tag vn⸗ 

ſers Lebens vnſerm OT T ſchuldig ſein / laſſe ich ei⸗ 

nenjeden Verſtendigen ſelbs vrtheilen. 

Solche vnd andere Urſachen / haben mich Gne⸗ 
diger Fuͤrſt vnd Herr / oftmals bewegt / ſolche Hiſto⸗ 

rien der frembden Nationen / inn Ileiß zu durchſuchen 

vnd neben meiner kleinen geringen Arbeit / am Tag zu 

geben: Wie nur dann dieſe wunderbahne Geben 
würdige Hiſtoria Blrlch Schinndels von Straubing / 

manu ſcripta zur hand bekommen / dieſelbe wolwuͤrdig 

geacht / ob fie wol vor dieſem in Druck außgangen / 

daß ſie in beſſerer Form billich publitiret vnndam tag 

geben werden ſolte: Ind da es mir nun an einem Pa⸗ 

tron vnd Herrn / dem ich dieſelbe ane 
abe 
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gen machen vnd dediciren wollen. 
Der vnterthaͤnigen Zuuerſicht vnd Vertrauen / 

E. F. G. werden / wo nicht an meiner ſchlechten ge⸗ 
ringen Arbeit / doch an deß Authoris Relation ſelbſt 

ein gnaͤdig gefallen baben. i 1 

Thmue mich E. F. G zu Gnaden altzeit vntertha⸗ 
VVV 

Vnterthaͤnige. 

‚ Levinus Hulfins: 

A N ⸗ 

445 

eee eee 

babe ich ſolche E. F. ©. ( dlewein ich mich derſel 
1 2 bielfeltig obigiert fein erkenne / ſeither E. F. G. 
mich zu etlichen Oienſten vnd andern ſachen vnd Kün⸗ 

ſten gnaͤdig gebrauchen laſſen) in vnterthaͤnigkeit / eib 
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Nrorhmendige Erinnerung an den 
guͤnſtigen Leſer⸗ 

Le vini Hulſii. 

A Jewol die Beſchreibung diſer Schiffart De 
er Schmidcls hiebevorn zu Franckſurt an Mayn in 
Si EN in teutſcher Sprach in Druck außgangen / ſo hab ich 

e doch das gefchriebene Exemplar / als es mir vnlangſt 
zuhanden kommen / welches ich auch fuͤr daß rechte Original hal⸗ 

te / weiln deß Schmidels Bildnuͤß vnd Controfait auch andere Fi⸗ 

guren mehr drinnen abgebildet ſtehen / nicht allein mit ſondern 

groſſem Luſt vnd ver wunderung gele en / vnd mit dem gedruckten 

Exemplar mit Vhleis conferiret / ſondern auch alle Orter / deren 

er mit Namen gedencket / in vielen Geographifchen Landtaffeln / 

mit vleiß nachgeſucht / vñ theils in dieſem / theils in jenem authore 

5 

* 

gefunden: Viel oͤrter aber werden in dieſer RNaorien benennt / deren 

von keinem Geographo nirgendt gedacht / noch dieſelben ober virt 

worden: Meins Erachtens / aus dieſer Vrſach: Weil dieſe wun⸗ 

derbaꝛe Reiß / ſo viel mir bewuſt / allein in teutſcher Sprach / wie 

obgemeldet / doch gar / ncorrect an Tag gegeben woꝛden / alſo daß 

ſchwerlich Jemandt eine Nachrichtung daraus haben / oder einig 

Ort in den Landtaffeln nachſuchen koͤnte / Dann zum Exempel 

für Teneriffa, Gomera, vnd Palma / ſo drey von den Cauariu Ini 

ſulæ fein’ ſetzet das gedruckte Exemplar Demerieſſe, Rumers, vnd 

Palau, für S. Tiago ſo eine von den Infalu virsdibes iſt / ſetzet er 

Saucte Augo, für Mexico, Mechfeckbeim: für Don Pietro Ali Men; 

dozza Oberſten der Armada, fegter verrws Nanchoſſa, vnnd 

viel andere dergleichen. Derowegen mich für gut angeſehen / ſolche — 

vnd was ferner draus erfolgen moͤcht / vorzukomen / die; 
Irthumb vnd wasf folgenn 9 



ſe Beſchreibũg indiefe Foꝛm zubringen: die weiln ich gleichwol ſon⸗ 
ſten befinde / daß dieſe Hiſtoria mit andern Hiſpaniſchen / Italiani 
ſchen / vñ Frantzoͤſiſchen Geſchichtſchreibern wol uͤbereinſtimmet. 
Dann der Theuer in feiner Coſmographia, dieſe Schiffart ges 
denckt Franciſcus Lopez. di Gemara, nella [aa Historia delle nuont 

Inale, parte æ. cap. 29. thut meldung / Daß Auno 1535. Don 
Pietro Mendozza welcher dieſes Vlrich S chmidels Obriſter 
geweſen / mit 12. Schiffen / ſo mit zo. Mann beſetzt an dieſe 

Ort Ko ella Plate angefahren: Item daß auch Anno t pal. 
32. sAlvaro Nuguez Cabe da di Faca, als ein Obriſter mit o Sol⸗ 

5 

daten vnd 46 Pferden / von der Kay. May. dahin abgefande worden: Da auch die Hiſpanier alda im Landt wol 400 wmiglia 
weit vom Meer / eine Stadt / vnd drinnen vber 2000 Heuſer ge 
bauet / vnd daß ſie auff einem flus ſo ferr hinauffwertz geſchifftt / 
bliß ſie an daß Silber gehirg Lotoſi, vnd gar in Peru kommen ſeyn. 
Es ſetzet aber gemeldeter Lopez nickt / wit oder wann ſolche 
RNaiß von Afumption gehn Posoß, geichehen: Welches dieſer 
Vvnſer author, als der ſelbs perſonlich dabey geweſen / außfuͤhrlich 
beſchreibet / vnnd hat dar zu allentyalben vhleißig die Diſtantz / 
| vder weitte eins orts vom andern / mit Mein vnd Tagrelſen / de 
gleichen der Fluß vnd Orter Namen deutlich angezeugt. Draus 
we Hab ich mit Huͤlff vieler anderer aut horn, vnd Sondtaffeln/geaav 
wertige Chartam oder Landtaffel / zu Erclerung der geſchichten 
dem Kunſtliebenden Leſer zu dienſt / abgeriſſen / vnnd verfertiget: 
daieweiln auſſer zweiffels die Landtaffeln e in Licht / vnnd Aug der 
Diſtorien ſein. Ich hab auch die Namen der Ortes Statt vnd 
Juluͤß / deren in dieſer Hiſtoꝛia meldung geſchihet / nach Vermoͤgen 
Fborrigirt, vnd ergentzt / die Hiſtorien in capita difponirs vnd ab: 
getheilt / auch etliche andere wenige / doch nötige Erclerung dazuge⸗ 
than / auch deß Author effigiem , fo ich neben andern ſeltzamen 

Indianiſchen Contrefaiten in dem offtgemelten maunſcripto 
2. exempları gefunden / ſeine wunderbare Hifiorien damit zu zieren / 
auch hier zu geſetzt / deſſen er dann in allweg wol wuͤrdig / als der 
ſelche gefehrliche vnd gedenckwin dige Raſß verbracht vnnd viel 
ſeltzame Ahentheuer Darüber außgeſtanden. g 

Sonſt. 
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1 

Sonſt befinde ich daß dieſer Fluß Rro della Plata, Anno 15 Ot. 

von dem Americo Veſpucio für den Koͤnig von por
tuga lerſt erfun; 5 

den ſey: der hat die x. Gemmarum inſalu den Naſnien geben iſt 

zimlich weit den Flußhinauff komen / hat doch nit viel verricht. 
Ano 151 2 Iſt Johan Sola ‚ in dieſem Sins (fo er Argyres 

genent) gefegelt: une 1516 zog er wider dahin / er iſt aber von den 

Jadlanern bey C. 4c S. Haria mit 30 Chriſten / zu Todt geſchla⸗ 
gen. 8 | 

Qui 15 25 ifiSehsFian Gabato, in dieſen Fluß gefah⸗ 

ren / iſt aber ohne nuͤtzliche Verrichtung wider in Hiſpaniam an 

kommen. RR u | 

Den kunſtliebenden Sefer dienſtwillig vnd freundlich bittendt 
daß er jme dieſe vnſere geringe Ardeit / vnnd aufgewendet 

Vnkoſten / guͤnſtig 925 e laſſen / 
e ; 
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Jar als man zalt nach 
Chu vnſers lieben HErꝛn vnd Se 
Fligmachers Geburt / Tauſent Fuͤnff⸗ 

Blrich Schmidel von Straubing 
toꝛff auß / aufdem Meer in Hiſpanien / lndien vnd mancherley Inſuln / ꝛc. Mit ſonderlicher gefahr inn Kriegs leufften durchgereiſt vnd gezogen: Welche 
gantze reiß (fo vom obgemelten Jar / § 3 4. Biß 
auffs Jar j 5 5 4. Da mir Gott der Allmechtige wi 
der zu Land geholffen / gewereth) ich / was mir ſampt 
meinen mit verwanten / in derſelben zugeſtanden Vvud begegnet / auff kuͤrtzeſt Hierin 

3 beſchrieben hab. 1 

B | Schiff 

DN 

hundert vier vnnd dreyſſig / Hab ich 

diſe nachvolgende Nationes vnd Landern / von An, 
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Schhiffart bon Antorff auß 
in Hiſpanien. | 

Cap. J. 

Ls ich Erſtlich Anno. 15 3 4. Von 
l Antorff auß / auff Hiſpaniam zu meine 

NRaiß fuͤrgenommen / bin ich nach verſchei⸗ 
calix Inſal. & 155 SR: et nung vir 14. tagen / zu Caliz in Hiſpanien / 
ver aso. dahin man 480. Meil zu Meer rechnet / 

2 SERIE ic Stadt eine Bale- 
angelangt / alda ich vor der 

nam oder Wallſiſch / ſo 35. ſchritt lang geweſt an den G
eſtadt 

liegen ſehen / auß welchen man zo. Thonnen vol Schmaltz (als 

die Häring Thonnen fein) gezogen hat. Bey ernanter Stadt 

Caliz find geweſen / 14. groſſe Schiff / mit allerley 1 

Ro della Pla. vnd notturfft wol geruͤſt vnd See
n inn In 5 

14. Rio della Plata abfahren ſollen: Auch ſeind all da geweſen 75 ’ 

a rn eee Minden 6 
petro Men · fen/fampt dem Oberſten Hauptman ee 

8 En Vnter diſen 14. Schiffen hat eines Herrn en 

oberſter, Neudhart vñ Hern Jacob Welſer zu Nuͤrnberg zugeh * l. 

che jren Factor Heinrich Peime mit Kauffmanſchafft nach Rio 

Henrich Pei- della Plata geſendet / mit denſelben bin ich vnd andere Hochteu⸗ 

me, Haupt- ſche vnd Niderlaͤnder / vngefehꝛlich biß in die 80. Mann 
/ wol ge⸗ 

DER rüͤſt mit Buͤchſen vnnd Woͤhren / nach Rio della plara gefahꝛen / 

alda wir ſompt obbemeiten Herrn Oberſten Hauptman von 

geyilla, Seuilia mit 14. Schiffen auß gefahren / vnnd an Sanct l 
7 
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cpolomti tag / Anno 153 4. In einer Stadt inn Hiſpania 
©. Lucas genandt / welche 20. Mell von Sevilia ligt / angelangt s. tuct: 
allda wir von wegen der Vngeſtimme deß Windes lange ſtill⸗ 
r | Ber 

Schiffart auß Giſpa nien / 
10 in den Inſuln Canariæ. 5 

JT 
g Enærſten Septembris, find wir von S. Lucas ab9& 

a ſchifft / vnd zu 3. In uln / ſo nahend bey einander li⸗⸗ 
gen deren die eine Teneriffadie ander Gomera, vnnd die Tenerife, Go- 

dritte Palma heiſt / kommen / vnd ligt diſe letzte Inſul vngefehr⸗ "era, Palma, 
lich 200, Meilvonder Stadt Sanct Lucas. In diſer Inſul %%% Cen. 
haben ſich die Schiff außgetheilet / ſolche Inſul gehoͤꝛen der Keyſ. 155 May. za / vnd wohnen nur Spanier ſampt ihren Weid vnnd 
Kindern darinnen / vnd wird alda vil Zucker gemacht / wir find 
auch mit 3. Schiffen gen Palma kommen /allda 4. Wochen 
fiat gelegen / vnnd die Schiff widerumb mit Prouiant verſehen 
vnnd geſtaffürt. Nach diem befahlvns vnſer Oberſter Bon Petro Mendoza, welcher vngefehꝛlich 8. oder . Meil von one 
lage / wir ſollen auff ſein / Nun hetten wir eben auff vnſern Schiff deß Herrn Petre Mendoza Mattern / Don Georgio Men- 
dora, Welcher eines Burgers Dochter inn balins Lieb hatte / als wir nun deß andern Tags woſten auff ſein war obe melter Don Georgio Men dox xa, dieſelbe Nacht vmb 12. V imit 12. feines guten Geſellen ans Land geſahren / die kamen vnd brach, 
ten heimlich mit jhnen auß der Inſin alma herauß / Bemeltes 
Burgers Tochter / ſampt dero Ragd glich cen Kleidern / Klei⸗ 
nodten vnd Geit / vñ kamen zu ons is chiff / aber verborgens / das weder vnſer Haupeman Henrich Peine / noch je, 
mands jm Schiff darum wuͤſte/ allen ber / ſo auff der Wachſtun⸗ 
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rere 

= | de/hate fie geſehen) denn es war vmb Miternacht. Vnd als wir 

. zu Morgens wolten auff fein vnd davon fahꝛen / vnd vngefehꝛlich 
He 2. oder 3 Meil wegs von Land waren / da kam ſo ein groffee 
1 Sturtzwind an vns / das wir wider muſten vmbkehꝛen inn den 

He Haffen / darauß wir gefahren waren / allda wurffen wir vnſern 
2 Anckher ins Meer: So wolte onfer Hauptman Heinrich Dei 

U me / inn einem kleinen Schifflein / das man Boot nennet/ans 
1 Land fahꝛen / vnd als er hinauß fuhre / vnd ans Land wolte ſteigen 

1 waren allda am Land meh ꝛ dann dreiſſig geruͤſter Mann / mit 

BC Buͤchſen / Spieſſen / vnd Hellenparten / die wollen gemelten vn; 

zZ ſern Hauptman Peime fahꝛen / er würde aber von einem ſeiner 

„ Halplman fi. Schiffleuth gewarnet nicht ans Land zu ſteigen / ſondern wider 
Sl mie.in yefahr, vmbkehꝛen / vñ ob wol er Hauptman auff ſolchen ſeinem Schiff 

N 8 wider zu eylete / kundte er doch daſſelbe fo bald nicht erreichen /ynd 

IC ö f waren die vom Land nahent bey jhme auff kleinen vorbereyten 

Re Schifflein / doch entrane er jhnen in ein ander Schieff / fo nah⸗ 

15 vnruhe zu end beym Land geweſt / vnd da ſie jhme ſo bald nicht kunden fahen 

N ban. lieſſen ſie in der Stadt Pabmavon ſtund an ſturm ſchlagen / lieſ⸗ 

1 1 ü fen auch zwey groſſe Stuͤck Geſchuͤtz laden / vnd lieſſen auff vn? 

E fer Schiff vier Schieß abgehen / dann wir waren nit weit vom: 
3 > 1 Schiffen auf Land. Auff den erſten Schuß ſchoſſen ſie vnſern Irꝛdenen haf⸗ 

97 ien ſchiſ. fen / ſo vol friſches Waſſers hinden am Schiff ſtunde / darein bey 

sa 5. oder 6. Aymer Waſſergangen / zu flächen / auff den andern 

Ss Schuß ſchoſſen fieden 1a e das iſt / den Hindern Segelbaum 

2 auch zu flächen. Zum dritten ſchoſſen ſie mitten in das Schiff 

905 vnd machten ein groß Loch darein / erſchoſſen auch zugleich da⸗ 

He 55 einen Mann im Schieff / den vierten Schuß aber traffen 
D ie nicht. ö L 

Er Nun war vorhanden ein anderer Hauptman eines Schiffs / 

: a fo nahent bey vnns an der ſeyten lag / der wolte nach Mexico in 

1 Novam Hiſßa nia m fahꝛen / der ſelbe ware drauſſen am Land mit 

Sal 150 Mann / als derſelbe dieſen handel vername/ bemuͤhete er 

SE 1 ſich ſehr / mit denen von der Stadt vnd ons einen frieden zu kan | 

N | 
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chen / doch mit der beſcheidenheit daß jhnen Don Georgio Men- ae dora ſampt deß Burgers Dochter / vnd jhrer Magd gewißlich 
ſolte zu handen geſtellet werden. In denn Kame der Stadt⸗ 
halter vnd Richter / auch vnſer Hauptman / vnd der erſtgemelte 
Hauptman / in vnſer Schiff / vnd wolten Dom Georgio endo- 
as, ſampt feiner Buhlſchafft gefencklich añemen / da antwortete 
er ſhnen ſie wehre fein Eheweib / dergleichen fie ſich auch niche 
anderſt erzeigete / auff ſolches man ſie als balden zuſammen ver⸗ 
heuraten thaͤte / deſſen ward jhr Vatter ſehꝛ trawrig vnd bekoͤm⸗ 
merk: So war auch vnſer Schiff von den Schuͤſſen ſehꝛ vbel 
zugericht. „5 lack 

Von Palma nach den Inſuln Viridis x kr 
| A oder Heſperides ſonſt j. de Cabo verde V 
3 1 5 
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1 1 Die 14: Schiff 5 nd | 
SM beyein ander, V ware die gantze Florra oder Armada der vier zehen 
SC Schiff bey einander / da kehreten wir widerumb inn den 

„ Difemuß eine S See oder Meer / vnd fuhren ztwey Monath an einander 

Ze von dem In- vnd Famen entlich zu einer Inſul / in denn nichts anders war) 

„ faln,fovor denn nur Vogel vnd deren ſehꝛ viel / das wirs mit Stecken er⸗ 

268 Belege ſchlagen mochten / alda blieben mir z. Tag / diſe Inſul / (welche 

= gevvefen fen. ſonſt an alles Volck) iſt ſechs Meil wegs went vnnd dreyt / 

>| | vnnd ligt von der obgemelten Inſul S. Tiago, von deren 

N Ecgendeviſb wir außgefahren Funff hundert Meol. Jun biefem Meer 
— findet man fliegende Vieſch auch ſonſten andere groſſe wunder⸗ 

1 gcbaubhut barliche Viſch Balenen, oder Wallviſch / auch andere die heiſſee 

1 viſch. man Schaubhuten / darumb daß ſie am Kopff ein ſehr groſſe 

90 Scheiben haben / mit welcher dieſe Viſch den andern / ſo ſie mit 

He jhnen zu ſtreitten kommen / ſehr gefehrlieh vnd ſchaͤdlich ſein ſoll / 

„ vnd i diß ein ſehr groffer vnd gewaltiger böfer Biſch. Oo fins 

N Pofche, Spade. det man darinnen auch Viſch / die haben 
auff dem Rucken ein 

FL „ilch mir ein Meſſer von Viſchbein/ den nennet man in Spanifcher ſpꝛache 

al Meferauff Peſche de Spade. Item andere Viſch die auff dem Rücken eine 
9 0 den Ricken. Segen von Viſchbein / welches auch ein ch groſſer Viſch iſt / 

„ Pechede Serre vnnd auff Spanniſch genennet wird Pesche de ſerfe: Sampe 
a mancherley andern felgamen Viſchen der geſtalt von groͤſer 

ee | Form / das ich ſie diß mahls nicht alle beſchreiben kan. | 

5 Vom luß oder Rio 
10 Ianiero. 

Te 2 Cap. 7 . g 

= Rolaniere, Ach mahls zogen wirvon diſer Inſul zueiner andern die 
TR heiſt Rio Ienea (wird 50 zweiffel Rio Janiero, da die 

— Toupin er Frantzoſen nach mahls / Anno. 1555 gebawt haben / ſein 

5 = Ar dan ſie damals wie auch jetzt widerum / den Portugalöſern zu 

„ si gehoͤꝛt) ligt 200. Meil wegs von der vorigen vnnd gehoͤꝛt dem 

5 Koͤnig vo Portugal zu / dieſe Indianer nennet man TUT 
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da waren wir bey vierzehen Tagen / da befal Don Petro Mendo- 
La vnſer Oberſter Hauptman / daß Iohann Oſßorio, als ſein ger 

loan Oſoris, 
Leutenampt, 

ſchworner Bruder / vns an feiner ſtadt ſolte regiren /dann er ten 
dor æa jeder zeit Contract, ſehꝛ ſchwach vnd Kranck ware: Als a⸗ 
ber gedachter Johann Oforio bald nach ſolchen vbergebenen Regi⸗ 
ment / gegẽ jme NMendor xa, feinem geſchwornen Bruder faͤlſch⸗ 
lich angegeben vnd ver ſchwetzt worden als wolte er erſtlich ges 
gen jhme dem Volck auffrärig machen Befahl darauff 
offt gedachter Don Petro Mendoza vier andern Hauptleutheẽ / mie 
namen loan Eyoleas, Johann Salleiſen / Georg Luchſam / vnnd 
Lctzaro Saluaſcho / daß man obgemelten Johann O/sorso mit 
Diolchen ſolte zu todt ſtechen vnd vmbringen / vnnd mitten auff Offer) Tour, 
den Platz legen / als einen Verraͤhter: Hatte auch daneben ge⸗ 
botten / vnd auß ſchreyen laſſen / daß ſich bey verluſt deß Lebens 
keiner deß Ofsory halben ruͤhren ſolte / dann es ſonſten demſelben 
er were gleich wer er woͤlle / auch nicht befler ergehen wuͤrde: 
Mann hat jhme aber gantz vnd gar vnrecht gethan / dann er ein 
frommer auffricheiger vnd dapfferer Kriegsman geweſen / vnd 
den Kriegsleuthen / vil guts gethan hat. | Be 

5 Von Nio della Plata, fon ſt auch Parana 
genent 5, Gabriel vnd Zechuruas. 

Cap. 6. 

K, vnd komen in ein ſuͤß flieſſend Waſſer / genandt Para- if kio della 
Dal f aſſa iſt weit an der lucken / wie man das Meer liegen ls. 
leſt / vnd iſt breyt 42 Meil wegs / vnd iſt von R. Janiero zu dieſen l lein vnge 
Waſſer 215. Meyl. Alda ſind wir kommen zu einem Hafen! 5 5 
der heiſt S. Gabriel. Daſelbſt haben wir vnſere Ancker der 1455 A 
Schiff inn bemehltes flieſſend Waſſer Parana geworffen / eil. 

* 1 \ Nach s. Gabriel, 

S On dannen find wir auß Ceſchiffet / nach Rio della Pla Parana flu 
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7 
Nach dem wir aber mit den groſſen Schiffen auff ein Buͤchſen⸗ 

he ſchuß weit vom Land bleiben muſten / hat vnſer Obriſter Don 

Petro Mendoza geordinirt vnd verfchafft / daß die Schiffleuth 
das Volck auß dem kleinen Schifflein / Vott oder Pottel genand / 
o allbereyt dar zu verordnet waren / an das Land ſolten ſuͤhren. 

Anno. 1539. Seind alſo durch Gottes ſegen / Anno 153 5: in Rio della 
Plata glücklich ankommen allda haben wir einen Indianiſchen 

flecken gefunden dar innen vngefehꝛlich 2000. Manßbild was 
zechurnas;. xen / welche man Zechuruas nennet / die haben anders nichts zu 

eſſen / dann Viſch vnd Fleiſch / vnd gehet diß Volck gantz nacket 
vnd bloß / ohn allein die Weiber / die tragen jhre Scham bedeckt / 

mit einem kleinen Baumwollen Tuͤchlein / fo jhnen von Nabel 

biß auff die Knie gehet / dieſe / als wir dahin kommen / haben mit 

jren Weib vnd Kinder die flucht gebẽ / vnd den Flecken verlaſſen. 
Damals mandirte vnſer Oberſter Don Petro Mendoza, daß 

man das Volck widerumb zu Schiff bringen / vnnd auff die an⸗ 

dor ſeitten deß Waſſers Parana führen ſolte / alda der Fuß nicht. 

mebr als 8. Meil wegs breit iſt. 7 

Von der Stadt Vonos Al-. 
res, vnd Carendies. 

SE Cap. 7. 

Boenas Acres, en orth / haben wir eine Stadt gebawet / welche 

8 man genennet Bhenas Ares, das iſt zu Teutſch guter 

Nufft. Wir hetten auch auff den 14. Schiffen / zwey vñ 

71 Rferd,, Siebentzig Pferd vnd Studten / mit auß Hiſpania gebracht. 

I Deßgleichen haben wir auff dieſem Land einem Flecken gefun⸗ 

Girenlies,. den / darinnen auch Indianiſch Volck / welche man Caren dies 
nennet / wohnet deren Vngeſaͤhꝛlich bey zooo. Mann gewe⸗ 
en / ſambt jren Weibern vnnd Kindern, welche gleicher geſtaldt 

wie die Zechuruas vom Nabcl biß auff die Knie bekleidet ſeind / 

die baten: vnns Vieſch nnd Fleiſch zu eſſen bracht / dieſe 
Carendies 



dies haben keine eigene Wohnung / ſonde n ziehen im Land 
mb / gleich wie bey uns die Zuͤgeiner / vnd wann ſie zu Som⸗ 

rs zeit reiſen / ziehen fie manichmal vber die dreyſſig Meilwegs 
fftrucknem Land daß ſie nicht einen tropffen Waſſers zu trin⸗ 
n finden: vnd fo fie etwan einen Hirſchen oder ander Gewildt 
ommen / trincken ſie deſſelben Bluth / finden auch zu zeiten 
Burtzel / welche ſie Cardes nennen / die eſſen fie für den Durfts 
fie aber ſolch Blut trincken / geſchicht allein darum̃/weil fie 

zar kein Waſſer / noch ſonſt etwas zu trincken haben / vnd vil⸗ 
r auſſer deſſen ſonſt gar durſt ſterben muͤſſen. Oiſe carenies Wr 
nvns bey Bierzehen Tagen lang täglich jhrer Armuth ern 749 
Viſchen vnd Fleiſch mitgetheilet / vnd ins Laͤger gebracht /“ Frouiaut 
nur einen Tag / an welchen fie gar nicht zu vns kommen / 4. 

eſetzt. Dero wegen vnſer Oberſter Don Perro Mendozza 
en Richter (an Baban genand / ſampt zweyen Knechten zu jh; | 
fehickete (dann diſe Wölcker Carenases auff . Meil wegs e, 

vnſern Lager ſich auff hielten / die hielten ſich aber / als ſie zu Vnvvillen: 
ame / der maſſen / daß ſie alle z. wolabgeblewet / vñ damit win im geſchicket werden als aber vnſer Oberſter Don berro 

»a022a deſſen jnen ward / nach anzeigung deß Richters / wels 
ne ſolche auffruhr jm Laͤger anfing / ſchlckete er ſeinem d. Diego 
chen Bruder Don Diego Mendozza mit 300 Landsknech / Nendo⁊x a, 

n / vnd zo Wolgeruͤſten Pferden / darunter ich dann auch ch; zichet vyider 
weſen / gegen ihnen auß: mit beuelch / gemelte Indianiſche de Carendiesi 
dies alle zu Todt zuſchlagen vnd zufangen / vnnd jren flo: 

einzu nemen: als wir aber zu jhnen kamen / waren jrer wol 
000, Mann / dann ſie hetten jre ſreund zu ſich beruffen-⸗ 

Schlacht mit den Indianern 
Carendies. | 

Cap. 8. 
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S wir ſie den wolten angreiffen / ſtelleten ſie ſich demos 
Erſter ſeblag: A ſen zur gegen wehr / daß wir denſelben tag genug mit jh 

nen zu ſchaffen hetten / wie ſie dann auch vnſern Haupt 
D. Diego. 6. man Den Diege Neudoxæa ſampt Sechs e vmb 
Edelleuth vnd gebracht / vnd von Knechten zu Roß vnd Fuß vngefehrlich 20 
20 Soldaten zu todt geſchlagen / auff ihrer ſeyten aber ſind bey Tauſent Maß 
erſchlagen. vmbkomen / haben ſich alſo gegen ons gar dapffer gewehret / daß 

IN TETLILITNZIEILIENT en e Werren — — — —ᷣ— 2 — — — = — 

7 e wir deſſen gar wol empfunden :Diefe Carendies haben zu eine 
1 nſchlagen. Wehr bande vñ Tardes,die find gemacht / als halbe Spie 
HC vnd haben voꝛnen dran eine Spitzen von Sewerflein gemacht, 
N indianer wie ein Straal. Die haben auch Kugeln von einem Stein vnd 
N vyehre. daran eine lange Schnur / ebner maſſen wie bey vns die Pley 
U kugeln proportionirrfeind/folche Kugeln werffẽ ſie einem Pferd 
5 oder Hirſchen vmb die Fuͤß / das es fallen muß / wie ſie dann vn 
90 ſern Hauptman vnd die Edelleuth (inmaſſen ich ſelbs gefehen) 
N Carendies Mit ſolchen Kugeln vmbgebracht die Fußknecht aber haben fü 
Fo ‚grobert, mit gemelten Tardes erlegt: Doch hab Gott der Allmaͤchtig di 
a | genad / daß wir jnen obſigten vndfhren Flecken einnamen: wi 

kundten aber dieſer Indianer keinen fahen / So hatten ſie auch 
jhre Weid vnd Kinder / ehe wir fie angegrieffen hatten / auß den 
ſelden jhren Flecken geflehet. In dieſem jhrem Flechen fanden 

N 
125 
2 

RI = wir anders nichts / dann Kuͤrßn wercks von den Nuͤdern od 
90 Beſateen die Odern / wie mans nemiet / auch vil Birch / deßgleiehen Viſch 
9 mel vnd Viſchſchmaltz (alda bleiben wir z tag / vnd zogen dar 
sel] nach wider in vnſer Laͤger / vnd lieſſen von vnſern Volck jm Ste 
HC cken ein hundert Mann / die ſolten mit der India ner Netze Vi 
En ſchen zu enterhaltungvuners Volcks) dann es ſonderlich gut 
s Vi chwaſſer daſelbſt hatte. 1 

So gabe man einem den tag nur ſechs Loth Miel von Korn 
zur ſpeiß / vnnd ober den dritten tag einem Viſck / Solche Vi 
ſcherey werete zwey Monath lang / vnnd wann einer ſonſt and 
Viſch effen wolte / muſte er In die vier Meilwegs zu Fuß dan 
nach gehen. | | 

else 
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4 Wie die Scade Buenas Ares Hehaut | 
vnd don der Hungersnoth / o ſie 

5 : in \ erliten. N | 

| Cap. 2. 

(s wir nun wider In vnſer Laͤger kamen / theilete man das ar 
Volck von einander / was zum Krieg oder zur Arbeyt tuͤg/ Boros ae 
lich war / dar zu ward jedes gebraucht: vnnd bawete man Lebaut 
daſelbſt eine Stadt / vnd eine Erdene Maur eines halben Spieß 
hoch darumb / Vnd darinnen ein ſtarck Hauß für vnſern O _ m 
Bifien, Die Stadtmawren war drey Schuch breyt / vnnd was Furgersuerb‘ 

an heut bawet / das fiel moꝛgen wider ein / dann das Volck hat 
nichts zu eſſen / lite ſehr groſſe armuth / vnnd ſtarb vor hunger. 

So wolten auch die Pferd nicht klecken oder gelangen: Es ver⸗ 
ihrjachte auch folch groſſe Armuth vnd hungers noth / daß we⸗ 
der Ratzen oder Meuß / Schlangen noch ander vnziffer gnung 
handen waren / zu erſettigunz dieſes groſſen jaͤmmer lichen . 
ngers / vnnd vnaußſprechlichen armut So kunden auch die He a 
chuhe vnd ander leder nicht bleiben / es muͤſte geſſen fein, Es e, Fr 
gab jich daß 3. Spanier ein Roß empfrembden / vnndd aſſel⸗ 5 

bige heimlich aſſen / vnd als man folches jnen ward / wunden ſie yyergen gei 
gefangen / vnnd mit ſchwerer pein der wegen gefragt: als ſie nun henc kt. 
ſolehes bek anten / wurden fle zum Galgen verurthellt / wie man vnerhor x 
ſi Mann alledrey gehende: Inderſelben Nacht geſelleten ſich z. are. 
andere Spanier zuſammen / die kamen zu difen dreyen gehencktt 
zum Galgen / hieben ihnen die Schenckel vom Leib her ab / 
vund haben groſſt ſtuͤcker Flelſch auß ihnen geſchnitten / 
Vnnd trugen dieſelben Zu erſettigung fhres groß: 
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\ 1 
0 grealiche that ſen hungers in ihre koſſament: So hatte auch ein Spanier feinen — ITIT > 

2 | Bruder / ſo in der Stadt Buenas deres geſtorben war / auß vber⸗ 
„ meſſigen hunger / geſſen. 93 N 

34 9 Mie etliche den Fluß Parana ode 1 
1 Rio dela Plata hinauff warts fahren. 

m Cap. jo. 

Be ARE nun vnſer Qberſter Hauptman / Don petro Mendoza, 
8 His vnd merckete / daß er diß Orths fein Volck nit lenger 
1 Verhalten wuͤrde / Ordiniret vnd mandiret er / daß man 
* I) auffs aller fuͤrderlichſt zurüften ſolte 4. kleine Schifflein / welche 
90 175 man Brigand in, das iſt / Raubſchiff nennet / die man Rudern „ % muß / vnd moͤgen jn einem in die Viertzig Mann fahren / neben 
>: Ih Schiff, . 8 8 
SC noch andern Dreyen / ſo aber kleiner ſind / die man Boos oder Bor. 
Sep rel nennet: Als nun ſolche Sieben Schieff lein verfertiget vnnd 
= Hl . zu geruͤſt waren ließ vnſer Oberſter Hauptman das Volck zu⸗ 

<a Jam Haupt, amen fordern / vnd ſchickten Georgen Luchſam mit 300, vnnd 
Hr IN man, Funfftzig gerůͤſten Mannen / das Waſſer Parana auffwertz / die 
He Indianer zu ſuchen / damit wir Speiß vnd Proviane vberkom⸗ 
„ fahren hinauf ien moͤchten: Als aber die Indianer vnſer Wahr namen kon⸗ 
el vvarts. gen fie vns keine andere vnd gröflere Buberey thun / dann das ſie 
9 die Speiß vnd Proviant / auch ihre flecken / verbranden vnnd zer⸗ 
SE | ſtoͤreten vnnd alle dar von flohen:damit hetten wir noch nichts 

0 Sterben vvol zu eſſen: So gabe man einen den Tag nur 3. Loth Brodt / daß 
0 halb vor hun. alſo auff dieſer Reiß der halbe theil hungers ſtarb. Derhalben ſie 

ger. wider muſten vmbkehꝛen zu gemelten flecken / da vnſer Oberſter 
| Haupt man Don Petro Mendozza war: welcher / daß ſo wenig 

Volcks wider zu ruck kam / vnd nur s Monat außgeweſen wa⸗ 
| ren / ſich fehr verwunderte vnd derowegen von vnſern Haupt 
ö man Georgen Luchſam / ſeiner verrichtung auff diſer Reiß Kela. 

55 tion, 
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| „ 1 
ion, begerte / welchem ſme darauff anzeigte / daß die ſo auſſen 
bleiben / vor hungers geſtorben weren / die Indianer alle Speiß / 

wie erſt erzehlet / verbrenet hetten / vnd geflohen weren. 

Wie die Stadt erna, Aire bonden 
AJBVIgndianer belagert geſtuͤrmet vnnd 
3 außgebrendt wirdde. 

N Ach dieſen allen bleiben wir noch ein Monatlang in der 
1 9 \ Stad Buenas Aeres bey einander / in ſehꝛ groſſer Armuth / 1 5 35 
ond warten biß man die Schiff zugericht hette: Vnter 
deſſeñ Anno. 153 5. kamen die Indianer mit groſſer macht od 
vnd gewalt / vber vns vnd vnſer Stadt Bue nas eres, biß inn die ,, wong 
23000. Mann ſtarck / vnd waren vnter ihnen viererley Natio- „ * 

nes, als Carendies, Bartennis, Zechurnas, vnd Tiembus. Die, 
ſer aller meinung vnnd intent war / vns alleſampt vmbzubrin⸗ 
gen / vnd biß auffs Haupt zu erlegen / aber Gott dem Allmaͤchti⸗ 
gen ſey Lob Preiß vnd Ehr geſagt / weleher den mehrern vnnd 
groͤſſern theil von vns erhalten / dann mit Hauptleuten / Fendri⸗ 
chen vñ andern Kriegs Volck / auff vnſer ſeidten ober 3o Mann 
nicht vmbkommen ſein. N 1% | 
Als diſe erſtlich zu vnſer Stadt Buenas Aeres tammen lieffen Buknas Ares 
etliche der ſelben einen Sturm an / eins theils ſchoſſen mit Fewri; auß gebrent. 
gen Pfeilen hinein auff vnſere Haͤuſer Welche (auſſer vnſers 
Oberſten Hauptmans / ſo allein mit Ziegeln vberlegt) alle mit 
Stro bedeckt waren / verbrandten alſo vnſer Stadt vnnd die 
Heuſſer dar innen im Grunde a N 
Diſer Indianer Pfeyl ſind gemacht von Rorn / vnnd zinden brenende 
ich wann fie abgehen / vornen bey der Spitzen an: Sie haben pfeil, 
uch Holtz / darauß ſie Pfeyl N wann ſie angezuͤn 
W . det 
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35 
det vnd geſchoſſen werden / nicht erleſchen / ſondern zuͤnden noch 
damit die Heuſſer / ſo m 't Stroh) gedeckt / vnd was ſie dergleichen 
antreffen / noch darzu vnd verbrenens. 
So verbreñten vns auch diſe Indianner in ſolchem Streit 4. 

perbreneren 4. groſſe Schiff / welche auff eine halbe Meil wegs von vns auff 
groſſe Schi. dem Waſſer ſtunden: Das Velck aber / ſo auff diſen Schiffen 

war als ſie ſolchen groſſen Tumult der Indianer ſahen / flohen 
fie auß diſen vieren. in andere 3 Schiff / fo nit weit von den an⸗ 
dern ſtunden / dar innen Geſchuͤtz waren. Vnnd als ſit die vier 

Schiff / ſo von den Indianern angezuͤndet waren / brifien ſahen / 
ſtelleten fie fich zur Wehr / vnd lieſſen das Geſchuͤtz auff die Indta⸗ 
ner abgehen: Als ſolches die Indianner ſahen / vñ das Geſchuͤtz 
vernaßmen / zogen ſie als bald dar von / vnnd lieſſen die Chriſten 
mit frieden vnd iſt diſes alles beſchehen vnd fuͤrgangen an S. 

in Johannis Evangelifle Tag /in 1535. Jar. 

Halten Muſterung / bnd Bawen 
Schiffe/ weiter zu ziehen. 

Cap. 12: 

Anun ſolches alles ergangen vnd vollendet mar / mu⸗ 
| fie dz volck in allesdie Schiff gehen / vnd onfer Oberſter 

Hauptman Don Petro Hendo a vbergab das volck 
he auch das gantze Regiment / an feiner ſtat zuverrichten / lo hann 

10h, Epe. Eyollas, vnd ordnete jn zu vnſern general Hauptman / welcher 
las er das Volck muſterte vnd fand / daß von 2500. Mannen / ſo auß⸗ 
amptervret gefahren / nicht mehr dann zo. Noch bey leben vnnd vorhan⸗ 

den waren / die andern alle waren abgeftorben vnd meiſtentheils 
daurch an ir Can Due, 

33255 ennach lieſe vnſer Hauptman Io hann yollas acht klei 
ae Schiffleͤn / als ri gantin vnnd Boots fuͤrderlich zu et 

7 
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1 14 
vynnd nam darauff zu ſich vierhundert Mann / vonden 560. fo 
noch vorhanden vnd vberblieden waren: Die andern 160. aber 
lieſſe er in den 4 groſſen Schiffen daß ſie dieſelben ſolten verwah⸗ ene 
ken / vnd ordnete denſelben zu einem Hauptman Johann Ro, tir 
mero / vnd gab ihnen auff ein Jar Prouiand / daß man einen jeden o manuer 
Kriegsmann taͤglich ſolte reichen / acht Loth Brodt / welcher & zu kenuas Ada 

ber dar mit nicht er ſettiget ſein / vnd ein mehrers haben wolte / der res, 
x 

Wec ſie hinauff warts mit 40 
Mannen den Fluß Parana oder 
b } Kiso della Plata, fahꝛen. 

| Cap. 35. f 

Ach diſẽ fur oha Eyollas vnſer Leutenampt / mit den 400. 
Mannen / die er bey ſich hat / vnter denen dann Don Pe- 

SN ) tro Mendo a vnſer Oberſter Hauptman auch war / 
au ff den zugeriſten Brigantinen vnd Boot das Waſſer Parana 

auffwertz / biß wir zu den Indianern kammen / welches nach f 
sonen Monathen / von vnſern außzug von Buenas Aeres ge: N 
ſchahe / vnd 84. Meil von erſtgemelter vnſer verbrenden Stad $4- Mail, 
iſt : Als twir auff 4 Meil wegs zu diſen Voͤlckern (welche man 
Tiembus, vnd wir bons Speranza genennt) kamen / vnd ſie vn⸗ 
ſer wahr genommen hatten / fuhren ie vns in fridtens weiß zu / 
auff Canoas oder Jillen / (weilen ſie in einer Inſul wohnen) Inn 
deren jeden 16. Perſonen ſaſſen / vngefehr lich bey vier hundert ere y vate 
Mann. Als wir nun auff dem Waſſer zuſamen kamen ⸗ da oOberſter der 
ſchenckete vnſer Hauptman le hann Eyollas dem Okerſten In riembus. 
dianer von diſen Jiemb us welchen ſie Zehe MWaſeu nennen ein 
Hembt / Ein Node Daret / ein Hacken / vnnd andere 
ſache mehr: Darauff fuͤßrite vnns der gemehlte Zehera 
5 ’ Vrafsn 

Tiembus. 
k 

Bon pn. 
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U Faſes zu jhren Flecken / vnd gab ons von Viſch vnd Fleiſch zu 
E eſſen vberauß gnug / deſſen wir dann gar wol zu frieden waren: 
sch) Wann aber diſe obgemelte Reiß noch schen Tag lenger gewih⸗ 
„ ret hete / heten wir alle hungers ſter ben muͤſſen / wie dann bereyt 
„ auff ſolcher Reiß von den Vierhundert Mannen ſo außgefah⸗ 
= se. für 1 ren waren / yo. geſtorben geweſen. | Dr 
6 der geforben Diſe Volcker Tiembustragen auff beyden feiten der Naſen 
10 | ien kleines Sternlein / das iſt von weiß vnd blauwen Steinen ge⸗ 
2 macht / ſeind groſſe Leuth vnd gerad von Leib / die Wiebsbilder 
16 Ihre Ppeiber. aber / jung vnd alt / ſeind ſehr vngeſtalt / vnter dem angeſicht zer⸗ 
7 kratzt vnd allezeit Blutig / ſeind mit einem Baumwollen Tuͤch. 
He Tiembes lein von Nabel biß auff die Knie bedeckt. Dieſes Volck jfiee 
HE 1 1000 Mann ander ß nichts / haben auch niemals etwas ande s zu eſſen gehabe 
SR farck, dann Viſch vnd Fleiſch / vnd ſetzet man dieſe Nation auff 45000. 
90 ö Mann ſtarck oder etwas darüber: Kr | 
90 Die Zillen fo ſie brauchen / werden gemacht auß einem Bau 
. 0 Ihre conoas welcher in die go. Schuch lang vnd Schuch breyt iſt / vnnd 
„ oder zillen. muß man dieſelben Rudern / wie die Viſcher jhre Schoͤlche im 
95 1 Teutſchland / allein das jre Ruder nicht ſein mit Eiſſen beſchla⸗ 
SE gen. i 123 

0 | Don PetrocMendoz.z.a, kehret wider 
„ nach Hiſpanien / ſtirbt aber auff J 
„ den Weg. Wr 4 

. E Cp. 14. | 
1 ARE M vorbemelten flecken find wir vier gantzer Jahr 
En ge Bf An AN gebliben / aber vnſer Oberſter Hauptman Dow N, 
90 BER Mendoxza, welcher voller gebrechenwar / vnnd weden 
N D. Perro Men. and noch Fuͤß ruͤhren kund / vnnd auff dieſer Reiß 40 
N dozza kehret Ducaten am bahren Geld ſeines eigenen Guts verzehrer 

.. 

= h Hiſßani- hat: / moͤchte bey vns inn dieſem Flecken nicht lenger bleiben / 8 nac Hiſpani 0 5 0 | 31} ‚ 

. 
\ 
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Rus Aeres zu den 4. groſſen Schiffen / vnd nam alldar zwey gro⸗ Schiff ſampt io Mann ond führe mie den alben nach Hi, ,,,, 5 ſpanien / da er aber vngefehrlich auff hal ben weg kam / da griff jh⸗ 717 = me Gott der Allmaͤchtig an / das er Armſelig vnnd elendiglic h 
Starb . | | 0 
die Schiff in Hiſpanien kamen / das als dann als bald zwey ans 
dere nach kio della Plata ſolten geſchickt werden: welches er auch 

men / vnnd folches der Keyſ. Maͤy. ae zu wiſſen gethan 

8 f Allonz,o Gabrero wird auß Oiſpa 
nien / nach Rio della Plata geſandt. 

Sap. J. 
Er Hauptman dieſer zweyer Schiff hat geheiſſen 44. 
Enso Gabrero der brachte mit 170 e / Anno. 153 9. 
VOynd auff zwey gantze jar Proviand / vñ iſt der ſelbe in Bue- komen 2. 

as Acres (da die andern 2. Schiff nach vnſern abzug mit 160. „ 
Nann verlaſſen worden ſeind) Anno 15 39. ankommen. Als 
n er Hauptman Alloazo,Gaberrs gar in die Inſul TLembe 
vnſern Hauptman Johann Kyollr, gefahꝛen kam da ordinir, ien 
fie als bald ein Schiff / vnd ſehickten daſſelbe wider in Hiſpa⸗ e , 
en / nach beuelch vnnd begeren derſelben Key: Maͤy: . 
gen / welchen fie ordentlich / vnd Jblengs erh eheten a 1 

. ö wie. | 
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17 
„ Wie es allenthalben in diſen Land vnd Nation ſtunde / vnd ſon 2 1b use ſten vberall ein gelegenheit hette. | . Lohan Eyolſas « i 
1 * Olerſten Nach dieſem alten hielte Johann Eyollas vn er Oberſter 

Hauptman einen Raht mit Allonzo Gabrers vnnd Aartino 
1 Dominigo Eyollas, vnd andern ſeinen Hauptleuten. Vnnd 
5 ward von ſhnen beſchloſſen / vnd für das beſte gehalten / das man 
A Magen das Volck muſtern ſolte / da folches geſchahe / fand fich in allem 
1 | s50, Mann. mit den vnſern / vnd denen / ſo erſt auß Hiſpania kommen waren / 
A in einer Summa Funffhundert vnd funfftzig Mann / von den⸗ 
= | ſelben namen fie vierhundert Mann zu ſich / die andern hundert 
„ Beſetxen die vnd Fuͤnfftzig Mann lieſſen fie in Trembus (dann man fie alle 
SC Infal Tremb y mit zunemen / nicht Schiff genug hett) denſelben 150. Man⸗ 
IE 1 unt 150, man. nen ordneten ſie einen Hauptman zu / welcher vber fie herſchen 
„ vnd eubernirn ſolte / der hieß Carolo Dobera, vnnd war auff ein 
5 zeit der Key: May: Edel Knaben einer / geweſen. 4 

| Ä 4 
4 Kahrenden Zzlup Parana weidter 
8 1 hinauff zu Curenda. a 
SC RER | 1 755 1 

Ca . 

„ Be 
3 CR 

Sn wir mit den 400. Mannen auff acht Brigantin Schiffs 
lein das Waſſer Parana auffwarts / ein ander flieſſend 

Waſſer (So vns angezeigt war) Parabol genent / an denn die 
Carios wohnen / zu ſuchen: Den die hettẽ Tuͤrckiſch Korn / obs 
vnd Murtzel da ſie Wein von machten / auch vil Viſch / Fleiſch / 

- Ti 
; 

N 7 

Of Vff ſolchen beſchloſſenen Rath der Hanptleuth / fuhren 

DIR 

88 
Ya 
— 

SE 4% ſchaffe fo groß als ein Mauleſel / auch Hirſchẽ / Schwein / Strau⸗ 
Sal „ ſen / Huͤner vnd Genß. (davon leſſet hernach Cap 20.) Alſo zo⸗ 

Fynrts, gen wir von der Dorten Bons Speran da auß mit obgemelten 8. 
J. mel. Brigantin ſchiffen / vnd kamen den Erſten tag vier Meil wegs / 

curenda Inſul zu einer Nation genendt Curenda, die enthalten ſich von Wai 5 
‚a vnn 

> 
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vnd Fleiſch / vnd iſt diſe Inſul in ꝛꝛ 600. Mann ſtarck / welch he 12000, nm. 
alle zum Krieg zugebrauchen ſein heten vberauß vil Cansas per vn 

Zillen: Bndifdife Nation vnd Volcker den vorigen Tiembus | Ih: 
gleich / mit Steinlein neben der Naſen / vnnd dit Mans Bilder 5 
gerade Perſonen von Leib / aber die Weiber jung vnd alt ſchr heß⸗ | 5 
lch / zerkratzt vnd allzeit Blutig vnter dem angeſtcht / auch nicht * 
anders bekleyder / als die iembus nemblich mit einem Bau * 
wollen Tuͤchlein von Nabel biß auff die Knie bedeckt / wie ohen E angezeigt worden / vnd haben diſe Indianer vil Kurſchnerwerck |  von-Deern: Diſe Voͤlcker theilet en vns mit von jßrer Armuth / 15 
ale Viſch / Ileiſch / vnd Kuͤr nerwerck/dargegẽ gaben wir ihnen * 
Gleſſer Paternoſter Spiegel / KaͤmMeſſer vnnd Viſch ? 

angel / vnd blieben wir bey jhnen zwen tag / da gaben ſie vns zwen Carios ei 4 ID: 
Carios, ſo jhre gefangene geweſt zu / die ſolten ons den Weg zey⸗ nn 5 In 
gen / vnd der ſpꝛach halben verhuͤlfflich ſein. bn. * 

f 5 i - 2 Sg 2 8 . en IN > 

Kommen zu Gaga, bund 1 
a M.acuerendas. 05 | 5 

120 1 Cap. 17. | DE 

6% On dannen zogen wir weiter / vnd kammen zu einer Na⸗ 5 
Klon deſſen Voͤlcker heiſſẽ Gulgaiſi diſe ſeind bey 40000 alias. D Sreitbarer Manna di enthalten ſich ben PT er vnd Fleiſch / haben auch zwey Steinlein vmb der Naſſen / ligt dreiſſig mell von der Inſul Car enda, haben aber mit denſelden : eit vnd den Tiermbus eine gleiche ſpꝛach / wohnen bey einem See / welcher 6 Meil lang vnd 4. Mell breyt ſſt / ligt an der Lincken 0 ſeiten deß Fluß Far ana, allda blieben wir 4. tag ſtill ligen / vnnd halten vns diſe Leuth Ihre armuth mit deßgleichen wir gegen Ib nen auch theten. . 
Von dannen fuhren wir auß/gantzer Aehtzehen tag / daß wer kein Volck mehr fanden / nach dieſem treffen wir ein Waſſer an / das einwar s gehet / inn dem eben Land fanden wir ſehr viel „ D, Volcks 

4 

1 



desde N 2 
DC 

Ah 

RAR 

m 

oh ET) Sb ANAD DNA ) 

r E AZ AR 

Sa 

& = 

2 

Sgcogcesge 

189 

e 

a 

2002 W 
5 

ee oO 

N m 

I 

FI 

8 

An 

A 

— — 

— — —— 

Je — 

Ne 

= 

Reer 

19 
Macnerendas Volcks bey einander / die nennet man Macuerendas ‚die haben 
18000 flarck anders nichts zu eſſen / dann Viſch vnd ein wenig Fleiſch / fie 

‚64. meil. 

Schlangen 

22 Schuch 

lang. 

ſeind in die igsooo. Streytbarer Mann ſtarck / vnd haben ſeht 
vil Canoas oder Zillen : Die haben uns auff jhre manier gar 
wol empfangen / vnd jhre Armuth gutwillig mit getheilt: vnnd 
wohnen dieſe auff der andern ſeyten der Parana, das iſt auff der 
rechten Hand / haben eine andere ſpꝛach / auch zwey Steinlein 
an der Naſen / ſeind gerad vnd wolgeſchickt von Leib / jhre Wei 
ber aber auch ſehr haͤßlich / vnd wohnen diſe von den Gulgaiſi 
64 meil. Vñ als wir bey jhnen 4. tag muͤſſig ſtil lagen / funden 

wir am Land herauß liegen ein ſehr gewaltige grofle vnnd vnge⸗ 
Har Schlangen / die war 25. ſchuh lang / vnnd fo dick als ein 
ann / an der Farb Schwartz vnd Gelb geſpꝛengt die erſchuſ⸗ 

fen wir mit einer Puͤchſen: Als ſolches die Indianer ſahen / vers 
wunderten ſie ſich ſehr ob diſer Schlangen / dann fie ſelbſten zus 
voꝛn kein fo groſſe geſehen hatten. f 

Dieſe Schlangen (als fir anzeigeten) hat den Indiannern f 
ſehr groffen ſchaden gethan / Nemblich wann ſie jm Waſſer ge⸗ 
badt / ſo haben ſie die Schlangen jm Waſſer gefunden / ihren 
Schwantz vmb den Menſchen geſchlagen / vnd vnter das Waſ⸗ 
fer gezogen / jhme hernacher gefreſſen / daß fie offtmals nicht ge⸗ 
wuſt / wo mancher Indianer hin kommen. Dieſe Schlangen 
habe ich ſelbſt der lenge vnd dicke nach / mit allem Fleiß abgemeſ⸗ 

ſen / Vnnd haben ſolche die Indianer hernacher geſchlachtet / 
heim zu Hauß getragen / geſotten / vnd gebraten / vnnd folgends 

geſſen. 

Kommen 3 Zennais Saluaiſco, bind | 

zu den Mepenes. 
Bi: 0 

Cap. 8. 

\ 
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8 On dañen zogen wir abermahls weiter die darans au ff 
. See 4. Tagreiß / vnd kammen zu einer Nation / de 

1 Heil! Zemias Salvaifco. Diß ſind kurtze vnd dicke Leuth t Sal- 
haben anders nichts zu eſſen dann Fleiſch Viſch vnnd Hoͤnig / ite 200 
dieſe Leuth zugleich Mann vnd Fraw / Jung vnd alt / wandeln un 
Mutter nacket / wie fie auff die Welt erſchaffen vnd geboren wer; 1 5 

den / alſo / daß ſie nicht einen einigen faden noch was anders an 1 1 Ihrem Leib / oder zu bedeckung ihrer Scham tragen oder gebrarßñ 
chen /c. Dieſe Voͤlcker fuͤhren Krieg wider die CMacnerendas, 
ſyhr glei ſch iſt Hirſchen vnnd wilte Schwein / Strauſſen / vnd Hirfehen, 
Küngleln / welche auſſerhalb deß Schwantzs / ſonſten den g. yyen, 

Ratzen bey vns gleich feind:ond wohnen diſe Volcker 16. Meil seraufen.. 
von den Macnerendas, welche Reiß wie in 4. tagen verrichtet / Königlein 
vnd ſind nur eine nacht hey ihnen geblieben: dann ſie ſelbſt nichts vie Rau er. 

zu eſſen hatten: Vnnd iſt dieſes Volck gleich / wie bey vnns die 
Otraſſenrauber / wohnen ſonſt auff zwaͤntzig Meyl wegs von !6Meil.. 
Waſſer auff daß ſievon ihren Feinden deſto weniger vnverſeh⸗ 
ens vberfallen werden: Zu dieſem mal aber waren fiefiinff tage 
von vns bey dieſem Waſſer angelangt / inn meinung alda zu 

Viſchen ward auch wider die Macnerendas zu Kriegen ge, 
ſtaffirt / vnd ſind in die 2000. Mann ſtarck. ve) ; 

WVondannen zogen wir weiter fort / vnnd kammen zu einer Mepenes 
Nation / die heiſt Mepenes, die ſind in die 10000, Mann ſtarck 10 000 

vnnd wohnen allenthalben im ſelben Land welcher inn die 40. Nenn. 
Meil wegs lang vnd breit iſt / Moͤgen auch zu Waſſer vnd Land 
jm zweyen tagen alle zuſammen kommen / die e haben mehr Ca- 
200 aber zillen / als ſhrer ſeind / wie wir bey ihren geſehen / vnnd 
moͤgen inn einer ſolchen Canass oder Zillen / biß in die zwen⸗ 
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teig Verſonen fahren. Dieſes volck em fing vnns auff dem 1 5 
Waſſer Kriegsweiß mit Fuͤnff hundert illen / haben aber nicht „are Bun 0 5 
viel an vns gewonnen / dann wir ſhrer viel mit vnſern Puͤchſen an nien IE erlegt / So hatten fie zuvor nie kein Puͤchſen noch einigen Chris buch ſen noch ten geſehen. Alis wir 98 8 hren Heuſten kammen / moch cinen ge. * . 
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mel von Fin ßen vir jh tren nichts abgewinnen / dann biefelben lagen bey einer 
Traun. 

yerbrenneten richten / Ohne allein 250. Canaos oder Zillen fanden wir / die 1 
20, zillen, 

95. eil. 

Parabel fuß. 

cCueremag- 
9 

meil wegs von dem Waſſer Prana, allda wir vnſere Schiff 
betten / So ware vmb jhren flecken vmb vnnd vmb ſehr tieffes 
Waſſer von dem See daß wir alſo nichts wider ſie kunden auß 

S 

haben wir verbrennet / vnd zerſtoͤꝛet: So dorfften wir auch nicht 
zu went von vnſer Schiffen / dieweil wir ons zubtſoꝛgen hatten / 
fie moͤchten dieſelben auff der andern ſeyten angreiffen / derhal 
ben kehrten wir widerumb zu vnſern Schiffen. Diſer Wilken 
Mepenes Krieg / iſt allein auff dem Waſſer / vnd ligt Die Nati⸗ 
on von obgemelter Zemias Saluaiſco, von welcher wir nechſt 
außgefahꝛen / 95. meil wegs. | n 

Vom Ku Parabel, bud Voͤlcker 
Cueremagbas vnd Aygais. | . 

o 
On dannen fuhren wie im acht tagen / zu einem flieſſen⸗ 

Aden Waſſer auffwarts allda / fanden wir ſehr vil Volcks 
die hieſſen Cuere magbas, die haben anders nichts zu eſſen 

dann Viſch vnnd Fliſch / haben auch Johanus Brodt oder 
Boͤckshoͤrnlein darauß ſie auch Wein machen. Diſes Voͤlck 
erbot ſich gegen vns alles guten / vnnd theillel en vnns alle not⸗ 
turff mit / ſeind lange vnd groſſe Leuth / zu gleich Mann vnnd 
Frawen: Die Mans bilder haben ein Loͤchlein auff der Naſen 
darauff fie als zu einer Zier / ein Papagey Federn ſtecken: Die 
Weibsbilder aber haben lange Blawe gemalte Strich vnter 
dem Angeſicht / die bleiben Ihnen jhr lebenlang / Jre Scham iſt 
mit einem Baumwollen Tuͤchlein von dem Nabel biß auff die 
Knſe bedeckt: Vnd iſt von den Nechſtbemelten Voͤlckern Me. 

penes, 



22 
ener zu diſen Cuer mag bas 40, Meil tbegs / alda find wir z. 40. we. 
kag ſtill gelegen. . | ; 

Nach dieſem find wir ferner kommen zu einer andern Nation gi: et genand / deren ſpeiß iſt auch Viſch vnd Fleiſch / Manns 
vnd Weibs Perſonen / lange vnd grade Leuth ſeind die Weiber 

auch wie die vorigen vn dem angeficht gemahlet vnnd gleicher 
geſtaldt wie die vorgehenden vmb die Scham bedeckt: Als wir 

zu jp nen kamen / ſtelleten ſie ſich zu wehr / vnnd begeren wider vns 
Krieg zu fuͤhren / wolten ons auch nit ſort paſſiren laſſen. 

Alls wir nun ſolches vernahmen vnnd ſahen daß kein mittel "ht. 
entzwiſchen helffen wolt / beuahlen wir die ſache Gott dem Ab 
maͤchtigen / machten vnſer Ordnung zu Waſſer vnnd Land/ ehrißen fehluchen mis (hen / vnd brachten dieſer Aygass fehr viel pmb / Sc Fr 

wurden auch der vnſer igen von jhnen 15. Mann erlegt. Vnd 0 . 
ſeind diſe Aygaisdie kreffentlichſten Kriegsleuth / ſo auff den Waſ⸗ 

fer mögen gefunden werden / Aber zu Land find fie nicht derglei⸗ Gute Kriegs. 
chen. Ehe ſie aber mit ons zu ſtreiten anftengen / hetten ſie zu/ leut. 
vor jhre Weiber vnd Kinder geflehet / dergleichen alle Speiß vñ | andere fachen verborgen : Alſo daß wir nichts von ihnen erlan⸗ 8 
gen / oder ihnen abgewinnen möchten. Wie es ihnen aber log, CP- 25 
lich ergangen / werdet ihr jon kurtzen hernach hören vnnd verne⸗ leycdy faßt 
men. Ir flecken iſt bey einen flieſſenden Waſſer Iepedy genand ruechlemyn ligt der auff andern ſeyten der Par abol vnd kompt daſſelbe Waſ⸗ 3. nell. ſer auß den Bergen von lers von einer Stadt die heißt Tuech- 
(amn. Vnd iſt zu dieſen 4) gais von den obgenandten Cuere 
mag bas 35. Meil wegs. . Br E 

PVoenden Völkern 
Cariss. 

* 1 
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A Ernacher kamen wir / da wir dieſe Voͤlcker Aygais verlaſ⸗ 
Caries, fe, fen muͤſten / zu einer Nation / die heißt Carios ligt 50. Meil 

mleb | wegs von den Aygais, da gabe Gott der Allmaͤchtige feiz 
nen ſegen / daß wir bey jhnen funden wie vns war angezeigt woꝛ⸗⸗ | 

Frucbibar. den) von dem Tuͤrckiſchen Korn oder Meiß / die wurgel Padades: 
Land, ſicht einem Apffel gleich / hat auch denſelben geſchmackt: die 

Mandioch Pobior, hat ein geſchmack wie die Kaͤſten. Au 
Mandeboere, machen die Indianner jhren Wein. So haben 
auch Viſch vnd Fleiſch / Hirſchen / wilde Schwein / Strauſſen / 
Indianiſche Schaff fo groß als hie zu Land / die Maul Eſel / 
auch Koͤniglein Huͤnner vnd Gaͤyß / vnd deß Hoͤnigs / da man 
den Wein auß macht / vber auß genug: So iſt auch ſehr vil 

Baum wollen jm Land. 
carios leu Dieſe Caribs haben ein groß vnd weyt Land ihnen / vngefehr⸗ 
yvol300. meil (ich bey 300: Meil wegs went vnd breyt / fein kurtze vnnd dicke 
groß. Leuth moͤgen vor andern woll etwas erleyten. Die Mansbil⸗ 

der haben in den Lefftzen ein kleines Loͤchlein / darinnen fie einen 
Parabolſtein Gelben Criſtallen / auff ihre ſpꝛach barabol genand / zweyer ſpan⸗ 

nen lang vnd in der dicken wit ein Federkuͤl iſt/ſrehen / Diß volck 
Mann vnd frawen Jung vnnd alt gehen alle Mutter nackendt / 
wie ſie Gott auff die Welt erſchaffen hat. ee 

rrkauſſet Vnter diſen Indiannern verkaufft der Vatter ſein Tochter: 
einer den an Item der Mann fein Weib: Es verkaufft oder verta uſcht 
lern. auch wol ein Bruder ſein Schweſter. Koſtet ein frawen bilde 
* etwan ein Hembd ein Protmeſſer / ein kleine hacken oder ander 
a 271 „ dergleichen gatung. Dieſe Canos eſſen auch Menſchenfleiſch 
ele. fo fie es haben oͤnnen / Nemblich . Wann fie Krieg fuͤhren / vnnd 

Neſtendis ſe mand fahen / es ſehe Mann oder Weib Jung oder Alt / So 
Menfchen, muͤſten fie dieſelben wie bey vnns die Schwein: So aber das 
zu cblagten. Weibsbild etwas Jung vnd ſchoͤn / ſo hehelt ers ein Jar 1 5 

* iche 
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wan es aber in folcher zeit nicht nach ſel nem gefallen thut / 
age ers zu todt / vñ iſts helt damit ein groſſes Geh vnd Pan- 
le bey vns die Hoch zeiten gehalten werden / ein alte Perſon 

eſt man leben / biß ſie ſelbſt ſtirbt. i ’ 
ieſes Volck Cartos reifet weiter vnd mehr / dann kein Na⸗ Carios reifen 
deß gantzen Lands Rio della Plata, geben treffentliche Kriegs vveit. 
zu Lano / jhre Flecken oder Staͤdt ſeind ſehr hohes Landts⸗ 
waffe Par abo. 

Von der Stadt Lan pere, wie die 
bodlelaaͤgert vnd erobert woꝛden. 

— e ſodleeinwohner Larnpere geheiſſen / ſt mit a. Palifaden oder Bruſtwehrn von Holtz gemacht /gerings e 85 o herumb gezaͤunt / vnd jedes Holtz ſo dick als ein Mañ / = die ein Palaſade iſt von der andern 12. Schrit / die Hoͤltzer Schaniægrd. iner klaffter tieff vnter die Erden gemacht vnd eingraben / ben. | ber der Erden vngefehrlich fo hoch / als einer mit einem 
reichen mag: Sie haben auch gehabt Schantzgraͤben 3 5. ſchritt von ihrer Statmaurn tieffe gruben bey z Mañ crulen, arinnen in der mitte ein Spieß von harten holtz gemacht / der doch nicht vber die Erden auffgangen oben auff wie 
adel ſchaͤr pff zugeſpitzt / ſolche gruben haben ſiemit Stroh 

deckt kleine Reißlein daruͤber gelegt / vnd ein wenig Erden 
graß darauff geſchuͤtet / damit wann wir Chriſten jhnen Indianer hf: Aauffen wurden / oder jhre Stadt ſtuͤrmen wolten / wir inn ruben ons verffelen / Sie haben aber Ihnen ſolche gruben 
ehawet / dann fie letzlichen ſeibſten darein gefallen. Dann 
ner Oberſter Hauptman / Johann Zyollasail vnſer Jolck / ſo nit vber zoo. Mann / dan er 60. Mann inn den vier > ee Bi- 
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Schlacht ord- 25 1 . 

nung. Brigantinen oder Ruder ſchifft. Zuuerwahrung derfelbigen / 

gelaſſen) Ordinirt, vnd in guter ordnung vnd Ruͤſtung gegen 

Cariosin ihrer Stadt Lampere zogen / namen fie vnſer auff einen guten 

rüßungvvol Buͤchſenſchuß weit gewahr ant ihrem Volck / welches in 40 

40000, Mann ſtarck geweſt / in ihrer Ruͤſtung vnd Woͤhr / als Bogen 

5 vnd Flitſchen · Entboten vns zu / wir ſolten uns wider zu vnſe
rn 

carios bot. Schiffen wenden vnd zu ruck gehen / ſo wolten fie ons mit Pr
o⸗ 

Pa den viand vnd anderer notturfft ver ſehen / damit wir jm friede auffs 

Chrilen. fuͤrderlichſte wider zurück vnnd davon fahren moͤchten: Aber 

ſolch jhr anerbieten / war weder vnſern Oberſten Hauptman 

noch vns angenehm vnd gelegen: Dann diß Land vnnd Volck
 

ſtunde uns auch Schr wol an / mit ſampt der Speiß / ſo
nderlichen 

Die weil wir In den verſchienen vier Jacen keinen biſſen Br
ods 

geeſſen noch geſehen hatten vñ vns nur mit Viſchen vnd Fle
ich 

behelffen muͤſſen auch deſſelben offt groſſen mangel gelitten.
 

Da namen dieſe Caniosjhre Bogen vnd Wehren / empfingen 

ChrißerB vns damit vnnd hieſſen vnns will kom ſein: So wolten wir 

> no "= ihnen erſtlich auch nichts chun vnd lieſſen jhnen anzeigen / fit ei 

den Carios, ken ſried halten / wir wolten jhre freund fein / aber ſie wolten fich 

nicht daran kehren / dann ſie hatten vnſere Buchſehen vnd weh⸗ 

Schlachg mit ken noch nieht verſucht. And als wir etwas nahend 
bey nen 

denCarios, waren / lieſſen wir vnſer geſchuͤtz gegen jhnen abgehen / d
a ſie fo 

ches höꝛeten / vnd ſahen / das vil Volcks zuder Erden fiel vnnd 

300. Cerios doch kein Kugel noch Pfeil / als allein ein Loch im Leib
 / ſehen kun 

fallen in ihre den / Name fie es ſehr wunder / erſi chracken darob / vnd gaben die 

eygene grubẽ flucht als bald ſambtlich / vnd ficken ober einander / wie die Hund: 

vnd in dem fie alſo zu jhrem Flecken eylete
n / fielen jhrer in ſoleht 

Tumult ſeldſten bey 300. inn die zuvor hemelte von jhnen zuge ⸗ 

ruͤſte Gruben. | 9 

Tampere 3. Darnach kamen wir Chriſten zu jhrer Stadt
 vnnd greiffen 

tagbelägerı. denſelben an / aber fie wehreten ſich / ſo vil Ihnen muͤglich war / 

biß an den dritten Tag: Alls ſie ſich aber nicht weiter auff halt 
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ken mochten / aueß ihrer Weib vnd Kinder / die ſie noͤch bey ſich 
in der Stadt hatten / foꝛchten vnd beſorgeten / begereten fie gnad Die Carios in 
an vns / mit verſpꝛechen Sie wolten durch auß nach vnſern wil; ae 
len leben / wir ſollen jhnen allein das Leben friſten vnd ſeind in di⸗ en fa. 

ſem Scharmützel auff vnſer eiten 6. Mann vms kommen. 
Sie brachten auch vnſern Hauptman Eyollas G. Frawen⸗ 
darunter die Elteſten bey 1s. Jaren geweſt. Sie Preſentireten 
Ihme auch 6. Hrſchen / vnd ander Wildprath mehr: Baten 
vns auch bey jhnen zu bleiben: Vnd ſtelleten jedem Krigsman 
dz wo Frawen zu / vnſer mit waſchen / vnnd inn andere wege zu 

pflegen / Auch gaben ſie vns Speiß / vnnd was vns ſonſten zur 
nahrung von noͤthen war: So ward damit zwiſchen vns vnnd 

ſpnen fried gemacht. 95 N 
/ 

Ju Zampere wirdt ein Veſtung ge⸗ 
baut vnd wird Alsumption genent. Die 
Cͤhbriſeen vber aich mi buͤffder Carios,. 

Ach dem muſten ſie Carios ns ein groſſes Hauß bawen / vaten on Avon Stein / Erden vnd Holtz damit ob ſich etwann mit stein erden der zeit begebe / das fie ein auffuhr wider die Chriſten vnd Rol urnemen moͤchten / dieſelben eine beſck uͤtzung hetten / vnnd ſich 
wider ſie wehren vnd ſchuͤtzen moͤchten /c. Dieſen ihren flecken nere. 
vnd Stadt haben wir am tag Noſtra Signora d Aſcumption io 
Anno 1539. gewohnen / derfelben auch ſolchen namen gegeben Be 
wie ſie dannnoch biß auff diſe Stunde alſo genennet wird. At, 10. Me, 
da blieben wir zwey Monath lang. Zu dieſen Car os iſt von den Argalſien 50. Meyl vnnd von der Inſul Bi‘ gen, it Bana 
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1 Flecken 

2. 
Carıos 334. ie 7. a 5 

else 19 daſdi Tiernbns wohnen ongefebelich 334. 

Ferance Alo machten wir mit dieſen Carios einencontrict ſdas ſie vns 
verſpꝛachen vnd bewilligten / mit ons Krieg zu fuͤhren / vnnd mit 

3000. Mannen bey zuſtehen wider die vorgenadten gallen. 
Alls nun vnſer Obriſter Hauptman / ſolches alles beſchloſſen 

300. Chriß hette / name er 300. Spanier vnd diſe Cartos, vnnd zogen das 

vnd oo, Waſſer Parabol, abwarts / vnd darnach zu Land die 30. Meil. 

Carlos gegen biß wir kammen da die obgemelten Aygais wohnen / alſo fanden 
den ygais. wirs in vorigen Platz allda wirs gelaſſen: vnnd vber vielen fie 

vnverſehener ding in jren Haͤuſern / als ſie noch ſchlieffen / zu mo: 

45 fals yer. gens fruh zwiſchen 3. vñ 4. Vhrn / dann die Carton hettensauß⸗ 

fallen. geſpeet: da ſchlugen wir alle Menſchen Jung vnnd Alt zu todt / 

f dann die Carios habens jm brauch / wann fie Kriegen vnd obſie⸗ 

groß? morth. a muß es alles daran / vnd haben kein erbarmung ober das 

olck. EN | 

Dennach namen wir biß in oo. Canaen oder Zillen / vnnd 

bellen $00. verbreneten alle Flecken, dic wir antraffen / vnnd theten groſſen 
Lene le ſebaden. Vber 4. Monath kamen etliche 4 gas ſo dißmal nit 

%, anheimiſch / noch im Schar muͤtzel geweſen / vnd begerten gnad / 

da muſte ſie vnſer Hauptman begnaden / nach der Kay: Maͤy: 

Aygaisin beuelch / daß man Jeden Indianer biß zum dritten mal ſolte be⸗ 

gnaden auf gnaden / wehre aber ſach / das einer zum dritten mal fried bruͤchig 

genomen. wüͤrde / ſo ſolte der ſelbe fein Lebenlang ein Schlaff oder gefange⸗ 
ner ſein. 5 wi f 

Bleiben zu Aumption, nemen bericht 
des Lands ein / vnd ziehen weiter 

Blindnuß init 
den Carios. 

den Fluß hinauff. 

Bleiben 6 | Cap. 23. f 

9 „ - Arnach blerbe wir noch ſechs Monath lang in diſer Stadt 

Ahumption. Dee Signora d Aſßumption, vnnd ruheten ſolche zent 

pyher, Alſo 
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 Afo ließ vnſer Hauptman Don Eyollas diſe Carlos fragen, 
ch einer Nation / die heißt Pierzbos, da antworten ſie es were 

vendiſer Stadt 4 Afsumprion, biß zu diſen Liembos hundert zer bene 
Meil wegs / vnd lege am Waſſer Parabol auffwarts: Sarauff 

ſe er ſie weiter fragen. Ob diſe Fiembos auch Proviandt 
ken / vnd war von fie ſich enthielten / was es für ein Volck / vnd 

pas jhr wandel vnd thun were / darauff antworteten ſie jme hin⸗ 
wider: Dieſe Piembos heiten kein ander Proviandt / dañ Viſch 
vnd Fleiſch / Item Bochshoͤrnlein oder Johañs Brod / Algoro- 
o genand auß welchem fie Meel macheten / vnnd eſſen daſſelbe 
udem Viſchen / Sie machen auch Wein darauß / der iſt gar 

nenen berichs 

N 
E 

dp 

uͤß / gleich wie bey vns der Medt. 
Alls nun vnſer Ober ſter Don Eyollas ſolchen bericht von den 
Carios eingenommen beuahl er ihnen 5. Schiff mit Tuͤrcki⸗ Rühfiffcen 
chen Korn zu laden / auch mit anderer der zugehoͤugen notturfft u der reiſe. 
perſehen / vnd zuruͤſten / daß ſolche im zweyen Monathen aller⸗ 

ings fertig weren / ſo wolte er ſich mit dem feinen in ſolcher zeyt 
auch rͤſten / vnd wolte erſtlich die Piembos, hernacher aber eb 
ne andere Nation Carachkarais genandt / vber ziehen. Auff 

ches ver boten ſich die Caros allezeit willig vnd gehorſam zu 
n / vnd deß Hauptmans Mandathen inn allen Puncten trew⸗ 
zu haleen / vnnd nach zu kommen. So verſchuffe auch vnſer 
auptman mit den Schiffleuthen / das ſie die Schiff allenthal⸗ 

i ſtaffiren vnd zur uͤſten ſolten / damit diſe Reiß deſto gluͤcklich 
e werden wöoagge. ö 

As nun ſolches alles geordnet / vnd verfertigt / die Schiff deine vnge. 
aden mit Provtand vnd aller notturff verſehen waren / lieſſe / ehr 400. 
er Hauptman das Volck zuſamen ruffen / vnnd namen auß *. 
ſern Vier hundert Mannen / deren fo zum beſten geruͤſtet was 1040 
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dren hundert / die andern hundert ließ er im bemelter Stadt N 
umption, allda die obgemelten Carios wohnen / zogen als ung zu Af- in das Waſſer auffwarts / Vnnd fanden alle mahl am pon. 
Br... VV | 

— 



29 
vber Fuͤnff meil wegs einen flecken / am Waſſer Parabol gelegen) 

deren Inwohner ons Chriſten alle notturfft von Proviand / als 

Viſch vnd Fleiſch / Huͤner Gaͤnß / Indianiſche Schaff vnnd 

Strauſſen zubrachten. Als wir nun zum letzten flecken / denn 
Carios zugehoͤꝛig kamen / welcher yueibingo heißt / vñ 80. Meil 

von der Stadt Noſtra Signora d. Affumption gelegen iſt / nah⸗ 1 

coco geddes rr N > 

ba 9 * 

COCA geg 

) 

RAR 

men wir von denfelben Proviand vnnd andere ſachen / was wir 

der notturfft nach / bey jhnen vber komen mochten. 

Dom SFernando Berg / bnnd bon 
h den Paiemdos & 

80 N l 

<q | Mons S. Fer- On danen kam en wir zu einem Berg / der heiſt S. Fe
r= 

o nando. 8 "Knando, der ſihet den Bogenberg gleich : Allda funden 

„ i wir die obgenandten Paiem bos, welches von / eibingo 

Se it 8 12. Meil wegs iſt / die kamen uns entgegen friedo weiß vnd em⸗ 

d pyfingen vns mit falſchen Hertzen/ in maflen hernach zuuerne; 

SR men. Sie beleiteten vns in jhre Haͤuſer / gaben vns Viſch vnd 

Sm Fleiſch vnd VBoͤckshoͤꝛnlein oder Johanns Brodt zu eſſen alſo 

Ic | blieben wir Neun tag bey jhnen. Demnach ließ vnſer Haupt⸗ 

1 8 man jhren Oberſten fragen / ob ſie nichts wuͤſten von einer Na⸗ 

5 | tion / ſo Carcariſo heiſt. Darauff er antwortet: Sie wuͤſten mehꝛ 

5 nicht alls was fie ungefehrlich gehoꝛeten von folcher Nation / 

5 zuſagen / Es ſolte auch dieſelbe ſehr weit von ihnen im Land lie 98596 AR . 

2 0 

. r 

1 gen / ſolten auch vil Gold vnd Silber haben: Sie hetten abe
r ih 

= kee theils derfelben noch keinen geſehen vnd ſagte n vns noch fers 
ner / wie diſe Carcarı/o ſehꝛ weiſſe deuth waren / gleich wie wir 

Chriſten / vnd vil zu eſſen hetten / als Türckifch K
orn / lande. 

FAR 
ze ech Manduis, Podades, Mandeo

chVVachkeku,Mandeoch Parp
y 

Mande ach 1 : 

2 
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 $Mandeoch Ade Mandepared, vnd andere Wurtz mehr / Item 
Fleiſch von den Indianiſchen Schaffen / Amte, welches Thier / 
 fühee wie ein Eſel / dann es hat Fuͤß / wie ein Kuhe / vnd eine dicke Amte, Indie- 
grobe Haut / Item von Hirſchen / Kuͤniglein / Genſen vnd Hi, "che Schaf. 
ger gar viel: Aber keiner von diſen Paiembos hette ſolche in maſ⸗ 
ſen er zehlte / jemals geſehen ſondern meldeten / fie hetten ſolches 
3 lein von hoͤꝛen ſagen. Wir haben aber hernacher erfahren / wie 
die ſachen eigentlich geſtalt¾ geweſen. 5 
Aiuff ſolehes begerete vnſer Oberſter Hauptman etliche 
Paiembos, daß ſie mit jhme in daſſelbe Land zuͤgen / deſſen waren oo paiembos 

O. Pa ziehen mit rſter / zoo. Paiembos dencchrifen, 

Die 2: ſchiff. 
fahren vvider 
nach Afsump= 
tion Anno. 

. 5 N | 15.40. 

der Oberſte Don Juan Eyollas,sichet zu 
Land / gen Naperus vnd Peiſennos, ziehet ä 

wider zu Ruͤck / vnd wird mit allen Chri⸗ 
ſien erſchlagen. 

Cap, 
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mangel an war ſehr muͤth vnd ſchwach / heten auch keine munition mehr ben 

31 A 
Cap, 29. 

Tas diſe Reiß vollbracht / vnd wie jhme in ſolcher ergan⸗ 

gen folget kuͤrtzlich hernach. 
4 

Naperus Alser von gemelten Piembos außgezogen/ifter bey einer 

Nation ankommen / Naperus genandt / die ſeind gefreunde mit 

ned Piembos, die haben nur Viſch vnd Fleiſch. Iſt aber ein 

ſehr groffe Nation. Von dieſen Nape as name vnſer Oberſter 

Hauptman auch etliche zu ſich / hme dem Weg zu weiſen: Wie 

ſie dann durch Mancherley Nationen mit groſſer muͤhe vnnd 

„ Armuth ziehen muſten: Geſchahe ihnen auch groſſer wider
ſtand 

Diechriften ynd ſtarbe auff diſer Reiß faſt der halbe theil Chriſten. Vnnd 

| 175 vol als er zu einer Nation kam / die da heiſt Pe ennos, konte er nicht 

ie weiter fort / ſondern muſte mit dem Volck wider zu rucke ziehen 

auſſer dreyen Spanier / welche er ſchwachheit halben hinder ſich 

bey den beiſennos laſſen muſte. 1 

Ziehen xu Aſſo kame vnſer Hauptman Iohann Eyollas für fein Pers 

2 755 fon geſund mit dem Volck wider zu ruck / da er den Naperus,
 

biß an den dritten tag raſtete vnd außruhete / dann das Volck 

Wi. aber vnſer Oberſter Hauptman
 Don Tohann Eyol- 

Peifennos, 

Munition. ihnen. r 

Auff ſolches beſchloſſen die Naperus mit den Peiembos, 

piembos vnd vnd macheten ein en Conrract mit einander / daß fie vnſern Ober⸗ 

Naperus ſten Hauptman Johann Epollas vnd die ſeinen / alle zu todt ſebla⸗ 

rarbjeblag gen / vnd vmb bringen wolten / in maſſen fie da
nn folches auch 

vollbracht haben. Dann als gedachter vnſer Hauptman mit 

den Chriſten von den Naßer us zu den Piembos zu ziehen auff 

halben weg war / wurden ſie vnverſehener ding / von erſibemel⸗ 

ten beyden Nationen in einem groſſen Geſtreuß mit gewa
ld / ſh⸗ 

rer verbuͤndnuß nach / In dem Wald / da die Chriſten muſten 

durchziehen / vberfallen: Vnd wurd der Ober ſte ſampt jr den 

| | einen / 
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Ihnen. davon kommen. 

1 feinenverbärmbtich/gfeich wie võ wuͤtenden Hunde angegriffen Don Ioan xyol- 
vnd diſe ſchwache Chriſten / ſampt jhren Hauptman / alle zu lan mir all ein 

Todt geſchlagen vnd vmbgebracht / daß auch nicht einer von Pl e ar 
gen, 

i Wie ſie erfahren das ihr Oberſter er⸗ 
ſchlagen war / vnd den Martino Dominigo 
N N Eyollas,zum Oberſten erwehlten | 

BE Cap, 26. 

nun wir Funffzig Mann / ſo nach der Stad Afsump- 
tion gefahren waren / allda vnſer Hauptman vnnd die Kriegsleuth warteten: Vernahmen wir von Indianer 

5 geweſen / ond den er Eyollas von den Peiſennos vberkommen hat⸗ te / welcher aber weil er die ſpꝛach gekoͤnd / darvon kommen 255 was ſich begeben / dann der ſelbe zeigete vns vom anfang biß zum 

4 welcher deß verſtorbenen Don lo hann Eyollas ſeligen/ Leibeigen 

ende an / wie alle diſe ſach ergangen: Wir wolten aber jhme nit eigentiichlich glauben geben. 
Als wir nun ein ganzes Jar jm bemelter Stadt amp. tion ver hareten vnnd keine zeitung erfahren oder vernemen moͤchten / wie es doch vnſern Volck ergienge Ahne allein / daß die Carios vnſern Hauptman Nlartino Dominigo Eyollas 

Dann fach das wir ein en Prembes ſelbſt hiervon hoͤrete 5 dann e 236095 ſelbſt hier von hoͤreten reden: i Darauff ſtunde es vngeſehrlich z. Monat an / da kamen die ces vnd brachten vnſeren Hauptman zwen Piembos wels 

muß biß Anu .. 
1541. fen. 

anzeygten / wie das gemeine geſchrey gienge daß alle vnſere ( he, N ſten von den Naperus vnd Psembas ſolten en en | 1 den fin: Wolten wir doch folches auch nicht glauben / es were i 

ehe ſie gefangen hetten. Da vnſer Hauptman diet ben an 1 ſpꝛach / ob ſie dieſe Todtſchlag 1 helfen vollbringen 
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33 | 
laugneten fie gar ſehr / vnnd ſagten: Vnſer Oberſter Haupt⸗ 

EN man vnd ſein Volck were noch nicht auß dem Land kommen: 
werden gefol. Darauff ver ſchuff der Hauptman dem Richter vnd Profoffen 
dert. Mann ſolte ſie peinigen damit ſie die warheit bekenten: Da 

tur den fie dermaſſen gefoldert / das fie es bekennen muften: 
Die zeigten auch an / das vnſer Hauptman mit allem Volck / 

bekennen alles in maſſen oben angezeigt / von den Naperas vnd den Paue m bos, 
alſo vnuerſehens in dem Wald / vberfallen vnd alleſampt vmb⸗ 
gebracht worden weren. Derowegen lieſe vnſer Hauptman 

2 en. dieſe beide baiembos an einem Baum binden / vnnd von weiten 
lend. ein groſſes fewer vmb ſie ſchüren vnd verbrennen. 

Mittler zeit ſahe ons Chriſten alle fuͤr gut an / daß wir offt E 
Martino Do. gemelten Martine Dominice Eyollas, zu vnſerm Ober ſten 

minico Eyollas Hauptman ſonderlich / weil er ſich gegen dem Kriegs volck fo vol 

Oberer. gehalten / eligimen vnnd machten / biß ſo lang die Key: Maͤy: 
ein and ers mandirte. | 

Der Gberſte beſet zt Afsum pio, kompt 
gen Tiembus, da groſſe vnordnung mit den 

wilden war beſetzt Corp. Chriſti / vnnd 
fehret gen Buennos deres. 

Cap. 27. 

4. Schiſſæuge Arauff ordinirte erſtgemelter vnſer Oberſter Haupt 

ruſt. Den man 4. Schiff von den Brigantinen ſolte zw 

rüſten / vnd name von dem Volck 150. Mann zu ſich⸗ 
leſtixl aſcun⸗ Die andern aber lieſſe er in bemelter Stadt Moffra Signora d A 

tion. gumption: Vnnd gab ons zuverſtehen / er wolte all das ander 

Volck als nemlich : Die vo. man / ſo bey den Tiembus / inmaſ⸗ 

fen hie voꝛn angezeigt / gelaſſen woꝛden: Auch die 160. Spanier 
ſo in der Stadt Buenas Atres bey den vier Schiffen / blieben mas 

ren: zuſam̃envñ inn erſtbemelte Stad enen 
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zoge alſo mit den vier By gantin Schifflein/ die Waſſer Parabol gen riembus 

da ankammen B. Sperancaſdie Veſtung aber / darin vnſere be; den Operſten 0 

E 

ſatzung war Corpos Chriſti/genent haben: Nota Corpos Chri- Corpos Chriſti 

vnd Parana abwertz vnd kam zu Trembus (ſo wir erſtlich da wir fehrer hinab 9 

ſti (ver mein ich) iſt eben daß orth fo Plantius, de Iudeis, Hondi- 
ss vnd andere inn ihren Landtaffeln /S. Saluatornennen: Don s. Saluator. 5 
der Situs, vnd Diſtantia von Buenas Aires damit zutrifft. Zuuor . 

puer vñ ehe dan wir von iumption zu den Tiembus kamẽ / ward | 5 
von den Chriſten / ſo vnſer alld a warteten / als nemblich einem 5 
Hauptman / der hieß Franco Ruys, Ioan Pabon einem Prieſter / be li) 

i , - ? ei 1 5 en eg ln 

vnd einem Secretario, hieß Johañ Ernandus / als Subſlituirten chien ra- | ı 

Gubernatorn der Chriſten /ein falſcher vnd böfer anfchlag ge am | 

E 
* 
IE 

. a Ä yyilden 28 
macht: Daß ſie nemblich den Oberſten Indianer der Tiembus 5 5 
vund etliche andere Indianer mit jhme / vmbbringen wolten / 1 2 
Wie ſie dann auch ſolchen grewel jns werck gerichtet / vñ die In? | N E 
dDdianer / welche jnen lange ze·t hero / alle wolthatẽ er zeiget / ſchend⸗ u | - 
lich vom leben zum Todt gerichtet / ehe dann wir mit vnſern . 
Dberſten Marino Dominico Eyollas, (wit geſagt) dahin kam: 62 
dien. i 92 e 3 Antenimendez. i 1 
13 . 18 . zahaupman E 
1 f f e ee . eh den TIiem- 005 
Alls wir nun allda ankommen / vnd ſolches erfahren / erſchra⸗ bus. I) . 
cken wir druͤber gar ſehr: Weilen ſonderlich die Tiembus alle i 
geflohen waren: wir kunden jhme aber. weil es bereyt geſcheßen / = 1 * 
nicht thun: Derhalben beualch vnſer Oberſter Hauptman 13 
dem Authoni Mendeza,den er als Hauptman / mit 120. von 5 

vnſern leuten in Corporis Chriſti/zur befagung mit Proviand / 02 

gelaſſen hat / er ſolte bey Leib vnnd Leben den Indianern inn N 
keinerley weiß noeh weg vertrawen / ſondern gut? Schildwach * 

bey Tag vnnd Nacht halten. Vnndob es fach were / daß die | 95 
Indianer kaͤmen / vnd ſich gegen ihnen freundilich erzeigeten / ö 5 

ſolten fie die ſelben wol Tracttren vnnd alle freundſchafft er 52 
weiſen / doch inn denn allen ſich vor fänen fleiſſig huͤten / nnd N 

8 
8 
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35 
wol auffſehen / damit ihnen noch den Chriſten kein ſchaden zuge⸗ 
fügt wůrde. Darnach ruͤſte er ſich widerumb foꝛt zu ziehen / 
nam die obgemelte Drey Perſonen / Als vrſacher dieſes 
Todtſchlags / nemlich den Franco Ryo, den Prieſter Iohaun 

zucheliem; Faber, vnd Ernandum, mit jhme hinab: Vnd als fie wolten 
Oberfterder auff ſein / kame ein Oberſter von den Tiembus / der hieß Z uche 
Tiembus,der Liemi, diſex war der Chriſten groſſer freund / aber nichts deſto 
Chrifi freund minder muſte er mit den Indianern Conſentirn / von wegen 

Weib vnd Kinde / auch feiner Freunde halben: Der ſagte zu 
vnſern Oberſten Hauptman yell, er ſolte die Chriſten alle 
mit jhme abwarts Age dann es were das gantze Land auff 
mit aller macht wider ſie / die wolten ſie alle zu todt ſchlagen / vñ 
auß dem Land vertreiben. Da antwortet jhme der Oberſte 
Hauptman Martins Dominigo Eyollas, Er wolte bald wider; 
kommen / ſein Volck were ſtarck genug wider die Indianer vnd 
ſagte darneben: Er uche Liemi ſolte zu den Chriſten ziehen / 
ſampt ſeinen Weib vnd Kindern / vnnd allen ſeinen Freunden 
oder auch wol mit allen feinem Volck / darauff ver hieſſe ſhyme 
Zuche Liemi ſolchen alfo nach zukommen. a | 

oberfer fuhr Nach dieſem fuhr vnſer Oberſter Hauptman Nlartino Do- 
nach huenas minigo Eyollas das Waſſer Parana abwartz / vnnd lieſſe ons als 
Acres, lein zu Corp: Chriſti. | | | 

vyarnung. 

Die Tiembus bringen so. Chriſten 5 
mit verraͤtherey vmb / die Khriſten verlaſ⸗ 

fen Corp: Chriſli. vnd fahren gen Buenas 
Aeres. 

Cap. 28, 
i Ngefehr lich acht tag hernach ſchickte Erſtgemelter In⸗ 

en : 1 ER CH Zuche Liemi einem von feinem Brüdern Suela- 

die chrifken. pa genand mit verraͤtherey / vnd begerte von re: 
Kupt; 
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36 
| Haup eman Ant honio Aſendor za, er ſolte jhme s. Chriſten 
mit Buͤchſen vnd anderer růſtung zu ſtellen / damit wolteer ſein 
Haußhaab mit allen den ſeinen zu vns bringen / vnd hinfuͤro bey 

vns wohnen / vnd ließ dar neben anzeigen: daß er ſich für den 7- 

als wann er es gar gut mit vns meinete: ſagte vns auch zu / Er 

embus ſehr foͤꝛchtete / vnd koͤnte ſonſten feine ſachen nicht wol ſi⸗ 
cher herauß bringen: vnd erzeigete ſich in ſumma dermaſſen / 

wolte Proviand vnd alle andere notturfft ons vberfluͤſſig mie 
ſich bringen: aber ſolch fein zuſagen / ware alles Buberey vnd 

betrug. Darauff jhme vnſer Hauptman nicht nur 6. Mann /e. Männer 
ſondern Fuͤnfftzig wol zu geruͤſter Spanier / ſo mit Wehren deen zum 

Buͤchſen vnd anderer Munition nach aller notturfft verfehen, mbar 
zu gegeben: Doch jänen dabey mit allem fleiß eingebunden vnd 
befohlen / das fie fleiſſig auffſehen vnd ihrer ſonderlich wol war, 

nemen ſolten damit ſie von den Indianern keinen ſchaden nen 
men. Nun war aber von ons Chꝛiſten zu dieſen Tiembus nicht Tudas ku 
vber eine halbe Meil wegs: Als nun dieſe vnſere Fuͤnfftzig Mañ ; 
zu fhren heuſern auff den Platz kamen / traten die Tiembus zu 

auch zu eſſen Viſch vnnd Fleiſch : in dem nun die Chriſten alſo 
ſhnen gaben jhnen einen falſchen Judas kuß / brachten jhnen 

geſſen / blatzeten die Freund vnd andere Tiembus, fo bey jnen was Jo. 8 

ren auch alle die fo verborgen in den den Heuſern vnnd auff denn 
Geld waren / auff diſe zo. Maͤnner / geſegneten jhnen das eſſen 
dermaſſen das jrer keiner außgenommen ein einiger Knab Cal- 
dero genand / welcher jhnen enttrunen ) daruon kam. Vberzogen 
vns darauff inn 10000. Mann ſtarck / belegerten vnſern Ste, T. Chf. 

cken / darinnen wir lagen 14. tag aneinander / vermeinten vnns ert. 
gentzlich zu vnter zudrucken / wehrete doch Gott der allmechti⸗ 
ge / vnd ſtewrete ihrem fuͤrnemen. Sie betten inen lange Spieß Nrn. 

gemacht von den Rapiren / fo fie von den Chriſten hatten zu 
wegen gebracht / vnd mit denſelben fie gegen ons flachen vnnd 

u gab 

5 
1 N \ N 
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ſiich wehreten liefen Tag vnd Nacht Sturm an: Sie konden 
doeh damit nichts außrichten / oder 5 e Es be⸗ 
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37 | 8 
gab fich auff den vier zehenden tag / daß diſe Indianer inn der 
Nacht einem ernſilichen ſturm anlieffen / vnnd mit aller macht 

Anthoni dien. auff vns trangen / auch vnſere Heuſer ver brenneten / in deme lies 
dex ca eiſebla. fe vnſer Hauptman Anthon Ntendo N mit tinem Schlacht 
gen, ſchwerd zu einem Thor hinauß / Nun ſtunden allda etliche In⸗ 

dianer verborgen daß man fie nieht konde ſehen / als tr nun zum 

Thor hinauß kam ſchuſſen dieſe Indianer jhre Spieß durch 
jhne Hauptman / daß er als bald todt zur Erden fiel. 

Weil aber diſe Indianer nichts mehr zu eſſen hatten koͤnden 

ſie ſich allda nit lenger auff halten / muſten derhalben mit jhrem 7 
Tiembus Re iq ger wider auff brechen / vnd zogen darvon. 

. * 

hen ab. Nach dieſem kamen vns zu zwey Brigantin Schifflein wel, 

che vns vnſer Hauptman Don Marsino Dominic Eyollas 

he de von Buenas Aeret auß Proviand vnd mit aller notturff bela⸗ 

men ven B. Ae- 

wurden die / ſo mit den zweyen Bre gantinen zu ons kamen wegen 

komen 2 B. Alartins Dominico Eyolla: Deſſen erſchrack er ſehr / war auch 
Acres. wegen deß erlegten Volcks hertzlich bekuͤmmert wuſte auch nit 

wie er jhme thun / oder was er mit ons anfangen ſolte / So het 
ſohriſten vriſ f 
n nit vas fie tent wir auch kein Prouland mehr. 

lien anſug Eil Schiff mic friſchen Dotck kompt 
auß Hiſpanien zu S. Katharina / Schiffen 

mit einer Galeyen dahin. 

Cap. 39. 

den zuſande / damit wir vns mit demſelben biß auff ſeine zukunft | 

yes. gen Corp. enthalten moͤchten: Deſſen waren wir gar fro / hingegen aber 

| Mus dem wir alſo biß an den Fuͤnfften tag zuBuenos Ae. 

SD waren / kame vns ein kleines Schiff lein Carawelle 

= 

der vmb kommenen Chriſten ſehr trawrig. Darauff befchloß 

Chriſten ver. fen wir zu beyden theilen vnd ſahe uns für das beſte an / daß wir 
Iaſſm Corp. nicht lenger allda in dieſem flecken Cor por Chriſti bey den Tiem 

chrifi. bus blieben / ſondern fuhren das Waſſer ſamptlich abwartz / vnd 

kammen gen Bueras Aeres zu vnſerm Oberſten Hauptman⸗ 

— 

1 

— 
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Be. 1 | 38 
genand auß Hiſpania / vnnd brachte vnns nee Zeitung / 

daß nemlich ein Sehiff ankomen were in S. Katarina deſſen 
Hauptman hieſſe Alunzo Gabrero, der brechte mit jhme auß 

- Hifpania zweyhundert Mann. Als bald nun vnſer Der , Kainz 
' fir Hauptman ſolche newe Zeitung ha te vernommen / ließ er bey Brafilia, 
von den zweyen kleinen Schifflein ein Schiff / das war ein Gal | 
len zurichten/ond fehieEete es mit dem erſten nach S. Kathari⸗ aumunze G- 
na in Breſaillia das ligt zoo. Meil von Kaen Acres, vnnb or, brerakemt auf 
dinirte dar zu einem Hauptman Gonxallo Mendozza genand, Hiſpanien, 
der ſolte das Schiff regiren / vnd beualch ſgme darbey / wann er 
zu S. Katharina zu dem Schiff keme / ſo ſolte er inn das eine Nieten ein 
Schiff Proviand laden von dem Reiß / Mandeoch, vnd andere Callein xu. 
Speiß mehr / was jhme für gut anſehe. | 
Darauff begerte dieſer Hauptman Congalls Mendoq qa an 
vnſern Oberſten Hauptman / Martino Dominico Eyollas, f 

Er ſolte jme ſechs gefallen von Kriegsleuthen / auff welcht er ſich Rudern mit der 
vtrlaſſen doͤrffte/ zugeben / das ſagte er jhme zu: Alſo name er Sn 8 5 
mich vnd s Spaniern auch 20, andere Perſonen von Kriegs / fee 
leuthen / vnd Schifflein zu im. 1 
Inn deme wir nun von Benos Aeres hinweck fuhren kamen pr bor 
wir in einem Monath zu S. Katharina: Allda fanden wir der feet auch 
obgemelte Schiff / ſo auß Hiſpania komen ware / vnd den Haupt mit 
man Albunzeo Gabrero, mit allem feinem Volck / vnd erfrewe/ 
ten vns ſehr / blieben auch allda zwey Monath / vnd luden vnſer kamen xu d. 
Schiff von Reiß / Mandesch, vnd Tuͤrckiſchem Korn gar karbarina, 
voll / daß wir auff beyden Schiffen nieht mehr mochten mit 
fuhren. Dennach wir nun mit beyden Schiffen ſampt denn 
Hauptman Callauxo Gabrero vnd allem ſeinem Volck / von 
S. Katharina hinweg / auff Buenos Aeres zuſchiffeten vnnd Schiffen nach! 
an allen heiligen abend / biß auff 20 Meil zu den Fluß Paraus Bucuas deres 
kommen wahren / kamen zu nacht die zwey Schiffe zuſammen 
da fragete einer dem andern / Ob wit auff dem flisfienden 
Waſſer Parana weren / So ſagte vnſer Schiffer wir 7 
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39 
brauchder auff dem flieſſet. en Waſſer / der ander Schiffman aber fagte 
e wir weren auff 20. Meil wegs davon. Dann ſp offt 1 — 

Meer 20. oder mehr Schiff miteinander fahren / ſo kommen 
fie alle mal / wann die Sonn vntergehen wül / zuſamen: Alls 
dann fragen fie einander / wie weit ſie tag vnnd nacht gefahren 
ſeyn / vnd was ſie für einen Wind die nacht nemen / damit ſie 

rxiſer parara nicht von einander kommen. 
befchrssbung. Difes flieſſende Waſſer Parana PVafsn, ift an der Lucken 

30. Meil breyt / vnd weret ſolche breiten so. Meil biß daß man 
kompt zu einem Haffen / der heiſt S. Gabriel / allda iſt das 

Schiflenth ei- Waſſer Parana 18. Meil breit. Nach diſen allen ſpꝛach vnſer 
ner anderſt als Schiffer widerumb das ander Schiff an / ob es jme wolte nach⸗ 
der ander ge- fahren / aber der ander Schiffer ſagte: Es wert jetzt ſchon nacht 
Find, er wolte derhalben auff dem Meer bleiben / biß auff den Morgen 
ae frühe / dann er bey nacht nicht an dem Lande zu fahren mochte, 

dieschifer_ Vnd ware diſer Schiffer etwas verſtendiger zum fahren / dann 
zersheilen ſich ber vnſer a ap zuuernemen. Darauff fuhr vnſer ſchif 

fer ſein Straſſen / vnd verließ das ander Schiff. 

Beiden Schiffbruch / ecliche lommen 
zu Land gen 8. Gabriel, von dauen zu 

B. Arces, vnnd Schiffen nach 
Aſfumption. 

Cap. 30. 

O Schiffeten wir die nacht / vnd hetten groſſen Sturm 
wind auff dem Meer / alſo das wir vmb 12 oder 1 Vhr 
gegen dem tag / ehe wir vnſern Ancker auß war ffen / luͤn⸗ 

den das Land ſehen. 

Dennaed war das Schiff ans Land geſfoſſen / vnnd ben 
w 
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4 
N 4 

wir doch noch wol eine gute meil wegs zum Land: Alſo wuſten 
wir kein ander remedium, dann das wir Bett den Allm dchtigẽ 
anrufften / daß er ons wolte gnedig vnnd barmhertig ein. In 

der ſelben ſtund wurd vnſer Schiff in tauſend ſtuͤck zerſtoſſen vñ 
ertrancken 15. Mann / vnnd Sechs Indianer. Etliche kamen „, Füruch 

auß auff groſſen hölgern Ich vnnd andere fünff gefelien kam:: 
men auß auff dem Segelbaum / Aber von den 15. Perſonen /, 75 
kunden wir kennen Todten finden / Gott erbarme ſich inn gna⸗ g andernkompe 
den vnſer alle 1 d aſſdem maß 
Darnach muſten wir die so. Meil zu Fuß lauffen / vnd hetten baum darvon. 
alle vnſere Kleider Im Schiff verlohren / wie dann auch die 5 
Speiß / vnd muſten wir vns nur behelffen mit den Wurtzeln vnd kameu vler 
Fruͤchten / ſo wir in den Feldern fanden / biß das wir kammen land zu Ga 
zu einen Port oder haffen S. Gabriel genand / allda fanden wir Prim 
das vorgenande Schiff mit feinem Hauptman / welches 30 tag 
vor vns ankommen waer. | 
Nun hett man ſolchen vnſerm zuſtand / vnſern Hauptman 
¶Aartino Dominico Eyollas in Buenos Ares angezeit/derſelbe 
ſampt feinen Leuthen ware vmb ons gar fehr betrübt / dann ſie elne. 
hielten gentzlich darfuͤr / wir weren alle geſtorben: Lieſſen vnns 
derowegen etliche Meß für vnſere Seel leſen. 
Nach dem wir nun in Buenos Aeres ankamen / ließ vnſer 

Oberſter Hauptman Eyollas vnſern Schiff Hauptman ſampt Sa in 
dem Pillotten oder Steurman für ſich beruͤffen / vnnd wann en. 

nicht ſo groſſe fuͤrbit für ſhme were vorhanden geweſſen / hette er 
den Pillotten laſſen hencken: So muſt er aber 4. Jar lang auff 
dem Schifflein Zrigantin ſtin. A 

„Da nun das Molck in Buenos Ares alleo ben einander war) ga in en 
Mandirte vnſer Oberſter Hauptman / das man die Schifflein Aufsnauf. 

FBrigantin fertig machen ſoite / name das Volck alles zuſamen i 
verbrelſet die Schiff vnd verwahrete das Eiſſen geſchir /als dañ komen vyiler 
fuhren wir widerumb das Waſſer Parana auffwarts / vnd kam⸗ zua/sumtion 

men entlich zu vorgemelter vnſer en Signora d. Aſe 0 
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| nee ſumption, da bleipen wir zwey Jar lang / vnnd warteten allda 
on. weitern beſcheids von der Key: Maͤy. | | a oh =) * r 

zu S. Katharina / vnd letzlich gen Alsumption 
9 unit oo. Hiſpaniern wird Gubernator, 
1 | | 

Cap. 3. 

un 

D dem kame ein Oberſter Hauptman auß Hiſpania der 

| man Ordinirte die Kiy : Miy: mit 400. Mann / 
41 vnd zo. Pferden auff 4. Schiffen / darunter 2. groſſe vnnd 2. 

— daß diſer Alsaro Nuguer, Anno. 154 1. mit 400. Solldaten vnd 46. Pferd / von der Kaͤy Maͤy: nach Rio della Plata ge- 
NN NN NN Nee CAS geerdete e Nene 8; Yin IL - — . — 

— 

. 1 den Weg geweſen / alſo das er erſt Anno 15 42. zu Afsum i- 
de |) on ankommen iſt. N | 
=] | Als nun die 4. Schiff zu einer Porten oder Hafen inn 
„ 7 e. Brefillin, die da heiſt Waeſay, oder S. Katharina ankommen 
ö 271 . allda wolter Proviand laden: Vnnd als der Hauptman zwo 
„ 8 Car avella ben acht Meyln / von gemelter Porten nach Provi, 
5 | and auß ſchicket / iſt ein ſolcher Sturm an ſie kommen / das ſie 

brechen. beide im See oder Meer haben bleiben muͤſſen / vnd iſt anders 
schif nichts darvon kommen dann die Leuth / ſo darauff geweſen. 

ziehenvber- doͤꝛffte er ſich mit den andern zweyen groſſen Schiffen / nicht 
Land. mehꝛauffs Waſſer wagen / ſonder ich weil ſie nicht ſehr gut / 

lieſſe ſie derh alben zerbrechen / vnd kame ober Land nach Rio el. 
300. man ſom, Ia Plata, biß er letzlich zu vns kam in die Stadt Noflra Signora 
menzu Air d. Afsumprion, vnd b acht mit jhme von den 400. Mannen 
sumption, 

* A N noch 

j Aluaro Nupuez, kompt auß Oiſpanieu | 

\ | hieß Aluare Nuguez Cabeza de Vacha, ſolchen Haupt- 1 

Caralella waren. Nota: Fran: Lopez, Cap. 89, Schreibt 

fand ey: Nun iſt er wie hienacher zuſehen / s. Monath auff 

Als ſolches der Oberſte Hauptman Aluaro ihnen wuͤrde / 

—— — Zn nn ee ER 
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noch 300, Die andern hundert aber waven vor hunger 11 75 

kranck heit geſtoꝛben. | | | 
Diieſer Hauptman iſts. Monath lang vnter wegen gez 

weſen / vnd iſt von der Stadt QAßumption biß zu den flecken 
oder Haffen S. Katharina 300. meil. Nota, diß muß von den 

— 

R 
— E 

nech ſten Weg verſtanden werden / den von Aſßumption den * 
Fluß hinab biß in Meer ſeind 334. Meil / vnd dan biß S. Ka⸗ SM = 
tarina 300. So bracht Aluaro Nuguez mit ſich auß Hiſpa⸗ ui N: 
nia ſein Gubernation von der Kay: Maͤy: vnd begerte derowe⸗/ a Nager, 1 
gen daß vnſer Dauptman.Marsino Domsnice Eyollas jhtne lerer Gs. 
fein Gubernatios vbergebe / vnnd ſolte jhme alles Volck vnter⸗ bernator. MM 

thenig ſein / dar zu war der Hauptman Nlartino Dominico 
Hylla, vnd das Volck alles willig vnd gehorſam / doch mit der 
beſcheidenheit / daß er Aluaro Nuguez etwas darumb auffzeig⸗ 

te / daß er ſolehen gewald von hochernente Kaͤy: Maͤy: erlan⸗ 
get oder zu wegen gebracht hette / ſolches aber konde die gemeind 
nicht herauß bringen / ſondern allein die Pfaffen / vnd 2. oder 3. 
Hauptleuth: Wit es aber mit diſen Hauptman ergangen / 

werd jr hernach hoͤꝛen. | | 
Der Gubernaror helt muſterung / 6nnd 

ſtchickt Schiffdas Waſſer hinauffwarts / zu den 
Surucuſis vnd LAchkeres, deren Oberſten ſit gehenckt. 

n ſtelltee diefer erſtberürte Alvaro-Nuguez vnter ab, 0 
d Neem Volck eine muſterung an / da fande er in allem 00. | 
Y Nann yer machte auch zu dieſer zeit mit Marzino Doms. Mufßerung‘ | »ico Eyolla Bruder ſchafft / vnnd wurden geſchworne Bruder / [Hirt zoo. man’ daß alſo er Eyolia,nicht minder als zuuorhin / mit dem Molck zun ſchaffen vnnd zu gebieten macht hatte / dar auff lieſt der Guber- 9. Schifflein: nator . Prigantin Schifflein zu richten / vnd wolte das aß zugericht 
fer Parabol auffwartz fahren vo weit er font. Er ſchickte aber 
inn dieler zeit / ehe dann die Schiff zubereitet würden, - | G i Ii. Prigan. 
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3.Schifltein 43 a 
fahren kinauf 3: Prigantin Schifflein mit 113. Mann zuuorhin / die ſolten 

fo weit ziehen / als fie kunden / vnd Indianer ſuchen / die Mandeoc hn 
Antkonioga- vnd Tur ckiſch Korn / das iſt / Meiß / hetten. Aueh ordnete er 
breroDiego ra inen zu zwen Hauptmaͤner / der eine hieß Aut honis Cabrero 
beleno Haupt. der ander aber Diego Tabelino 
leuth. 5 

Diſe kamen erſtlich zu einer Nation / die heiſt Surucuſis, 
gurucufis diſe hatten Tuͤrckiſch Korn / vnnd Mendeoch, auch andere 

Wurzeln / als Mandues, find den Haſſelnuͤſen gleich haben 
auch Viſch vnd Fleiſch. Die Männer tragen in den Letzen 
einen Plawen groſſen Stein / wie ein Pretſtein / die Weiber aber 
gehen bedeckt mit jhrer Scham. 

Bey diſer Nation lieſſen wir vnſere Schiff / vnnd etliche 
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1 vnſerer geſellen dabey / damit fie dieſelben ver wahreten / vnd zo⸗ 
1 gen wir als dann in das Land hinein 4. tag lang / allda fanden 
il | wir einen flecken / der gehoͤꝛet den Carios zu / die wahren unge 

— 

kehren vyider, fehr lich ooo. Mann ſtarck / alſo namen wir Relation von 
Ye Land / vnnd fie gaben vnns guten beſcheid / darnach kehreten wir 
les widerumb zu den Schiffen / vnnd fuͤhren das Waſſer Far abol 

abwarts / vnd kamen zu einer Nation / die heißt. Achkeres. Bey 
Achk:re Ober. diſen fanden wir einen Brieff / von vnſern Oberſten CAluaro, ——— 

ee an <a Ser Indianer derſelbe Brieff lautete dahin / Mann ſolte den Oberſten India⸗ 
. gehend rer allda Achkere genand / hencken: Solchem Manthat kam 
SCH vnſer Hauptman vnverzuͤgenlich nach / dar auß aber hernach 
BC 1 ein groſſer Krieg erwachſen / wie her nacher zuuernemen. 
„ 

Sr 

Todt folder geſtaldt nemen muſte / zogen wir nachmals das 
Waſſer abwarts / zur Stadt Noſtra Signora d Afsumsi- 

on, vnnd zeigten vnſern Oberſien Aluaro an / was wir 
diſe Reiß auß gerichtet vnd geſe⸗ 

hen hetten. 

DS 

E 

. eee 

Wie nun ſolches ergangen / vnd ermelter Indianer ſeinen | 

| 

Herre 

AN 

iz Dabers 
22 2 

N 2 



| Dalero bnd Caro, ruͤſten ſich wider den 

i © 5 Deren Hennen Ca nere 

44 

FCbhriſten / Dabero wird erobert. 

iin Cap. 33. 05 

ER Arnach begerte vnſer Gubernater, von
 dem Oberſten 

Indianer / ſo in dir Stadt Nofra Signora i _Afsum- 
Onion wohnet / daß er jhme 2000. Indianer ſolte zu oꝛd⸗ 

nen / die mit ons Chriſten das Waſſer auff wertz zügen- 
Darauff er boten ſich die Indlaner gutwillig / vns inn allem Indianer vrar 

vnſern begern gefällig vnd gehoꝛſam zu ſein Sagten doch Dar’ nen die cri 
neben / vnſern Oberſter Hauptman foltefich zuuor wol deſiñen fen. 

ehe er in das Land zuge. Dann das gantze Land Dabero vnd 
Qrios weren mit aller macht auff wider die Chriſten zu ziehen / 
Dann derſelben Oberſter Dabero ſey deß Achkeres, welcher 
von den Chriſten gehenckt worden / Bruder / vnd begerte ſolchen 

todt mit allem ernſt gegen den Chriſten zu rechen. 
Alſo muſte auff ſolchen gegebenen Rath vnſer Hauptman 
diſe Reiß vnterwegen laſſen / vñ ſich dar fuͤr wider feine feind ri; 

ſten / vnd gegen denſelben ziehen: Derhalben Accordirte er mit 

vndzoge mit diſem Bold auß der Stadt Aſtumption vnd ka⸗ 

feinem geſchwornen Bruder Martino Eominigo Eyollas, daß er 

400 Chriſten / vnd 2000. Indianer ſolte zu ſich nemen / vnnd 
wider die erſtgemelten Dabers vnnd Carios außzlehen / dieſel; 

ben durchauß zuuer jagen / zuuer hoͤꝛen vnd außzutilgen. 
. 5 N Eyollas mit Solchem beuelch kame gedachter EZyolla mit allem fleiß nach cbriten 

! = 4 i d In- me gegen dem Feind / vnd lieffe erlich diſen Zabero in namen der er yyider 
Key: Map: zum Frieden vermanen: Aber er wolte ſich dar In Dabere. 
an nicht kehren / noch guͤtlich einlaſſen / dann er hatte ſehr viel 
Volcks bey einander: Vnd feinen Flecken fehr ſtarck mit Pali. 
aden, das iſt ein Zaun von 0 a 
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45 5 
hatte ihr fleek en drey vmb ſich / ſie helte auch ſehr vil groſſe vnd weite gruben / von danen erſt kuͤrtzlich hieuor (inn 21. C ſagt worden darumb gemacht aber wir . 
wu aueh ch | wir Betten ſolches alles zu⸗ 

o lagen wir biß auff den 4 tag / ehe dann wir ihnen ten / vnd den vierten Tag viellen wir 15 ſtund vor 1 
Flecken / erſchlugen alles was wir darin fan 
Weiber / das ward vns ein groſſer ccc ur fingen vil 

Inn diſem Seharmuͤtzel ſeind 16. Chriſten vntergangen / 16,Chriften auch jhrer vil von vnſern Volck beſchediget worden / 8555 ni aner auch der Indianer auff vnſer ſeyten e eh vinbkemmen. es wahren auff der canibalon feiten,big in 3000. tod blieben. Nach ſolchem ſtunde es nicht lang an / da kame der Dabero Dabero zu mit feinem Volck / vnd begerte gnad an ons’ vnd baten darne⸗ 

Men: 

guad aufgeno. ben wir folten ihnen jhre Weiber vnnd Kinder wider geben / ſo wolte hingegen er Pabero vnd fein Volck / vn 
dienen vnnd vnterthenig fein. in ae Hifien auch 

Hauptman nach der Kaͤy : May: befelch zuſagen. N 

Aſcumption heſetzt/ Schiffenden Fluß 
Parabol hinauff / kommen zu M. Fernando 

55 Faiembos, Baſcherepos vnd Surucuſu. U. 

Cap. 34. 

» 

afler Par abal abwartz / vnd kommen zu vnſern Ober⸗ 

| a . frieden gemacht ward / fuhren wir wider das 

200e.1ndia- 
ner ziehen mit zeigten jbmean: wie es une ergangen war: ien chriſten. bedacht / ſeine zuuor fuͤrgenomene Reiß zu v 

ſten Hauptman Aluaro Nuguex, Cabezadi Vata, vnnd 
Darauff ward er 

gerte von Dabero,fojege zu friden geſtellet war / daß er im wolgeruͤſter Indianer die mit jo me Warn ce ie 
ſie 

B , r 

olbdringen unnd be. 
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g 47. 
Die haben Tuͤrckiſches Korns / Mandech, Manduis Palade a 
Viſch vnd Fleiſch genug / it ein ſehr groſſe Nation 

| Vnſer Hauptman ließ ſie fragen nach einer Nation die 
LK | heiſt / Carchacaris, deßgleichen nach den Carios, fie kunden jhrer 

aber von den Carchacaris nichts anzeigen / von den Carios aber 
meldeten ſie / ſie weren in jhren Heuſſern / es ware aber nichts. 

1 * * Ar 
il Darauff befahl onfer Hauptman / das man ſich ruͤſten fol 
1 ziehen xu te / dann er wolte ins Land ziehen / vnd ſolten 150. Mann allda 
. lan. bey den Schiffen bleiden / denen ließ er Proviand auff 2. Jar / 

Li vnd name zu ſich die 350. Chriſten / auch die 18. Pferd / vnnd 
5 2000. Indianner oder Carzos fo von der Stadt LA/sumption 
10 mit uns auß zogen: Vnd zogen wir alſo ins Land / richteten aber 
1 nit vil auß / dann vnſer Oberſter war nicht der Mann darnach / 
| N So waren jhme auch die Hauptleuth vnd Knecht alle feind wie 

7 2 = 

8865 ö CO Su SON SARSAARARAAAR 

— ＋ 

= | er ſich dann auch ſeindſelig gegen dem Kriegs volck erzeigete. 
— | ziehen18, tag Alſo zogen wir 18. Tag lang / daß wir weder Carios 
„ noch andere Menſchen fanden / baten auch nicht viel 
75 9 P roviand mehr / der halben muſte vnſer Hauptman mit vns wi⸗ 
HC ' kehrten vvider der zu ruck zu den Schiffen ziehen. Vnſer Oberſter aber ſchick⸗ 
TC 1 ete einen Spanier / genand Francifco Rieffere, mit andern zehen 
SE) FERN Hiſpaniern geräft fort hinan / weiter befabl er ihnen; fie folten 
SC NT, „10. tag lang fort reifen: Vnd were es fach / daß fie inn ſolcher 
50 Lichen vroiten zeit kein Volck finden / ſollen ſit wider zu ons / zu ben Schiffen 
. keren / alda wir dann jhrer warteten. Da funden ſie eine groſſe 

= | Nation der Indianer / die haben auch viel Tuͤrchiſches Korns 
| lum vide. Mandech, vnd andere Wusgel mehr die Spanier aber dorffit 

ſich nicht ſehen laſſen / kehreten der halben wider zu vns / vñ zeig⸗ 
ten ſolches dem Obriſten Hauptman an: Nun wolte er nur 
wider ins Land / vnd daſelbſt hin ziehen / vnd muſie es doch Waſ⸗ 
ſers halb / welches j me dann verhinderte vnter laſſen. 

Ernando 



5 

| | ee 
vi Ernando Rieffere Schiffe eden luß 

hinauff warts / kompt zu Guebueculis 
vnnd wSchkeres.. 

A 

lee 

11 
Do Cap. 38. 

„ Arnach verordnete er ein Schiff / mit so, Mannen / krnando Rieſ. 
vnd ſtellet ons einen Hauptman Ernando Rieſſere, ges fere Schilſem 

DO onand / vnd ſchicket vns das Waſſer Parabolauffwares wit ho. man = 
eine Nation zu ſuchen / die heiſt Scherues, daſelpſt folten wir ins U naulfe vans. 
Land gehen / zwenn tag vnd nicht lenger / jhme als dann Relati⸗ Be: 

on von dem Land vnd denſelben Indianern bringen. N II 
Da wir den erſten tag von jh me außfuhren / kamen wir auff "rPurcufs 65 

4. Meyl auff dem andern Land liegend / zu einer Nation / die + wen. B 
1 

heiſt Guebuecufrs die wohnen in einer Inſul / welche vngefehꝛ o. I 

Meil weit iſt / vnnd fleuſſet darumb das Wa e 15 Fruchbare in. 
Bahn vs safe ie Manduis Padades, Man. Jul. | 95 

Ascpore, ¶ orpe Pachleælu, vñ andere Wurtzeln mehr. Item Piſch , IE 
vnd Fleiſch fo find Mann vnd Frawen geſtalt N en meer. 5 

nande Sarweufis, Difen tag blieben wir bey jhnen / vnd den an len den veg. 2 dern hernach waren wir wider auff / o zogen mit ons von diſen ur 
Indianern 10. Canain oder Zuͤllen vnd weiſen vns den Weg / | | 5 
fingen Wildbreth alle tag zwey mal / deß gleichen auch Viſch 2 . . . | 2 
Auff diſer Reiß waren wir 9. tag / vnd kamen als da . ne 
Natlon/ Achkeresallda iffehr vil Boſcks ee . \ 5 
Mann vnd Frawen lange vnd groſſe Leuch / dergleichen ich inn 2% | | 55 gantzen Rio della Plata nicht geſthen / vnnd ſeind diſe Achkeres F 
36. Meil von den nechſtgedachten Surucæſis, haben anders | ps nichts zu eſſen / dann Viſch vnd Fleiſch / vnd gehen die Frawen I: eee, — co 0, | | 

à di, 
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Bey diſen Achkeres bliehen wir einen tag lang ſtill liegend / 
da kereten gemelte Svrucucæ mit jhren zehen Canden wider heim 
zu ſhrem Flecken. Darnach begerte vnſer Hauptman / Ernan- 
do Rieffere, an die Ach teres, ſit ſolten ons den Weg weiſen / zu 
den Scherues, deſſen waren ſie willig / vnnd zogen mit s Canaen 
von jren Flecken mit vns / vnd fingen alle tag zwey mal Viſch 
vnd Fleiſch / damit wir zu eſſen genug hetten / warumb aber diſe 
Nation Achkeres genand wird iſt die vrſach. | | 

Schkeres iſt ein Viſch / der hat gar ein harte haut / 
das man ſhme mit keinen Waffen kan wund hawen / noch mit 
den Indianiſchen Pfeiln ſch ieſſen / iſt ein groſſer Viſch vnnd 
thut den andern Viſchen ſehr vil ſchadens : Seine Ayr oder 
Rogen / welchen er auff das Lend / vngefehrlich auff zwen oder 
3. ſchrit vom Waſſer legt / riecht gleich als ein Bieſen / vnnd iſt 
gut zu eſſen. In diſem Viſch iſt der Schwantz am beſten / iſt 
auch ſonſten an jhme ſelber nicht ſchaͤdlich / vnnd wohnet / 
allezeit im Waſſer / bey vnns inn Teutſeh Land helt man es 
für ein ſchaͤdliches vnd giftiges Thier / vnd nennet es ein Croco⸗ 
dill: Vnd ſagt man / So jemand diſen Viſch anſii t / zuge⸗ 
ſchweigen / wann jhme der Viſch anbleßt / der muſſe ohne alles 
mitel ſterben: Welches der war heit nicht vngemeß iſt / dann 
auch ohne das der Menſch gewiß ſterben muß / vnnd nichts ge⸗ 
wiſſers vor ſhme hat. - 2 

Man ſagt weiter daß diſe Viſch in den Brunen wachſe 
vnd erfunden werde / vnd ſeyt kein ander mitel diſen Viſch vmb⸗ 
zubringen dann ſo man jhme einen Spiegel zeigt / vnb fuͤrhelt / 
daß er fich ſelber darinnen ſihet / ſo muſte er als dann von ſeinem 
ſelbſt eigenem gleichlichem and ick erben / vnnd bleibet todt li⸗ 
en. | 

a Solches aber / ſo von gemelten Viſch geſagt wird / iſt ein lau⸗ 
ters gedieht vnd Fabel / dann o es war geweſen hatte ich wol 

hundert mal ſterben muͤſſen / dieweil ich ſolcher Viſch mehr / 

dann in die 3000. gefangen vnd gefehen habe / wolte rn . 
3 em 
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N 

diſſem Viſch nit ſo il gefchrichen haben / wann ich deſſen nicht 
go 

inen gewiſen grund hate. 

ſt sche raes aber / zu denen wir damahls kamen / tragen Knebel, scheruss babẽ 
vaͤrt / vnd haben einen runden Ring von Holtz am Hipfel deß Knebelbert. 

ſtatlich empfangen vnd tractire werden. 
4 
Kommen zu den Scheruesdafie gar 

795 Cap. 36. 

N Ach ſolchem kamen wir den . tag nach vnſerm vor zug 25 8 
zu den Scherues/ dahin man von den —Achkeres 36. Scherues,. 

i C 8 J Mal rechnet: Oiſes lt ein ſchr groſſe Nation / es wa⸗ 5e. mel. 
ren ader noch nit die rechten bey denen der König wohnet. Die 

Oyhrshangen / vñ das Ohr iſt vn den Ring vonholtz gewickelt / 
—— es 15 wunderbar lich zuſchen I: Die Maͤnner tragen auch 

einen breiten Stein von Plawen Chriſtsll / im Leftzen / vngefeh / 
lich / wie ein Brettſtein formirt ſein mag. vnd find am Leid Dia, Die indianer 
we gemalt / von oben an biß auff die Knie / vnnd ſihet auß / als eine gemalt. 
wann man Hoſen mahlete. Die Weiber aber ſeind auff eine 

andere Manier gemahlet / auch blawe / von den Pruͤſten an biß 
auff die Scham / gar kuͤnſtlich / daß herauſſen in Teutſchland⸗ 

nit hald ein Maler gefungen worden / der jo kuͤnſtlich were / fie 

— 

gehen Mutternacket / vnd ſeind ſchon auff or Manier: Ver⸗ 

glengen ſich auch wol in der finſtern. 
Ben dieſen Scherue bleiben wir einen tag fill liegen vnd zo König scher 
gen hernach in dreyen tagen 14: Meyl biß wir kamen / da ihyvesig,meil 

Koͤnig wohntte / davon dann die Inwohner Scherwes heiſſen / 5 
deſſen Land if Nur 4. Meil We

it 7 Er hat ab erg f ei ch wol a
uch / . | 15 

einen Flecken am Waſſer Parabol liegen. 
10 1 12, Hifpenier 

ie | | | N | yeryva hren . Da lieſſen wir vnſer Schiff mit 12. Spanſern die es ver, y eh i 
a an it | A wahreten/ ur 
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5 
wahreten / damit wann wir wider zu ruck kaͤmen / wir vnſer be⸗ 

ö ſchuͤtzung hetten. Beuahlen auch den Schernes, ſo in diſen Fleck? 
wohncten / ſie ſolten den Chriſten gute geſellſchafft leiſten / wie fie 
dann auch thaten. 1 
So blieben wir 2. tag lang im Flecken / macheten vns fertig 

auff die Reiß vnd namen zu vns / was wir von noͤthen hetten / 
zogen als dann vber das Waſſer Parabol, vnd kamen dahin / da 
der Koͤnig Perſoͤnlich wohnet. 

Kane Scherues Vnd da wir auff ein Mellwegs hinzu kamen kame der Koͤn⸗ 
unpfingedie nig von den Scherues vnns entgegen mit 12000. Mann oder 

Chrifteu, mehr / auff einer haid / friedtsweiß Der weg darauff ſie giengen 
N ware 8. ſchrit breit vnd durchauß mit Blumen vnnd Graß be⸗ 

vveg mit Blu- ſtrewet / biß zu den Flecken / alſo / das man mit einen einigen 
men leſireuet. Stein Holtz / oder Strohe hette finden oder ſehen moͤgen / auch 

hette der König fein Mufıca bey ſich / deren Infirumensa wahren 
gemacht / gleich wie bey ons die Schalmeyen : Hette auch vers 
ordnet / daß man zu diſem mal auff beyden ſeyten Hirſchen vnnd 
andere Wildbreth dep wegs hierumb jaget / nach dem flengen fie 

2gt zur kirz vngefehrlich 30. Hirſchen vnnd 20. Strauſſen oder landau, 
vel angeſtelt. ynd ware ſolch es fuͤrwar ſehr luſtig zuſehen. Als wir nun gar 

injhren Flecken kamen / Lieſſe der König allemal 2. Chriſten in 

— ein Hauß ein Fuͤriren vnnd vnſern Hauptman ſampt ſeinen 

faulich hoff Dienern in das Königliche Hauß / vnd ich war nit weit von deß 

Koͤnigs Hauß einſurirt. Darnach verſchuffe der Scherues 
Koͤnig ſeinen vnterthanen / das ſie vnns Chriſten wol ſolten 
Tractirn / vnd ons alle notturffe reichen / alſo hielt diſer Koͤnig 
Hoff auff ſein Manier / als der groͤſte Herr in diſem Land. 

Mufica, 

Datz ynnd 

Muſica über 
Diſch. 

Man muß jhme auch zu Tiſch blaſſen wann es ſein gelegen⸗ 
heit iſt als dann muͤſſen die Männer vnnd ſchonſſen Frawen⸗ 

bilder vor jhme Dantzen / ſolcher dantz ware uns Chriſten ſehr 
wunderbarlich zu ſehen / das auch einer feines Mauls hette dar⸗ 
über mögen ver geſſen / vnnd iſt diſes Volck gleich den andern 

Scherues, dar von erſt ! kuͤrtzlich hievon gemelt wee 
tiber 



Span / vnd eine halbe Span breit / auch ein e das iſt ein 

Konftreichen 
yet berg. 

N | Re 92 

Weiber machen groſſe Mantel von Baumwollenn gar Sub 
til / wie der Arras / darein ſie dann mancher ley Figurn wircken / 
als Hirſchen / Strauſſen / Indianiſche Schaff / nach dem es el⸗ 
kan: In ſolchen Manteln ſchlaffen ſie wans kalt iſt / oder fü 

‚Ken darauff / oder war zu ſie es ſonſt brauchen konnen oder woͤl⸗ 
len. . e 

Dieſe Frawen ſind ſehr ſchoͤn / vnnd groſſe Bultrin / auch 
gar freundlich / vnd am Leib / als mich gedunckt / ſehr hitzig. ten de . 
Alda blieben wir 4. Tag lang / in dem fragte der Koͤnig vn ag · 
fern Haupt man / was vnſer begern vnd meinung were / vnd wo 
wir außwolten / darauff antwortete jhme vnſer Haupftman: 
Er ſuchte Gold vnd Silber / alſo gab jhnen der König eine Sil⸗ Ko rie Scher. 
berne Kron / die 0 gewegen anderhalb Marck vngefehrlich / ves cheuclet 
Item ein Pleiniſchen von Gold/ die iſt lang geweſen ander halb e 

halber Harniſch · vnd andere ſachen mehr von Silber vñ ſpꝛach 
darauff zu vnſern Hauptman : Ec hette weder Gold noch Sil⸗ 
ber mehr / diſe obernante ſtuͤck aber hatte er vor zeiten inn einem 

Ama onum. 

fragen nach 
Krieg wider die Amazones, erobert / vnd bekommen. dena maxones. 
Als er ſich von den Amaxouibus hören ließ / vnnd von ſhrem 

groſſen reichthumb meldete wahren wir deſſen ſehr fro: Vnnd 
fragte als bald vnſer Hauptman den Koͤnig / ob wir zu Waſſer 
koͤnden zu denſelbigen kommen / vnd wie weit wir zu denſelbigen 
hetten. Darauff er vns zur antwort gab / wir möchten zu 
Waſſer nicht dahin kommen / ſondern muͤſten vber Land ziehen / 
vnnd heiten zwey Monath lang an einander zu reiſſen. 

Als wir ſolchen bericht von inder Scherues Rönigeingenom 
men hatten / namen wir ons gentzlich fuͤr / zu gemelten Amaxo⸗ 
gibus zu ziehen / inmaſſen her nach zuuernemen. 
57 
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Der Deibern Ama num beſchrei. . 
bung / ziehen die zu ſuchen: Komen zu | 

den Ssbersond Orthnefen, 

Cap. 37. 

Iſe Weider Ame N ones, un nur eine Bruſt / vnnd 
> tomen jhre Männer jm Jar 3. oder 4. mal zu ſhnen / 
O ynd ſo ein Fraw mit einem Knaben von ihrem Mann 
ſchwanger wird / ſchickt ſie ſolches ihrem Mann nach der Ge⸗ 

burt heim / iſt es aber ein Meidlein ſo behalten fie es bey hnen / 
vnd brennen jz me die rechte Bruſt auß / da mit fie nicht weiter 

wachſen kan: Sie thun aber ſolches auß der vrſach / daß ſie jh 

e Gang vnd Bögen můͤgen brauchen / dann es ſeind ſtreit⸗ 
8 bare Welber / vnd fuͤhren Krieg wider jhre Feind / vnnd wohnen 

diſe Weiber in einer Inſul / dir iſt geringe herumb mit Waſſer 
vmbfangen vnd iſt ein groſſe Inſul / wann man zu ihnen will, 

muß man mit Canaen darzu fahren: Aber in diſer Inſul haben 

die Amar ones kein Gold oder Süber / ſonder in Terra Firma 

das iſt ein Land / da die Maͤnner wohnen / daſelbſt haben ſiegroſ⸗ 

fen Reicht humb / iſt ein ſehr groſſe Nation / vnnd haben einen 
Koͤnig / der ſolle heiſſen Zegres, wie er dann ons / wie der ohrt 

Nauptmen dich anzeigete. Ra 
ben. Nun begerteonfer Hauptman Ernando Rieffere an 86 

ai zu gkits- melten König der Schernes, er ſolte vns v
on feinem Volck etli⸗ 

leben, che Mann zugeben ſo wolte er das Land einwartz ziehen vnd dis
 

obgemelten Amazones fucht / damit dieſelben Scherues ons vn 

bergen zie. lern plunder trugen: Deſſen war der König willig, zeigete ons 

Schere ER doch darncben an das Land wee diſer zeit voller Waſſer nnd 
Chrißen nach niclit gut zu diſem mal dahin zu reiſen. Wir wolten aber fols 

dom amaxenıs. chen keinen glauben geben / ſondern begerten an me die eg 
a 

Sırertbare 

ypetbern. 

—— 
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aner / darauff gabe er vnſern Haupemen fuͤr ſein Per ſon 20. 1 8 

Mann / die jme das Plunderwerck vnd feine Sptiß muſten tra⸗ i 
gen / vnſer jeglichem aber gabe er 5. Indianer zu, die vnſer wars IR: 
ken / vnd ons die notturfft tragen folten/Bann wir hetten 8. kag 2 

zu reiſen / das wir keinen Indianer fanden. Siberis unge- | 5 
Da komen wir zu einer Nation deren Voͤlcker heiſen Lebe. fehr za moil, I 

7, find den Scher nes mit der ſpꝛach vnd andern ſachen gleich / iR: 
diſe acht tag giengen wir für vnd für im Waſſer biß zur guͤrtel m var. Il] - 
vnd zum Knie / tag vnd nacht das wir nicht mochten oder kuͤn⸗ wen raler. NR 

den herauß kommen: Wann wir ein fewer wolten anmachen 
/ nn | 

ſo legten wir große Scheiter auff einander vnd macheten das aer 1 
Fewer darauff / vnd begab ſich manchmal / das der Haffen / dar⸗ 8 IE 

‚in wir onfer Speiß Herten vnd Focheren mit ſampt den Fewer n fegen, 155 
ins Waſſer fiele / vnd wir als den vngeſſen bleiben muſten / auch ee 5 

hetten wir weder tag noch nacht kein ruhe vor dem kleinen flie⸗ | ib: 
gen vor denen wir nichts ſchaffen mochten. e beriche oil: | 
Da fragten wir die Siberis,obwirfortannochwaffer hetten „ 5 
dar auff ſagten ſie / wir muͤſten noch vier tag lang im Waſſer IH 
gehen / ond darnach noch 5 tag lang ober Land / als dan kamen DE 

verſtehen (es weren vnſer zu wenig / wir ſolten wider zu ruck zie⸗ | 5 
I / wir wolten aber ſolches der Scherses, halben nicht thun / 5 

ſondern gedachten vil mehr / die Scherses, fo ons bißher beleutet IE 

hatten / wider heims in ihren flecken gufehicken aber fie wolten N 
es nicht thun / dann ihr Koͤnig hatte ihnen befohlen / ſte ſolten lie 5 
nicht von vns weichen ſondern bey uns bleiben vnnd auff vns 5 
waxten / hiß wir wider auß dem Land zuͤgen. Da gaben vnns * 

die genandten Sıberrs 10. Mann zu / welche neben den Scherues 1 5 
vns den Weg ſolten weiſen zu den obgemelten Or hueſen. Al, zu, ee . 
ſo giengen wir noch mehr denn Siebenden Tag lang inn dem vy es rag = 

Waſſer / biß an die Knie vnnd Guͤrtel / vnnd war das Wan. 61 
ſer ſo warm als ob es ver den Fewer were geweſſen⸗ 
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9 F | | 
| So muſten wir auch diß Waſſer / weil wir nichts anders hatten 

menge vya zu trincken. Mann moͤchte aber gedencken / diſes were ein fliſ⸗ 
far ſend Waſſer geweſen / aber es hatte zur felben zeit fo ſehr gereg⸗ 

N net / dar von das Land ſo vol Waſſer worden / Dann es ein eben 
17 glatt Land iſt / vnd haben wir ſolch Waſſer / in maſſen hernach 
a orthueſi unge zuller nenen / wol empfunden. 3 

jehr 36. meil. Darnach kamen wir den 9. tag zu orshueß, eindlecken vmb 

| „ den Mittag / zwiſchen io. vnd 1 Vhren / vnd da es vmb 12. 

Vyhr war / kamen wir erſt in die mitte ſhres Flecken / allda jhres 
1 Oderſten Hauß war. g | 

Groß ſterben Es war aber gleich zur ſelben zeit ein groſſer Sterb vnter jh⸗ 
hi aworthuefen, nen der kam von lauter hunger her dann die Heuſchrecken hat, 19 ten jhnen 2. mal das Korn / vnd die fruͤcht von den Daumen in 

| Heufchrecken. grund abgefreffen / vnd verderbt / daß ſie nichts zu eflen hatten. 
N Als wir Chriſten ſolches vernamen / erſchracken wir darab gar 

| ſehr / vnnd weil wir auch nicht viel zu eſſen hatten / kundten wir 
auch nicht lang im Land bleiben. * | 

Berichider Da fragte vnſer Hauptman ihren Oberſten / wie weit wir 
aumaxenum. noch zu den Amazonibushetten/ der ſagte ons: Wir hetten 

0 noch ein gantz Monath lang zu reyſen / dar zu ſeye das Land als. 
0 les vol Waſſers wie es dan auch alſo erfolgt iſt. 
| ” Difer Qberſte von den Orthuefen gab vnſern Hauptman 

Ih eat 4. Pleiniſch von Gold / vnd 4. Ring von Süuͤber / die man an 
43 en ine den armb thut / aber die Pleiniſchen tragen die Indianer uͤr ein 
8 zierd an der ſtirn / wie hie zu Land die groſſe Hiren guldene Ket⸗ 

IN ten am Halß tragen Sur ſolche ſtůͤck gabe vnſer Hauptman 
diſen Oberſten Indianer hacken Meſſer / Pater noſſer / Scher / 
nd andere gatung mehr / die man zu Nuͤrnberg macht. Wir 
Betten gern mehr von jhnenbegert / dorfftens aber nicht kecklich 
thun / dann es wahren auff vnſer der C hriſten ſeltten zu wenig / 

der halben wir ſie fürchten. muſten / Es waren diſer Indianer 
ſeh vil / dah jch noch inn gantz India keinen groͤſſern Flecken / 

vnnd 
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mehr Volcks beyeinander geſehen / dann diſer Flecken war vber 
die maſſen ſehr weit vnd breyt. Diſer Indianer ſterb / welches 
jhnen von groſſen hunger herkame / war gewißlich vnſer gluͤck / 

nn ſonſten wir Chriften villeicht mit dem leben nicht weren 
dar von kommenn. „5 

Dichen wider zu ruck / nach tren O⸗ 
u berſten / der jhnen jre Beut abnimpt/feind | 

auffruͤhrig. 

Cap. 38. 

5 s dann zogen wir weiter zu ruck zu den erfigemeleenSibes 6 1 
25 vnd waren wir Chriſten ſehr vbel mit Proviand ver⸗ Er ZATUER, 

ſehen / hetten auch anders nichts zu eſſen / dann von einem f 
Baum / der heiſt Palmides vnd Cardes, vnd andere wilde Wur⸗ ., 1 
tzel / welche vnter der Erden wachſen. Vnnd als wir wider zu „„ yen den 
den Scherues kamen / war vnſer Volek wol halb biß auff den kranch, 
Todt kranck / von wegen deß Waſſers dar innen wir 30. gan⸗ 
tzer tag gegangen / vnd nie darauß kommen koͤndten / vnd dann 
von wegen groſſer armuth vnd hungers / ſo wir auff diſer Reiß 
außgeſtanden vnd erlitten hetten / dar zu auch nit wenig vrſach 
geben / das wir folch vnfletiges Waſſer trincken muͤſſen / allda 
bey diſes Sc herues, bey welchen dann jhr König wohnet / blieben 
wir 4. tag lang vnd wurden von diſen Scheraes ſehr wol tra gahertes ſeind 
ikirt / vnd vnſer fleiſſig gewartet vndhatte jhr Koͤnig mit feinen den Chriſen 

Vnterthanen geordnet / vnnd jhnen befohlen / daß ſie uns alle reundlich. 
nottus fft reichen vnd geben ſolten. So hat vnſer jeder auff 

diſer reiß / für feinem theil vngefehrlich biß inn 200. Ducaten 
werdt erobert / allein von den Indianiſchen Baumwolten Chriſten leuih 
Maͤndeln vnnd Sllber / welches wir heimlich von onen vm 
Meſſer / Paternoſter / Schern / vnd Spiegel/er kauſſt hatten. 
f 6 155 . Nach: 
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fahren den Mach ſolchen all fuͤßren wir das Waſſerwideruſſi abwerts 
„aller hin. zu vnſern Oberſten Hauptman Alwaro Nuguer, dem nach 
ab wir aber zu den Schiffen kamen mandirte gedachter Oberſter 

wir ſolten bey verluſt lelbs vnd Lebens nicht auß den Schiffen 

Ernando Ri, gehen / kame auch ſelbſt in eigener Per ſon zu vns / vnd ließe ons 

effero haup- fern Hauptman Ernando Riejfero gefencklich annemen er na⸗ 

man gefan- me ouch uns Krigsleuthen alles das / fo wir mit vns auß dem 

gen. Land gebracht vñ erobert hatten: Vnnd ware noch darzuvber 

das alles willens / vnſern Hauptman Rieffere an einem Daum 

Oberer, henckenzu laſſen. Als wiraber ſolches da wir noch in den r 
Beuth zus wahren / vernammen macheten wir neben andern 

ruht, Auten freunden die wir auff dem Landt betten / wider geda⸗ 
| chten vnſern Obirſten eine auffruhr / onndfagtenjhme vnter 

augen / erſolte gedenckt / vnſern Hauptman Ernando Rieffero, 

frey vnd ledig zu Laſſen / auch das vnſer fo er ons abgeraubet / 

vnd mit gewaldt genommen / gentzlich zu zuſtellen. Wo nicht 
ſo wolten wir den ſachen anderſt thun. 

Da nun er Alaaro, ſolche auffruhr von ons ſahe / vnnd 

vnſern zorn vername / Wardt er froh / daß es nur dar zu keme 

| vnſern Hauptman ledig zu laßen: ſtelt ons auch alles wider 

Der Haupt: zu / ſo er vns zuvor genommen hatte / vnd gab gute wort auß 

ar lofs ) damit wir nur auch zu frieden bliben / Wie es jhine aber her⸗ 
les 5 1 nacher ergangen iſt erwol innen worden / wie hernach erfolgt. 

x Als nun folches vollendet vnd wider friedt war / Degerte er 

5 Ober Hauptman / an vnſern Hauptman Rieffero vñ an vns / 

wir ſolten jhme doch Relation von dem ſelben Landt thun / vnnd 

Oberſterbe, anzeigen / wie es ons er gangen / Weil wir ſo lang auſſenblieben / 

gert Relatiõ Darauff geben wir jhme der maſſen beſcheidt vnd anwort / daß 

er damit Content, vnnd zu frieden war. ‘ 

Das er vns aber wie vor gemelt / ſo vbel empfangen / vnd das 

vnſere ſo wie mit groffer muhe gewonnen / erobert / vnd zu wege 

gebracht hatte abgenommen / Ware die vrſach allein / das wir 

fein mandat nicht gehalten hetten / dan er hatte vns auß truͤck⸗ 

lich befohlen / Wi 
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Weir ſolten nicht weiter dan zu den Scherues zichen / vnd von 
jhnen noch jm 2. Tagreiß welter hinein / als dann widerumd⸗ 
kern / vnd von allen orthen / da wir durchzogen / ordenlich Rela⸗ 
tionthun Sowaren wir aber von dan gemelten Scherues noch 

3 Tagreiß / weitter ins Landt hinein zogen. 

| Der Oberſte Aluaro N ugner Wirdt 
wegen feines Stoltzes von ſeinen Soldaten vers 
aa acht leſſet die Surueuſis ohne alle ſchunnt 

. vmbringen 

We Cap. 39° 3 
WE DIT folche vnſere gethane Relation, name jhm vnſer 

SO berſter Hauptman einlich fur / mit allen Volck wider 
In diſe Landt / alda wir geweſen / zu ziehen: Wir Kriegs⸗ 

Lauch aber wolten darein keins wegs Confentirn, ſonderlich zu oberfervv.t dieſer zeit/ da daſſelbe Land alles vol waſſers war: So war vveiter zie- auch fürs ander einen verhinderung. das der mehr ertheil das hen die krieg volck s ſo mit vns quß der Raiß biß zu den Orehue/en geweſſen / leuht nicht, von dem geweſſer/darinnen wir fo langezeit gehen muſſen / ſehr / Ichwach vnd kranck war / vder das alles hatt gedachter vnſer 
Oberſter kein ſonder liches anſehen / noch groſſe gunſt ben der | re Kriegs volck dann er war ein Man / der fein Lebenſang einigen gewalt oder Regunent nicht gehabt oder ag 
Ka V | 17 . 5 i 
Alſo blies en wir zwey Monath lang bey den vorgen a 175 A 0 * & 5 . Nelken 1 2 Surucuſis, im den ſtieſſe vnſern Oberſten Hauptman einficher u = oe e en Gleichwol nit vil daran | gelegen geweſſen / wan erſegon dißmahl geſtorben were. dan er Oberller ſehlechtes Lob bey vns allen hett. 10 . 90 5 ken ne J f ö 2 ig: 2 fat} 7 Im dieſen Sande Suratlſis habe ich keinen Indianer ge; 
Reben der 40 oder zo. Jar alt were geen: habe guch bie zeit Surucafisein | „ Ei | meines Sebidland 
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ai nes lebens kein geſunder Land geſehen / dann es ligt inn Tropic- 

ART Capricorni, da die Sone am hoͤchſten iſt: Iſt gleich ein ſolch 

kranck land / wie S. Thomas: Allda bey den Surucuſen habe 

plau rum, ich auch den Wagenſtern / Plauſtrum Siwe Vrfam malorem ge: 

ader vragen ge nand/gefehen: Dann wir hetten ſolchen Stern 
am Himmel 

firm, gefeben. verlohren alls wir für die Inſul S. Tiago, & inſulis viridib, 

paſſirten / von deren zuuor geſagt worden. 

Nota: vnter dem Tropico Capricerai, alda der Polus A
u- 

tarcticus 22. Grad erhoben iſt / darunter Surucufi, ligen fol 

allda man /rfam maiorem da er am hochſten Himel iſt / etliche 

ſtund ſehen. Das aber der authoͤr ſetzt / das fie den bey der In⸗ 

ſul S. Tiago verloren heiten / wil ſich nicht wol reimen dann 

man von der Inſul / noch wol oo. Teutſche Meiln nach 

nach Meridiem, Veſamſmiqiorem dg er ain hoͤchſten erho
ben iſt / 

wie auff dem Globo Ca leſte demonſtrirt kan werden / ſehen 

kan. s e | 

Nun befahle vnſer Oberſter Hauptman inn diſer ſeiner 

oberßerTira Kranckheit. Es ſolten fich 150. Chriſten Mann ruͤſten / 

ncy vvider den vnd neben demiſelben 2000. Car tos, die ſchickete er mit 4. Bri⸗ 

surunfis. gantin ſchiffen auff 4. Meil zu der Inſul Sarucuſas, vnnd 

befahle jhnen / ſie ſolten diſe Voͤlcker alle zu Tod ſchl
agen / vnd 

gefangen nemen ſonderlieb aber die jenigen Perſonen / ſo 4o
. 

oder 50. Jar alt weren / alle vmb bringen. Wie vnns aber 

gemelte Sarucuſen vor diſem empfangen / iſt hiebeuor gemeltet: 

vndanckbar: Wie wir jhnen aber an jetz lohnen / vnd den danck geben / wer⸗ 

beit. det jr in kuͤrtzen erinnert werden / vnd weiß Gott / daß wir in ſol⸗ 

chem jhnen ehr vnrecht gethan haben. 

Als wir nun zu jhren Flecken vnbeſorgter ding ankamen / 

kamen ſie vns entgegen auß jhrem Heuſern / mit ſhrer Gewoß 

Poͤgen vnd Pfeilen / doch ſrieds weiß: Es erhube ſich aber bald 

gurucuſis er- ein Jer men an zwiſchen den Carios vnnd Surucuſis, demnach 

legt. lieſſen wir Chriften vnſere Duͤchſen auff ſie abgehen / vñ aach, 
5 en. 

2 
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ten ihr er ſehr vil vmb/ftengen auch biß in die 2000. Mansbild I = 

Weiber Knaben vnd Meygdlein / onnd namen alles was fie 655 
heiten vnd jhnen abzunemen war wie es dann inn ſolchen fellen 2 

pflegt zu zugehen: Kereten darnach wider zu vnſe n Oberſten . 

welcher mit ſolcher verrichtung gar wol zu frieden war. Nach |) 5 

dem nun vnſer Volck zum mehren theil ſchwach / auch zum 65 

theil wider gedachten Hauptman ſehr vnwilllg ware / konden Schifen hinab ul 
mit ihnen nichts außrichten / fuhren dem nach ſamentlich das vach Aumpr- 2 

Waſſer Parabol abwarts vnd kam men zu vnſer Stadt A on. | DE 
ſumption, allda wir die andern Chriſten gelaffen Betten: Alda 95 
lage vnſer Hauptman widerumb Kranck am Fieber / vnd blieb 5 zu: 

14. tag lang im Hauß doch mehr auß ſchalck heit vnd hoffart Oberſten ſeines ID: 

dann auß ſchwachheit / das er dem Volck nicht zuſprach / ſon⸗ An 250 hi 11 . 
dern viel mehr ſich gegen jnen vngebürlich erzeigt hekte. 9 
Dann ein Herr oder Hauptman / welcher ein Land regi⸗ m ei- 55 
ren will / fo wol gegen dem geringſten als dem hoͤchſten ſich zes Oberſten Ins 
ſanfftmuͤtig erzeigen / vnd guten beſcheid ſolle außgeben: Vnd 5 N 
will einen ſolchen Mann wol anftehen daß er ſich alſo halte . 

vnd erzeige / als er von andern wil geachtet vnnd gehalten ſein / | 95 
das er auch weiſer vnd kluͤger ſeye / als andere / ober die er gebie⸗ = 
ten foll : Dann es ſehr vbel ſtehet / vnd ſchendlich iſt / daß einer E 

in ehren / vnd nit in weiß heit erhaben / ein vnnd embor ſchweben 5 
will. Es ſolle fich auch keiner wegen feiner hoch heit auffblaſ⸗ 
ſen / vnnd andere dardurch verachten dann ein jeder Haupt⸗ 
man wegen ſeiner Kriegsknecht / vnd nicht die Krigs 

leuth von deß Hauptmans wegen auffge⸗ 
| nomen werden. 8 
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6) 
eAluaro Nuguer Cabera dıvara Der hie⸗ 
ſpanier Oberſter / wirt von ſennengeuthen gefangen 

vnd Kay. May. in hiſpanien zugeſandt: Martino 
Dominigo Eyollas wir Oberſter 

erwelt. 

Cap. 40. 

Perſon war / ſondern wolte allen dingen ſeinen flolgen 

der den O- vnd eignen ſinigẽ Kopf nach ſetzen: Darauff beſchloſſe die 
berſten. gantze Communttet, Edel vñ vnedel in irẽ rathvñ verſamlung / 

fie wolten diſen jhrn Oderſten Lluars Nuguer Cabera di vaca, 

gefencklich annemen vnd jhrer Kay. May . zuſchicken / vnd dar⸗ 

bey jhrer May. ſeine ſchoͤne tugendten referirn, vnnd anzeigen 

laſſen / wie er ſich gegen vns verhalten / vnd was er auch fuͤr ein 

Regiment / ſeinen ſtandt nach gefuͤret hette / ſambt andern vrſa⸗ 
chen mehr · ? Ä 

Darauff verfuͤgeten fich folchen Contract nach / dieſe dre
y 

Oberſter ge / herrn / als Kendtmeiſter⸗Mautner vnd Secreraria, von Kay. 

fangen in As May. verordtnet / welche mit namẽ 
heuſſen Almun xo Gabrero 

pril, 15 43. don Franco Nlendo d ds, vnd Grato Hamiego,namen zujhnen. 

Zwey hundert Soldaten / fingen alls dan gedachten Alaare 
Nuguer Cabera di vaca- vnſern Oberſten Haupiman da er 

A Aeweilen aber bey dieſen vnſern Oberſten kein reſpect der 
anſchlag vvi, 

ſich deſſen am wenigſten deſorget / vnnd geſchahe ſolches an S. 

«Marcus Tag. Anno. 1 5 4 3. Im Aprili, vnnd hielten jhne 

„vict Anno. ein gantzes Jar / gefangen biß man ein Schiff ⸗ ſo man Cara -
 

1544. nach bella nennet / mit Prouiand / Schiff Leuthẽ vnd anderem / ſo die 

hiſpanien gotturft auf dem Meer erfordert zuruſtett / au ffwelchen 
man 

verfchick, 
als 



8 
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als dann den offt genanden Oberſten ſambt andern zweyherrn 
der Kay, May. nach hiſponien ſchickete. ar 
Nach ſolehen erforderte die notturft an deßen flat einen 
andern Oberſten Hauptman / ſo das Landt vnd volck guber⸗ 
nirte / zu erwoͤllen: welcher das Regiment fo lang / biß die Kay. 
May. ein andern verordnen wurde /furete. Darauff ſahe vns 
vnd die gantze Communitet, für gut an / das man Martino Marino Do 
Dominigo Eyollam, jo vormals das Land regirt hate / zu einen miEyollaszu 

0 8 

Oberſten ſolten erwoͤhlen: ſonderlich auch dieweil das Kriegs⸗Oberſten er, 5 
volck wol mit jn daran war / darmit dann der mehrer theil vvelt, 8 
wol zu frieden war / es ſeindt gleichwol etliche darunter gu 109 * 
weſt / ſo des vorigen Oberſten Hauptmans freundt waren denẽ 0 : 
dieſer nieht fonderlich gefiele / das achteten wir aber nicht hoch. | 0 
1 Zu dieſer zeit bin ich an der waſſerſucht ſehr Kranck vnd | 1 
Schwach darnider gelegen / welches mir die Raißzu den Orzbze; Der anthor 
ſenbalda wir fo lang in Waſſer gehen muſten / vnd darbey ſehr v vallerſüch 
groſſe armut vnnd hunger gelidten . veruhr ſachete von ſolcher dis · 05 
Raiß ſindt vnſer 80. Kranck worden / vnd nur 30. mit den Lebẽ 
dar von komm n. | 

Chriſten miteinander vneinig der ca, 
xios Rahtſchlag wider die Chriſten die leperi 
in vnd Bathacikonen den Chriſten zu hilftf. 

o SIG WG 

Vo oo 

1 HD 

Sehe 

. 
Als nun der Auers Nuguer, nach hiſpanien geſchicke 
wan / wurden wir Chriſten ſelbſt mit einander zu vnfriedẽ vneinigkeit 
daskeiner dem andern etwas gutsgonnete / chlugen dem⸗ 
nach tag vnd nacht aneinander vnd ſieng der Teuffel gar ons 

fer uns zu regieren an / das keiner vor den andern ſicher war. 
r | Solchen 

Sum 

| \ 1 DE 
e eee BORD TR VII VDOTDUDI DIE DIEIAUOIDIOURDVDUHTDUDONDPURY TOUR l 



— 

2 

DON 75 

2 > N { 8 7, . > “ 

KRRRARAIES 

2 

N 

7 

— 

2 

r 
TE W m 

NL 
20 

\ 
3 

— 

Pr. 2 — — ͤ —ʃ — 

„ 

IE 

3 
30 
X 7 

63 
Solchen Krieg treiben wir ſelbſt untereinander ein gas 

ßes Jar lang / vnd geſchahe ſolches von wegen deß hinwegs ge⸗ 
ſchickten Alvari. 
Da nun die carios, fo vnſtre freund geweſen mercketen / daß 

wir Chriſten ſelbſt vneins / gegen einander fo vntrewe vnd Bal⸗ 

gerifch würden / Liſſen ſie es jhnen ſamptlich wol gefallen. Ma⸗ 

cheten dero wegen vnter jhnen ein Contract vnnd anſchlag inn 

meinung / vns Chriſten alle zu todt zu ſchlagen / vnnd auß dem 

cariosanſchlag and zuvertilgen: Aber G Dit der Allmaͤchtige gabe feinen ſe⸗ 
gen / das jhr meinung vnd rathſchlag keinen fortgang hatte. 

b Zu diser zeit war das gantze Land der Carios,ond anderer 

gais rider die Nationen mehr / auch die Aygars wider vns Chriſten auß:alls 

Chrißen, wir nun ſolches vernamen⸗ muſten wir noth halben mit 

"einander friedt machen ſtelleten auch einen frieden an mit Et⸗ 

Ioperus vndBa_ lichen andern Nationen als den leper us vnd Bat haeis dieſe bey 

thaeis der Chr! de waren bey Jo oo. Man ſtarck / eſſen nur viſch vnd fleiſch / 

ſten freundẽ, ſindt dapfere Kriegsleuth / zu Waſſer vnd Landt jhre woͤhren 

finds Tades, ſo lang als halbe ſpieß aber nit ſo dick / vnnd iſt vor⸗ 

leperi vyafen. nen Daran gemacht ein harpen oder ſtrahl von einem ſeuer⸗ 
ſtein / Sie tragen auch vnter derguͤr tel einen bruͤgel vier ſpanen 

lang / vnd vornen dran einen Kolben / Eshat aueh jeder India⸗ 

ner auß dieſer Kriegs Leuthten / o. oder 12. hoͤltzlein / oder ſouicl 

einer will / die finde einer ſpannen lang / vnd haben vornen an⸗ 

der ſpitzen einem braiten langen zahn von ein Viſch / der heiſt 

Palmede, ſihet einer Schleuen gleich: Diſer Zahn ſehneid wle 

ein Schtrmeffer. Nun werdet ihr ferner hoͤren / was ſie mit 

ſolchem thun vnd war zu ſie jyn gebrauchen: 
i 

Tardes gebrau Zum Erften ſtreitten ſie mit den obgemelten Tardes, vnnd 

che, u Lauffen ihren Feinden nach / Werffen als dan den veingt den 

Brig el Bruͤgel vnter die fuß / daß er muß zu boden fallen ⸗ Darnach 

geben ſie dargegen nit weitter achtung darauff ob derſelbenach 

halb Lebendig oder Todt ſey / fondern ſchneiden jhne von funde 

an den Kopff ab / mit den vorgemelten Zan: ſolches auf 
en. 
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1 . | 
den brauchen fie fo geſchwindt / als ſich einer vfs baͤldeſt mit dem 1 
Leib mag vmbkeren oder vmb wenden / ſtecken darnach gemeltt 
Zahn vnder die guͤrtel oder was einer ſonſt vmb hatt. 
Nun werdet jhr ferner hoͤren / was fie weitter mit dem Mens | 

ſchen kopf furnemen /ondwarzufiejän brauchen:: Nemblich e | 
wann es nach einem ſchar muͤtzel die gelegenheit / daß ſie erzelter ei mir den ö 
maſſen einen Menſchenkopf zu handen bringen / nemen ſie dem menschen 

S 
= 
22 
EA 
IS ſelben die haudt ſambt den haar vber die Ohren herab / Laſſen ko pf macht. 5 

als dann dieſelbe duͤr werden / machet ſolche hernach auff ein 2 
ſtangen / Zu einer gedechtnus / alls hie zu Landt ein Ritter oder N 8 
Hauptman / vnd ſteckhens jn die Kirchen. 5 | * 
Damit wir aber widerumb zur haubtſach komen / vnd dieſe 5 
ſachen vfs kurtzeſt mögen angezeigt werden / kamen dieſe Kriegs⸗ e 

CLeuth leperus vnnd Bat hlaess, zu vns bey Tauſſendt ſtreitbarer | * 
Man / damit waren wir ſehr wol zu frieden. 5 1 

Sie Chriſten mit hulff der ZeperiBa- IE 
ttzhaeis / Schlagen die Carios erobern Froemi⸗ —— ı 

diere vnd Caraieba, darnach zogen wir auß. F 

Cap. 42. 5 

U amption mit vnſern Obriſten Hauptman 350. Chriſtẽ 4 55 
HH Mann, vnd dicken Saufen Indlanern, damit ein jeder N 
Chriſt 3 man herke die auf jne warteten Wie dan vnſer 5 J 
Haupma ſolchs feld alſo auß getheil hate / vñ kamẽ auff z. meil ll 
wegs / davnſer feindt die Carios jn veldt lagen bey 15000. Man 0 
ſtaꝛck / vñ hatten ire Ordnung ſchon gemacht Alls wir nun 5 Ip: 
auff ein halbe meil zu jänen kamen / wolten wir fie denſelben tag R * 
dieweil wir ſehr müht waren / nicht angreifen / zu dem regnete — 

es auch gar ſehr /derhalben verhlelten wir ons jm holtz / darinn carios ooo 5 
wir dieſelbige nacht gelegen waren. far „ ” 
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45 
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Deß andern tags sogen wir mit vnſern Leußten gegenfnen 

| ouß / v nb s. vhren / vnd kamen zu jnen vmb ſieben vhren / vnnd 

Schlacht. ſchlugen miteinander big vmb zehen vhr: alls dan muſten fie 
fliehen / vnnd eileten zu einem flecken vf 4. meil wegs / der heißt 

8 88 2 a Wa UN aa 

= 

75 Cariosfliehe Frgemidiere, weichen ſie ſehr veſt vnd ſtarck hatten zugericht 4 

1 000,carios der Carios Oberſter heiſt Machkarias vnnd blieben jn ſolchem 

. erlegt. Scharmutzel auff der feindt ſeiten todt bey 2000. Mann / von 

24 welchen dan die Zeperus, Die kopf hinweg trugen: So glengen 

sp) 10, chriſten auff vnſer ſeitten / auſſer deren fo beſchediget worden 10. Chris 

<A todbliben. ſten Perſon drauff: die beſchedigten fchicken wir witer zu ruck 

e jn vnſer ſtat Kſumption. Wir aber, lieffen mit dem gantzen 

Rroemidiere hauffen vnſern feinden nach zu jren flecken Froemidiere da dan
 

belagert. der Carios Oherſtermit feinem volck ware die war vmbfangen 

dreyven Palisaden von holtz gemacht! gleich wie ein Mauer 

er. gen“ dieſe Hölger waren fo dick / alls ein Mann inn der weiche dick 

ben, ſein nag / von der Erden dreh Llaffter bob vnd eines Mans 
webe fijeff jn die Erden geſchlagen / Sie hetten auch gruben / von denẽ 

Gruben, mit hieuorn auch geſagt worden / zuger icht / vnd jn jede gruben 

funff oder ſechs kleine zaunſtecklein vornen zugeſpitzt / wie ein 

Nadel / geſchlagen. Dieſer jhr flecken war ſehr ſtarck / vnd dar⸗ 

in vil volcks / von ſtreitbaren Mannen beſetzt / alſo lagen wis 

drey tag darin das wir inen nichts thũ oder abgewinnẽ kondte 

RR childt doch / gabe gott entlich ſeie gnadte / dz wir irehr mechtig wurde, 

zu gericht, Wir macheten groſſe Röͤdella / oder Schildt von den hirſcht 

N vnd Amaten heuten / das iſt ein groß thier wie ein zimblichen 

Mauleſel / iſt graw / vnnd hat ſuß wie ein Kuhe / ſiehet aber ſonſt 

allenthalben einem eſel gleich iſt auch ſehr gut zu eſſen vñ ſeindt 

— — 

ER 202 > 0 N 8903 NN 20 = Ar KAMNAR 2 r 7 

. 
IC deren jn dieſen Landt gar viel / die heut it eines hal

ben fingers 

8 | kriegs liſten dick folchen Rondella gaben wir jedern Indianer
 von den ehe 

„ seine / vnd einem andern eine hacken jn die handt / vnd zwiß 

HC chen zwen Indianer ſtellete man einen Buchſen ſchuͤtzen:ſol⸗ 

1. cher Rondellen oder Schildt wurden jnn die vierh
undert zuge⸗ 

S richt Alledann grieffen wir den flecken wider
 an > e 

5 
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au | i 66 
vnd geſchahe ſolches zwichen 2. vnnd z. vhren gegen den tag / 

vnd che z ſtundt vergiengen / waren ſhre z. Paliſaden zerſtoͤret / Froemidien 
vnd gewonnen / vnnd kamen wir mit allem volck in den flecken / erobert 
vnd ſchlugen jn dieſem flecken Froemidlere, vil volck zu todt / vñ 

wardt weder Man / welber noch Kinder verſchonet: Doch kame viel cary er. 
der meinſtet heil dar von vnnd waren jn einem ander flecken Ca» ſchlagen. 
raieba genandt / geflohen / der ſelbe lag 20. meil / von Froe mi- | 
edier e.diefen flecken macheten fie auch ſehr ſtarck / vnnd ware Caraieba, 
abermals eine groſſe mengvolcks von dieſen Carios bey einan⸗ 

der ver ſamblet / vnd lag an einem groſſen waldt damit ob fach 
wer / das wir Chriſten dieſen flecken auch eroberten / ſie den walt 
zu ihrer 4e fenſion haben moͤchten / jnmaſſen hernach zuuerne⸗ 

Aus nun wir Chriſten mit vnſern Hauptman Qlartino Setzen den 
Dominigo Eyalla vnnd den vor genandten leperus vñ Pathaeis, Carios nach 
vnſern feinden den Carios hiß zu dieſem flecken nacheyleten / | 

vnnd entlich dahin kamen / vngefer lich vmb die funffte ſtundt Caraiebabe 
gegen dem obent fiengen wir an vnſer leger auff dreyen orthen lagert. 
gegen dieſem flecken zu ſchlagen / vnnd lieſſen einen verborgnen 
hauffen des nachts jn dem waldt wachen So kamen ons auch 
zu hilf von der flat Aßumption 200, Chriſten vnnd 500. Iepc- fliſch volck 

tus vnnd Vat haeis. dann es war ons vll volcks von Chriſten den chriſten 
vnnd Indianer bey obgemeltem flecken beſchedigt worden / zu hulllen. 

das wir muſten zu ruck ſchicken / auffdas vns ſolches friſchvolck 

rengefallen / 

zukamen / das alſo vnſer m allem waren 4 5 0. Chriſten vnnd 
1300. von Jeperus vnnd Pathaeis, 

Es hatten aber vnſere feinde dieſen flecken Caraicba ſo feſt 
vnnd ſtarck gemacht / vnnd dermaſſen mit Paliſaden vnnd 
ſchantzgruben verſehen / alls zuuor keinen. | 

i hatten auch Inſtrument zugericht / die waren gemacht Ratzen falle 
wie die Ratzen fallen / vñ wann folchenach jhrer meinungwe⸗ 
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fo hette eines biß jn 20. oder 30. Mann moͤgen erſchlagen / vnd 
waren deren fehr vil bey dieſem flecken gemacht / aber Gott ver⸗ 

huͤtet gnediglich / das ihnen dieſer jhr furſchlag auch fehlele / 
vnnd zu ruck gienge, 5 

Vor dieſem flecken Caraie ba lagen wir 4. tag / daß wir jnen 

cataleba mit nichts kondten abgewinnen / biß Letzlich verraͤtherey / welche jn 

verrährerey. aller welt regiert darzu kam: Dann es kame ein Indianer von 

erobert dieſen Carios vnſern feindẽ / welcher ihr Oberſter geweſen / deme 

auch der flecken zugehoͤrete / bey naͤchtlicher weil jn vnſer Laͤger 

zu vnſern Oberſten Hauptman Martino Pominigo Eyolla. 

diſer bate / Mann ſolte dieſen feinen flecken nicht verbrennen 

vnd verheeren fo wolte er uns Maͤnner zu geben vnnd gelegen 

heit anzeigen / wie der ſelbe zugew innen ſeye. 0 

Darauff verhieſſe jh me vr ſer Hauptman / Es ſolte jhme nicht 
vbels widerfahren: Demnach ſagte dieſer Cartos vnnd zeigte 
vns zweyerley wege Im waldt / da möchten wir jm flecken kom⸗ 

men / ſo woͤlte erals dann jn flecken feuer anſtoſſen / dieweil ſolten 

wir hinein wiſchen. | e 

„l Catios. Alls nun ſolches alles ordenlich. jn maſſen abgeredt vñ be ⸗ 

erſchlagen, ſchloſſen wan / fort gieng / kamen wir dardurch jn denflecken / vnd 

Sans wurdte von vns Chriften fehr vil volcks erlegt / vñ vm gebracht 
vnd wleche vnter jnen die flucht gaben / Lieffen hren feinden 

den Ieyerus, jn die handt / von denen wurdten ſie mehrerntheils 

vmbgebracht vnd Todtgeſchlagen. | 

Ihre weiber vnd Kinder aber hetten fie diß mals nicht bey 

. auff 4. meil wegs dar von jn einen groſſen wald 

verſteckt. 
AH Das volck aber ſo noch jn dieſen Scharmuͤtzel dauon kame⸗ 
5 darie Sa, flohen zu einem andern Oberſten Indianer / der hieſſe Pabero, 

Sn vnd der flecken darein fie flohen / hieß /rberse Sabaze, vnnd ligt 

Bi: 40 meil von dem flecken Caraie ba, dahin konten wir jhnen nicht 

nacheylen / dan ſie hattẽ vnterwegen alls ver heert vñ verderbt / 

damit wir gar nichts zu eſſen fanden. Derhalben blieben a jn 
N em 

A 
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dem flecken Caraicba,4. Tag lang / heileten die jenigen / ſo wundt 
wanen / vnnd ruheten ſolche zeit ober, | 9 5 | ) 

Rehren nach e un pin, Bitten fiß 

> 

(IE 
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FF 

das Waſſer hinauff zu fahren / erobern luberic. 1 
Sabase, Dabero wirdt zu gnad auffgenomen. 

: ? e ö “ 0 2 | \ 

Cap. 43 E 

| . 

OB auff daß wir das waſſer möchten auffwarts fahren / vñ 
b Mei ſolchen zogen wir wider zu vnſerer ſtatt Tumptis 8 

E 
den Jetzt bemelten flecken Iuberic Sabaie da der India * 

ner Oberſte Dabere feine wohnung hatte / ſuchen. 5 
Alls wir nun widerumb jn vnſer Statt AHumption kamen / u gen ſich I: 

blieben wir alda 14. Tag damit wir uns mit allerley munition umzug 165 

vnnd anderer nottůfft auff die Aalß mochten rüſten / vns auc z li 
ſonderlich mit Proniand ver ſehẽ: So name auch vnſer Haupt, * 
man wide umb friſch volck von Chriſten vnnd Indianern / 2 

dan es waren ihrer vil beſchedigt vnd Franck worden. | 1 

Darnach alls wir allerdings geruͤſt waren / zogen wir das Schiffen mit 8 
waſſer Parabol auffwarts zu vnſern feinden vu beric Sabaie Schiff hin- | 5 
mit Neun Brigantin Schiffẽ / vñ 200. Canaen auch 1 50 O. auff vvarts, g % 

Indianern -Teperis,enndift von der ſtatt Nostra Signora d 5 m 

Asumption biß zu dieſer Juberic Sabaie 46. meil/ dahin dann Iubericsaba, 2 

vnſern feind / die von Caraieba hingeflohen waren. 1 95 19 5 
a Auff dieſer Raiß kame auch zu vns der vor gedachte Princi⸗ Ei 

pal der Carios, ſo vns den flecken Cargieba veratßen hatte / 1200. Carios 
vnnd brachte mit jhme 1000. Carios uns zu hilf / wider den ge⸗ fallen den 
dachten Dabere. l 3 chriſten 20. 

Do nun vnſer Hauptmann dieſes volck zu Waſſer vnnd 
Landt alls beyſalſien hette / zogen wir fort / biß das wir kamen 

vf 2. meil zu den Iaberic Sabaie vnſern feinden : Da ſchickte on; 
Ki, fer 
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69 3 _ 
‚Chriften bie. fer Haupkman Eyolla, zween Indlaner von den Garios zu ſren 
ten den Ca, feindẽ jn den flecken / vnd befohle jhnen anzuzeigen / die Chriſten 
rios fried,an. lieſſen fie vermanen vnd jnen ſagen / ſie ſolten widerumb heim 

ziehen jn jr Landt / ein jedtlicher zu feinem weib vnnd kindern / 
vnnd ſolten den Chriſten widerumb dienen vnnd vnterthenig 
fein’ wie ſie vor Diefam auch gethan hetten: wo nicht / ſo wolte er 
ſie alle auß dem Landt vertreiben. 

Stolze ant Auff ſolches antwortete jhnen der Oberſte von den Carior, vvort. Dabero genandt / ie ſoltender Chriſten Hauptman anzeigen / 
fie kenneten weder jne noch die Chriſten / vnnd wir ſolten nur 
komen / fo wolten ſie vns Chriſten mit bainen zu todt werffen: 
Schlugen auch vnſer zween abgefertigte Indianer mit Bruͤ; 
geln fehr vbel / vnd ſagten zu jhnen fie ſolten ſich nur haldt auß 
jhren Laͤger packen / oder fir wolten ſie gar zu Todſchlagen. 

Als nin dieſe zwey Cary zu vnſern Hauptman kamen / vnd 
jhme / wie es jhnen ergangen were / vnd was man jhnen zur ant⸗ 
wort geben hette anzeigten: War vnſer Hauptman als baldt 
mit allen volck auff / onnd zugen mit allem gewaldt auff dieſen 
Dabero vnnd Carios zu / machten auch vnſere Ordtnung / vnd 
kheileten da? volck jn vier hauffen. 

Darauff kamen wir zit einem flieſſenden waſſer das heiſt jn 
jndianiſcher ſprach Stueſla: Iſt ſo breit / als bey vns die To⸗ 
nam / eines halben Manns tief / auch an etlichen orhten tieffer / 
vnnd wirdt ſe zu zeitten / ſolches waſſer ſehr groß / vnnd thut 
groſſen ſchaden jm Landt / daß man als dann vber Landt / ſo es 
ſich dermaſſen ergeuſt / nicht raiſen an. N 

Alls wir nun vber diefes waſſer muſten paſſiren / vnnd vn 
NEN ſere feindt auffderandern ſeitten / des waſſers jhr leger hetten / 
a N 1 c lhetten ſie ons in hinuber paſſtren ſehr groſſen ſchaden vnd wie 
Ren 45 derſtandt / das es ohne deß Allmechtigen Gottes ſonder bare j 
5 ſchickung vnd Gnad geweſen / vnd ohne vnſer gefchäg / were 

vn ſer keinermit dem leben davon kommen. au | 
0 

Aus stueſia 
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Alſo gabe Gott der Allmechtig ſeine znadt / das wir durch E 

feinen fegen ober das waſſer paſſirten / vnnd auff das ander 1 * 9 

Landt kamen. 10 'E 

Alls die feindt ſahen / das wir vder das waſſer kommen war⸗ | 5 

ren / flohen ſie als baldt zu jhrem flecken welcher einhalbe meil Cary geben 5 

wegs von waſſer ligt / alls wir folches ſahen / eileten wir mit al, die fluch Il 5 

lem vnſerem volck gar geſchwindt nach / das wir faſt eben fo 1 
baldt als ſie zu ihrem flecken Iuberic Sabaie kamen / vund be⸗ 2 

leger ten denſelben / das fie weder auß noch ein kondten. Ruͤſteten 2 

vno darnach von ſtundt an mit vnſer Rondellen oder Schilten * 

von Amaten Heuthen vnnd hacken / wie hieuor gehört: Alſo N 5 ö 115 

lagen wir nicht lenger / vor gemelten flecken / als vom Morgen i I: 

biß zum abendt / da gabe vns Gott der Allmechtig gnadt / das Tuberic Sa⸗ 5 
wir ſie vberweltigten / vnnd jhr Meiſter wurden / namen den baie erobert 11 

flecken ein / vnnd erſchlugen vil volcks. | JI 

Doch beuahle vnſer Hauptman / ehe dann wirs angriffen | 5 
wir ſolten weder weiber noch Kinder vmbbringen fondern dies 1 

ſelben allein gefangen nemen / welches wir auch gethan / vnnd Ir 
feinem beuelich nach kamen die: Maͤnner aber / ſo wir erwůſch⸗ 55 
ten / haben alle ſterben muͤſſen / doch kamen jhren noch vil * 
dauon: vnnd brachten vnſere freundt die leyeri bey ooo. kof | IR: 
von vnſern feinden den Carios mit ſich. = 

Alls ſolches alles vollendet ward / kamen die Jenigen Cartos N 
ſo daruon waren kolnen ſampt jrem Oberſten / vnd baten n N 
ſern Hauptman vmb gnad / damit jnen jhr weib vnd kindt wi j & 
der zu geſtellt wurden / ſo wolten fie wider vnſere gut freund ſein / Dabero vnd ap 
wir vor / vnnd mit allem vleiß dienen. Dasfagteihnen onfer Cary vverde . 
Hauptman zu / vnd name ſie wider zu gnaden auff / ſeind auch u gnaden I: 

hernach vnſere gute freundt blieben / ſo lang ich indem Lande aull geno⸗ RB: 
geweſen / vnnd hat dieſer Krieg mit inen anderthalb Jar ge, men. 85 
wehret vnd iſt Im 1546. Jar geweſent. 0 

| | 
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Rehren wider nach Aaumption, ziehen 
darnach weiter jhns Landt goltz 

ſuchen. N 

Cap. 44 7 

Arnach fuhren wir widerumb nach vnſer Statt Af- 
S ſamption, vnd blieben darinen zwey gantzer Jar. 

biſs Aonn. D Dixweil aber jn ſolcher zeit kein Schiff oder poſt 
Rt. auß Hiſpanien komen war / lieſſe vnſer Oberſter Hauptman 
halten Rath Zyolla dem volck furhalten / wañ es ſie fur gut anſehe ſo wolte 

er mit etlichen volck jm das Lande ziehen vnnd ſehen / ob Goldt 
oder Silber vorhanden were / darauff antwortet jme das vol ck 
Er ſolte jn namen Gott fort ziehen. N 
D rauff lieſſe er von den Spanitrn zuſammen ruffen 350 

Mann / vnnd fraget ſie ob ſie mit jhmt wolten ziehen / ſo wolte 
er ſie mit Indianern / Roſſen vnd kleidern auch aller anderer 
notturfft verſehen / auff ſolches erbotten fie fich gantz willfertig 
mit jme fort zuziehen. | | 

Dar nach ließ er auch die Oberſten der Carios zuſammen 
Obe tſter be· fordern / vnnd jhnen zuſprechen / ob fie mit jhme vf 2000. man 
gert zo ſtarck ziehen wolten / deſſen waren fie auch gantz willig vnd gu, 
Carios. horſamb. a, * 

Auff ſolche baide Partheyen gute vñ freundliche bewilligung 
Zug Anno machet ſich gemelter Oberſter 2. Monat her nach auff / vñ fur 
543. mit 3yo. auß mit dieſem volck Anno. 1 54 8. das waſſer Parabol auff⸗ 
man, 30 warts / mit /. Brigaͤtin fehifflein/ vñ ⁊ 00. Camoası daß volck 
pferde vnd aher ſo nicht jn die ſchiff komẽ mochtt gieng zu fuß ober Sande 
2000 Carlos ſambt den 13 o. Pferden, | | 

Mons 's. Fer Vnnd da wir zu Landt vnd zu waſſer alle zuſammen kamẽ 
nädo 92 meil bey einem runden hohen Berg S. Fernando genandt / alda die 
von aßzum, vorgenante Piembos wohnen / da gebot vnſer Hauptman die 
tionn Piem- 5. Brigantin Schifflein / vñ die Canoas wider zu ruck * 
bos kat 



SER NETTES ESTESTESTIESTERNEST! DNS eee Re) 10% 
ii) 

f \ | & B 

7 5 8 
x 0 le 

= 

No 050 = 

ESS RR Be 37 

Fos dr AMIDA. | 55 

ne N 
EN NG; BR 

3 SS 

. ̇ —— — — 

09 

A Gr; 

Ö 

e 6 
2 e 

15 

— = A Gy 

1 

a 
0 

EA 1 
as 
90 
. 

— EEE) 
— — ͤ — 

ö 
1 

NEA 
5 

= 





Deere 

* 5 
Statt Aßfumption zu fuhren. Die andern 2 Schiff Bri⸗ 55 
gantin lieſſe er alda bey S. Fernando mit 50 Spaniern denen 1 * 
ordtnete er einen Hauptinan zu / der heiſte Den Franco Nan. O 5 5 
4d, lieſſen jnen Pꝛouiandt vnnd andere notturfft auff 2. Mando z:: 6 
Jak lang / ond hieſſe ſie alda warten biß er widrumb auß dem Hauptman. 5 
Land kaͤme / vnnd ſolten ſie in mittels ſhr fleiſſig war nemen / \ 1 
damit inen nicht auch: wie dem guten herren Ian Eyollas ergan⸗ 5 5 
gen ſo von dieſen Liembos vmbracht wuͤrden widerfuhr. | 'ı 
Nach ſolchem zoge vnſer Hauptman mit zoo Chriſt e 130 richt vyider 

pferdten vñ 2000 Carios fort / vũ zogẽ acht tag lang dz wi keine A 
Naklo fanden / am Neunden tag fandẽ wir eine Nation / deren | * 
volcker heiſſen Naperus haben anderſt nichts zu eſſen / dann x 
viſch vñ Fleiſch / iſt ein langes vñ ſtarckes volck / vnd tragen die ö = 
weiber jre Scham bedeckt /ſeindt aber nit ſchoͤn: Von gemeltem f . 
Berg S. Fernando biß daher iſt 36. meil: Alda blieben wir ober iR | ı 
nacht / zogen darnach wider fort / vnnd kamen am vierten tag Jer 1 
zu einer Nation / deren voͤlcker heiſſen Maipais iſt eine groſſe 1 2 0 > 8 
menge volcks / hre vnderthonen muſſen jnen arbeyten vndd * 
fiſchen / vnnd was jnen ſonſten zu thun geſchafft wirdt / gleich Maipais 12 N 
wir an die Bauern einem Edelman vnterworffen fein. mel. N 5 
Dieſe Nation hatt groſſen vorrath an Prouiandt / von 8. 
g Tuͤͤrckiſchem Korn Mandeoch, Ade, /Mandepore Mandeech sucht bahr | 
Piorpye, Padlades, Mandues Pachkeku, vnnd andere wurtzel Landt. . 
mehr / ſo zueſſen tauglich. | | 2 
Haben auch Hirſchen / Indianiſche Schaff / Strauſſen 
Enden / Gaͤnß / huener / vnnd ander gefluͤgel mehr. 
Es ſtehen auch die Waͤldt voller hoͤnig / drauß man Wein viel hoenig. 
macht / auch ſolehes zu anderer nottufft braucht / vnnd je weit- 
ker man jnn das Lande ziehe, je fruchtbarer man daſſelbe findt. 
ſo haben ſie auch das gantze Jar Tuͤrckiſch Korn vf den feldt / 
auc andere hieoben benante Wurtzel. an; 
ö Die Schaff / So ſie Amida nennen deren / ſie zweyer ley 
+ 4 ſorten / heimiſche vñ wilde 20 brauchen ſie / wie herauſſen die 
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SR | Roß / zum fuͤren vnd reitten. dañ ich felbften ein mal auff diese 

. Indianifche Raiß / als ich an einem Schenckel kranck war / weiter dan 
40. 

> fchazff zum meil/auff einem folchen Schaaff geritten bin / Oo ſuͤret man in 

reiten tüg Peru) die guͤter darauff / eben wie bey ons mit den ſaumb Roſſk. 

lich - Nota von dieſen Schaffen in Peru. SchreibtAcofa vnd Lopez das 

fie nirgents gefunde werden als in Perez on werden baresgtnent: dieſe 

Schaff fein zweyer ley: heimiſche vnd wilte / deren dieſe gar reine / 

| Acoſta, libs die ander gar grobe wollen geben / tragen ein ſonnen auff den rucken / 

1 ca. 36 & 41 von go biß 100 th ſchwer / werden auch um reiten gebraucht / gehn 

„ aber gar langſam: wan fie müth ſeindt / wenden fie den kopff wider 

e den reuter / vnd ſpeyen im ein ſtinckent waſſer ins geſicht: werffen ſich 
«| auff die Erden wan man ſie gleich gar ſolte zu todt ſchlage / man nem 
1 den ihre den laſt gar abe. vñ iſt diß ir recht conterfait nach den leben / 
> DiefecMaipais ſeindt lange gerade ſtreitbare leuth die alle 

1 ihre muhe vnnd fleiß zu kriegsſachen au wenden Deren wei⸗ 
. Loder par, ber, Finde ſchon vnndan der Scham bedeckt Die arbeiten 
8 oper par. nichts off den veldt / ſondern muß der Mañ allein fur die nah⸗ 
0 ca. 42. rung ſorgen / thun auch im haut nichts anders dann ſpinnen 

A N at ynnd trůrcken von Paumwollen / auch machen fir zu eſſen / 
„ ai vnd ander ding / waß ſonſt dem Mann belichet Wie auen mie 
„ weniger andern guten geſellen mehr / wann ſie darum geberte 
En | | werden denen fie willig vnnd dienftbar fein / dar von aber alhie 
Be | nit weiter zu fchreiben / So mag auch wer es nit olauben will 
0 hinein zichen · vnnd ſelbs ſchen / wirdt ers nit anderſt finden. 
SM Alls wir nun auff ein halbe meil wegs zu dieſer Nation kam / 
100 zogen ſie vns auß jren flecken / biß in ein klein flecklein entgegen / 

1 | Beiriägliche Sprachen vnſern Hauptman an / wir ſolten die nacht inn be 

1 dnelbietung melten flecken bleiben vnnd außruhen / jo wolken ſie vns alle 
Se > notturfft bringen vñ raichen : fie thatten aber ſolches allein 
= auß ſchalckheit vnnd betrug / vñ ſchenckten auch zu mehrer mens 

1 Schencken ſicherung onferm Hauptman 4 Sübene Kronen /joman 7 
Ta den haupt- auff dem Kopf tregt/ Gaben jhme auchs. Plelnſchen Slden (de. 
IC man, ren jede anderthalb fpannen lang / vñ einer halben ſpannen breit 

geweſt / ſolcht pieinſchẽ binden ſie an die Stirn fur ein wolluſ v 
0 ier / wie dan kurt hitoben auch darõ geſagt worden. Si b 

. 6 2 



NEIN ON CDU GONE OO ANNO ee CO N DIES CNC NDH OÖ (OO NOO OD OO i h€ — rr EIER? 

Not 3 
5 7 
0 Sie ſchenckten auch vnſerm Hauptman drey Metzen oder | \ 

Stamwenydienicht alt waren. | | - sh 

Alls wir nun in dieſen flecken repoſirten theilten wir nach N 

dem Nacht eſſen die Wacht auß / damit dennoch das volck vor | 

den feindt verforge were / vnnd legten ons alls dann zu ruhe ı 

ſchlaffen · Alls es nach mitternacht war hatte vnſer Hauptmã 5 
ſeine drey Metzen verloren ‚villeicht darumb / das er ſie nit alle 
drey zu frieden ſtellen koͤnnen / dann er war ein Mann bey 60 

Jahren vnd moͤchten ſie villeicht / wann er ſie vns Knechten 
gelaſſen hette nicht daruon gelaufen fein: Derent wegen erhube 
ſich gleich wol eine groſſe auffruhr im Leger / vnnd ſo baldk der a cftunr in 

09 1.09 1.00 100 H G9N OPT 001 

bees 

Morgen anbrach / lieſſe vnſer Hauptman vmbſchlagen / vñ lägen, - 
mandırn) das ſich ein jeder bey ſeinen. Quartir mit feine 
wehr ſolten finden laſſen. 

Von den voͤlckern Maipais Zemie, Tohanna, Pe- 
uonus. Mayegoni, Morronos Paronios vnd Symannos 

Ag de Cap. 47. 

Ach dieſen kamen die vorgenandten Mala in 2000. „ 
A Man ſtarck / vñ wolten uns vberfallẽ / ſie gemanienabtr Loco Mai- SDS See 

E ON O9 * LN E 2 e 1 12 

nicht vil an vns / vñ blieben in ſolchem Scharmutzeldeꝛ, paiserſehla- | 7 

ſelbẽ bey rooo Mañ todt: darauff flohen ſie daruõ vñ wir ei⸗ gen. 2 

lleten jhnen nach biß in ihrẽ fleckẽ / fanden aber nichts dar in auch iR: 
weder weib noch kindt. da ordinirte vnſer Hauptmaͤ vonDächs RE 

ſen ſchutzẽ 150 man / vñ 2500. Indianer Cariosvñ zoge darmit flihen- 
I 

den Maipais ztag vñꝛ nacht gar eilendt nach / dz wir nie raſtetẽ / 
8 

dan allein zu mittag / wan wir aſſen / vñ zu nachts ruheten wir N: 
ktwan 4. oder 5. ſtundt. „eg | Er 505 | 

Alſo fandẽ wir amz tag die Maipais beyeinandeꝛ Man weib vitziehen inen . 

kindt in einem walt / aber ſie wart nicht die rechte ſondern der el nach. Be 4 

 bäfreundedifebeforgeefichunfergarnicht/ßerfauchnievamd,  — 08 
ndtdz wir zu int komẽe würdẽ / vñ muſtẽ dem nach die unſchuldigẽ 4 8 

der ſchuldigen entgelten dañ als wir zu ind Famivfchlugd wir dert | 

5 vilzu todt | . Li | vnd | 
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77 
vnd namen gefangẽ Mann weib vnnd Kindt / biß in die zodo. 
Perſonen: vnnd wann es ſo wol were tag / als nacht geweſt / 
were jhren keiner daruon komen / den eo ware vil diß volck auff 
einem Berg bey ein ander / welcher gerings herumb mit holtz 
vmbwachſen. Ich habe fur mein Perſon jnn dieſem Schar⸗ 
mutzel bey 19. von Manns vnd weibs bilder welche nit ſehn 
alt waren / dauon gebracht / dann ich alle zeitmehra chtung 
auff die jungen als auff die alten gehabt / ſonderlich auff die In⸗ 
dianiſchen Meigdlein vnd andere ſachen mehꝛ / ſo ich zur auß⸗ 
heut bekommen. : 

Nach ſolchem zogen wir wider zuruck zu vnſerm Laͤger / vnd 
blieben alda acht tag fill ligend : Dann wir daſelbſten gute vnd 
genugſame vnter haltung fanden. 
Zu dieſer Nation der Maipais ſeindt von dem Berg S 

Fernands alda wir die ſchiff ſtehen laſſen. so meil / vnd von den f 
Naperus, 38. meil wegs. 

Nach dieſem Zogen wir weiter / vnd kamen zu einer Nation 
die heiſt Zehmie ſindt der vorgemelten Qaida vnder⸗ 
thont / gleich wie hie zu Lande die Bauern hinter jren herſchaff⸗ 
ten / ſeßhafft fein, Ri; 

Auff dieſen weg fanden wir vil gebaute felder / von Turckiſ⸗ 
chen korn / wurtzeln / vnnd andern fruͤchten mehr / vnnd findet 
man alda ſolche frucht vnd ſpeiß das gantze Jar auff dem feldt 
dann ehe man eines einbringt / iſt das ander bereit zeittig vnnd 
reiff / vnd wan daſſelbig auch ein gebracht wirdt / ſoiſt ſchon hin⸗ 
gegen ein anders geſchet: daher kommt es / daß man jnn dieſem 
Landt das gantze Jar vder neue ſpeiß findet. 

Nach dieſem kamen wir zu einem andern flecken als aber die 
jn wonner ons erſahen flohe ſiealle daruon / Allda blieben wir 2. 
tag ſtill liegen / vnd fanden jnn dem ſelben flecken (. welcher nun 
4 mell wegs von den erſtgenandten Maipaislige ) zu eſſen vber⸗ 
auß gnug. 

Von 5 

1 

1 
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Von dannen zogen wirinz. tag noch 6. meil / vnnd kamen 
zu einer Nation / die heiſt Tohanna, da fanden wir kein volck / 
aber zu eſſen gar gnug / Dieſe voͤlcker ſeindauch den 44454 15 

GI 

Tehanna 6, 
meil, 

” 

vndert henig. | | | 

Von danen zog wir abermals 4 tag lang / das wir an der p 7 2 
Air 7 8 

2 N a Reh t 10nas. 14 1 

ſtraſſen kein volck fanden / aber am ſiebentag kamen wir zu eine: | = 
Nation / deren voͤlcker werden Peromas genandt / vnndligt la 

von den erſtbenanten Tohßanga: 14. ineil/ alda ware viel volcks 1 
— 7 bey einander / vnnd kame derſelben Oberſter ons entgegen jnn 

freidte weiß / mit vil volcks / vnnd bate vnſern Haupt man / wir 
ſolten nicht inn ihren flecken hinein ziehen / ſondern ſolten an 
demſelben ohrt / da fie uns waren entgegen kommen / herauſſen Fruchtbar; 

blieben / Aber vnſer / Hauptman wolte nicht darein bewilligen landt 
ſondern zogen ſtarcks inn denflecken hinein / es were jhnẽ gleich 

lieb oder laidt: da fanden wir genung zu eſſen von fleiſch / alshu⸗ 
ner ⸗Gaͤnß / Hirſchen. Schaff / Strauſſen / Pappagey / Aüm 
lein / vnd der gleich: Vnnd will ich alhie nicht melden von dem 
Turckiſhen korn / auch vilenandern wurtzel vnd fruchten / deren 
ein vber fluß in Landt war Es war aber nit viel waſſer goldt 

von Silber vnnd gar nichts alda fo duͤrfften wir dißmal nit err gevvei, 
ſehr darnach fragen von weg der andern Nation / ſo wir noch ter gelenen 

zu beſuchen hatten damit dieſelben nicht fluͤhen. heit, 
| Bey dieſen Peionas blieben wir 3, tag lang / vnd da befragte 
ſiich vnſer Hauptman bey inen dieſer Landis ahrt halben. i 
Von dieſen Peionas zogen wir neben einem dolmet ſchen / ziehen vvei 
welchen ſie vns / den weg zu weiſſen / zu gaben damit wir waſſer der. 
zu trincken moͤchten finden / weiter: dan in dieſem Sande großer 
mangel an waſſer iſt. 75 Mayagoni 
VPVnd kamen nach / vier meilen zu einer Nation / die heiſt + meil. 
Mayegon, alda blieben wir einen tag / vnd namen von denſelben 
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wider umb einen dolmetſchen vnnd weg weiſer mit vns: Diefe * Leuuth waren willig / vnd gaben vns alle nottufft. | 25 
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77 
Darnach zogen wir abermals acht meil / vnd kamen zu einer 

a onos g. Nation / deren voͤlcker nennet man; Morronos, deren eine vber 
25 aus groſſe menge war / die empfiengen vns auch gar wol vnd 

blieben bey inen zwen tag / namen Relation vnnd bericht vom 
Sande ein auch einen Tolmetſch der uns den weg weiſſete. 
Von dannen raiſeten wir hernach noch 4. meil wegs / vnd 

kamen zu einer kleinen Nation / deren voͤlcker nennet man ! ars 
nias dicſe haben nicht vil zu eſſen / ſindt aber von drey biß in vier 
tauſſendt / ſtreitbarer Man ſtarck / bey denen blieben wir einen 
tag ſtill liegen · 
„Von dieſem ohrt raiſeten wir 12. meil / da kamen wir zu einer 

e Natton / deren voͤlcker werden Symanosgenant / alda ware eine 
l mei! ſehr groſſe meng volcks bey einander / vnd ligt ihr flecken alda 

ſie wohnen auf einem hohen Berglein: ſolcher flecken iſt mit 
einem dörnen waldt gleich als wie mit einer Mauer vmbfangẽ. 

Symanos er, Dieſe empfiengen vns mit ihren Pogen vnnd pfeilen / vnd gaben 
obere vns Cardes zu eſſem Aber jhr Hoffart weꝛet nit lang vñ muſten 

| fie den flecken baldt verlaflen/ Aber fie brenneten denſelben vor 
abe. Doch fanden wir auff dem feldt genug zu eſſen. 

Von den Barconos ‚Leyhanos;Carchconos: 

| Suboris vnd Peiſennos. 

Cap. 46. 

. On dieſen voͤlckernzogen wir in 4. kagen ns. meil / vnd 

Paronius 4. 
meil. 

kamen zu einer 0 m e . 

dieſe beſorgeten ſich vnſerer zukunfft nicht / der alben 

1 5 begunden ſie erſt zu fliehen alls wir zu nechſt bey 
ihrem flecken 

parken / ſie mochten vns aber nit entweichen: da begerten wir 
an ſie / das fie ons ſolten zu eſſen geben / deflen waren fie willig⸗ 

vñ brachten ons huͤner / Gaͤnß / Schaf Strauſſen vn Hir, 
ſchen vñ andere notturft mehr / damit wir wol zu fridẽ waren / 

ver haꝛreten bey onen 4.109 lang / vñ namen von
 inen Relatlon 

vñ bericht von dieſem Sande ein, 
Von 
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Vaoondannen kamen wir ihn 3 tagen zu einer Na „„. 
tion deren Völcker werden Ley hannes genennet / vnnd e 
ligt ven dem vorigen ohrt 12. meil / bieſe hatten nik vilzu eff, SENT, 
dañ die heuſchrecken heiten die frucht in grund ver derbt / alda 
blieben wir allein ober nache wir zogen võ daten ing. tagen 16. 
6 meil: da kamt wir zu einer Nation deren voͤlcker heiſſet man Cercheones 
Curchconos: Bey dieſe warẽ die heuſchrecken auch gewefen / harte 4,meil, 

inen aber nicht ſondern Schaden gethan / wie am vorigẽ ohrt: bey Heuefchre- | 

denen blieben wir einen tag / namen bericht wegen des Landte cu. 
ein / darauff ſagten ſie vns: wir wurden vf 24. oder 30. meil 
wegs weitt / kein waſſer finden /biß wir zu einer Natlon kamen / 
deren voͤlcker man du bor i heiſſe. 5 1 

Zu dieſen Saboris kamẽ wir ins. tagen: Es ſtarben aber vo vn⸗ 

ſern volck ſehr vil vor durſt / vnangeſehen wir von den gemeiten 

Cauarchconos zimblichen vorath von waſſer mit ons auff den Suboris 24, 

weg namen. Kar meil, 

Aauff diefer Raiß fanden wir an etlichen ohrten eine wurtzel 

die ſtehet oberhalb der Erden / hatt groſſe braite bletter / darinen 

f bleldt das waſſer / vnd kan nicht heraus / verzehret ſich auch nit 

5 ſo balde / als wenn es in einem geſchier were / vñ kombt vngefer⸗ | 

lich ein halbe maß waſſer in eine ſolcht wurtzel. 
vvurtzel ſo 

Alds wir zu dieſer Sabor fleckt kamẽ / war es bereit zwo ſtundt vyaller Aelt 

in die nacht: da begertẽ ſie mit Man / weiß vñ finde daruon zu 5 

ziehen vñ zu fliehen / aber vnſer Hauptman lieſe ihn ẽ dur ch eint 

dolmetſchen anzeigẽ:ſie ſolten in fried / vñ auff glaidt in ihre heuſ⸗ 

fen bleiben / vnd doͤrfftẽ ich vor uns durch auß nichts beſorgen. 10 

Diieſe Saboris hatten ſehr groſen mangel an waſſer haben 

doch onſt nichts anders zu krüꝛcke / vñ hate es in drehe Mona⸗ 

ten bey ihnen nicht geregnet / ie machte doch auß elner wurzel 

Mandepore genaͤdt ein getranck nemblich alſo: ſie thun ſolcze | 

wurtzel in ein Moraier oder Mörſchner / zerfioffäjniche: alls Vein auß 

añ wir dt ein Safft darauß / wie Müh / wan man aber waffen ber
 v vue. 

hatt / kan man auß die ſer wur zel auen wein machen. zel 
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79 | 
i 8 5 7 Ver- In dieſem flecken war nur ein einiger Brunn / daruber muſte 

2 St n eine wacht verordtnen / die auffs waſſer ſehe / vnnd dauon 
bericht thette: Vnd wardt mir befohlen auff ſolche wacht vnd 
Brunen ein auff fehens zu haben / damit einen jeden das waſ 
fer nach dem Maß / jnmaſſen von vnſerm Hauptman geordt⸗ 
net war / auß getheilet wurde: Doch muſte man groſſen mangel 

| an waſſer leiden / das man deroweg wenignach goldt / ſilber vnd 
4 effen fraget ſondern jederman allein das waſſer klaget: durch 

4 ſolchen meinen bevelch / erlangete ich bey menniglich fonderlich 
groſſe gunſt / dann ich ware damit nicht zu gnaueſuͤchtig / doch 

groſſenman ſahe ich darneben / daß dennoch wir ſelbſtẽ an waſſer nit mangel 
gel an vvaſ- hatten. 
er. Mann findt ſonſten jhnn dieſem Landt weit vnd breit kein 

| flieſſendt waſſer / als was die Ciſtern halten / Es fuhren auch 
dieſe Suboris mit vilẽ andern Indianer krieg / wegẽ deß waſſer. 
Boy dieſer Nation blieben wir 2. tag / das wir nicht wuſten 

vvurffen was wir anfahen ſolten / ob wir hinter ſich oder furfich ſolten 
dasloß: ziehen: wurifen derowegen das Loß vf dieſe zwen weg / ob wir 

nemblich hinterſich oder fur ſich wolten / Aber das Loß fiele auff 
das furſich ziehen: darauff fraget vnſer Hauptman nach 
dem Landt / vnnd was es ſonſten fur gelegenheit darinnen hett / 

Bericht Die gaben vns darauff bericht wir hetten G. Tag lang zu raſ⸗ 

ſen / ſo kaͤmmen wir zue einer Nation / deren volcker nennet 
man beiſennos vnd wurden wir vnter wegen zwey waͤſſerlein 
finden / ſo zu trincken dauchten. 

Darauff machten wir vns auff die Raiß / vnnd namen mit 
ons etliche von dieſen Sabor / welche vns den weg muſten weiß 

ſen / alls wir nun auff orey tagraiß von jhremflechen waren / flo⸗ 

hen die gemelte Sa bora fo ons zugeden waren / den weg zuweiſ⸗ 
ſen bey der nacht daruon / das wir jren keinen mehr ſahen / 

Peiſennos Muſten alſo dleſen wez ſelbs ferner ſuchen / vnd kamen ent⸗ 
ellen ſich lich zu den völckern Velſennor die ſtelleten ſich zu woͤyr / vñwol⸗ 
zurvvehr, ten vnſere freunde nicht ſein / Sie er hielten aber nichtvil an vns 

24. meil ſondern 
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fie aber hernach wol entgelten muſten. Alſo lagen wir vier; 

5 

6 1 5 ö . Be... „ 2 
ſondern wurden durch die gnade Gottes vberwunden: vnnd 1 
alls wir jhren flecken einnamen / flohen ſie daruon / doch fiengen W . 
wir in ſolchem Schar muͤtzel etliche Pefennos, die zeigten ons 198 
an / daß ſie in jhren flecken drey ſpanier hetten gehabt/varunter | 2 einer mit namen Hieronymus ein Trummeter geweſen / welche Pe iſennos ö 5 
Lan Eyollas, alls er von Don Pietro Mendo Na dieſe Candt zu be, haben 3, hi- 2 
ſehen / dahin geſchickt war / hinteꝛſich Franck verlaſſen / in maſſe / fpanır vmb, 2 
hie beuorn Cap: 25. nach laͤngs erzelt worden ſolche 3. Spanier bracht. | * 

hetten die erſtgemelte Peifernos 4. tag vor vnſer ankun fft alls F ſie deren von den Su borbberinneret worden / vmbgebracht: Deſſe | 95 

N sehen tag lang in ihren flecken vnnd ſuchten fie allenthalben ı 
herumbwarts / biß wir fie endtlich inn einem Holtz beyeinander 

J 
* 

fanden / ſie waren aber nit alle alda / dieſe fo wir antraffen / Vil Peifen 5 
namen wir zum theil gefangen / eins theil erſchlugen wir / Die nos gelange 7 
aber / ſo wir gefangen hetten / zeigten vns alle gelegenheit des vnd erſchla. = 
Landts , e | | AR ee = 

Alls nunvnſer Hauptman ſatten bericht von ihnen tingenmo⸗ . 
men hatte / vnd von ihnen vernom̃en / das wir 4. tag raiß oder | 2 

16. meil wegs zu einer Nation hetten / deren voͤlcker man Marge- 1 
nes nennete. | e | | 4 5 

Von den voͤlckern Maigenos vnd Carco⸗ 7 
„„ 4 kies. 9 | 158 

2 690 8 

8 Acheten wir vns auff den weg / vnd kamen zu den bes 2 
- OD) melten voͤlckern Maigenosvie ſtelleten fich auch gegen Maigenos. | 2 
ons zu wehr vnnd wolten ons nicht zu freunden auff, 16 mei, 85 
nemẽ / ſhr flecken lage auff einem Berglein / der war geringsher⸗ 5 N 
umb mit doͤrnen / welche ſehr dick vnd brait war / vmbfangẽ / vñ 2 
ware der ſelbe ſo hoch / alls einer mit einem Rapier raichen mag. ; 355 
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21 | | 
Alſo grieffen wir Chriſten / ſambt vnſern Cariss dieſen Fleddt 

an zweyen orhten an. Es wurden ons aber von dieſen Maiege- 
12. chriſten nos 12. Chriſten / ſambt etlichen vnſen Cartes in ſolchẽ Schar⸗ 
erſchlagen · mutzel vmbgebracht / onnd gaben vns ehe wir den flecken ein na / 

men / ſehr vil zu ſchaffen. | | 

Alls fie aber ſahen / das wir bereit jnn jhrem flecken waren 
zuͤndeten ſie denſelben ſelbs an / vñ gaben alls baldt die flucht das 

angezündt. Muſten ihrer etliche / wie wol zu gedencken / haar laſſen vñ jhrer 
Mittgeſellen entgelten. } 

Nach dem folches alles vollendet war da macheten ſichvber 
3 tag hernach bey 300. von vnſern Carios heimblich auff / das 

wir nichts darumb wuſten / Namen zu ſich jhre Pogen vnnd 
{he flitſchen / zogen vf 2 oder3. meil wegs von vnſern Laͤger vnnd 

Cariosſchla, amen zu den geflohenen Maiegenos / vnnd ſchlugen dieſe zwo 

gen mit den ationen dermaſſen miteinander / das von den Caries mehr 
Maiegenos. dann zoo. Mann vnd kamen / aber von ihren feinden den 

Maiegenos vnzehlich vil perſonen / ſo nicht zubeſchreiben ſindt / 

dann es waren Ihrer fo vil das ſie ein gantze meil wegs einna⸗ 
men. | 

Caty von de Alſo ſchicketen vnſere Carios ein poſt zu ruck in den flecken / 
Maiegenos ynnd lieſſen vnſern Hauptman gar hoch bitten Ex ſolte inen 
belagert. zu hilf kommen / denn ſie lagen in einem waldt der maſſen von dẽ 

Maiegenos belegert vnnd vmbgeben / das ſie weder hinterſich 

noch fur ſich kundten. a a 

Da vnſer Hauptman ſolches vernahme / ſaumbte erſich 

Catios von nicht lang / lieſe die Pferde vnd 150. Christen Mann vnnd 

den chriſten 1000, Caries zuſammen ruffen / das ander voſck aber muſte in 4 

entferze leger bleiben / vñ daſſelbe verware / damit nit in vnſer ab⸗ 

weſe vnſere feind / die aiegenos darein fiellen:zogen darauff 

mit den gemelten Pferdten vnnd 150. Ehriften / vnndrooo 
Carios hinauß / den andern Carios zu huͤfff So baldte 7 | 

Maiegenos 
erobert. 
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aber die Maiegenosfahen vnnd vermerckten / huben ſie jhr leger | 

auff / vnnd flohen baldt dauon: vnnd ob wir ihnen wol ſtarck Ih: 
nach trachteten: kondten wir fie doch nicht ereilen / Wie es N 
Ihnen aber letzlich / alls wir wider zu ruck gezogen / ergangen ſey IR: 

werd ihr hernach vernemen: 5 | le 

" Alf kamen wir zu den Carios vnſeren freundten deren als . 
auch vnſtrer feindt der Maiegenos. fanden wir ſehr vil todt / = 
das wir ons nicht wenig darob verwunderten:aber die Carzos ſo 55 
noch in leben / waren vnſerer zu kunfft / vnd das wir jhnen zu hilf 
kommen waren / ſehꝛ frohe | u 

Darnach zogen wirſambt ihnen wider in vnſer leger / vnnd Bleibe 0 5 
blieben alda vier tag lang / dann wir fanden in dieſem der ate. VV . 

ene flecken volauff zu eſſen / vnnd alle andere notturfft. 7 
Nach folchem ahe vns ſammentlich fur gut an vnſer fürs 

genommene Raiß / dieweil wir dannoch auch dle gelegenheit des 
Lands zimblich in dieſer zeit erfahren hetten / ins werck zu rich⸗ 

ten / Machten vns derowegen auff / vnnd zogen iz tag lang / 8 ) 
welches vngeferlich vnſern / vnnd ſonderlich deren / ſo des Hims Carcokies | 
mels Lauff erfahren ſeindt / Indicio nach / 52 meil ſein mag / sameil I 

zu einer Nation / deren voͤlcker nennet man Carcokies, | 

SS 9 

— —„-— 

E 
Alls wir aber die Erſten Neun tag auff dieſer Ralß wa; 
ren / kamen wir zu einem Landt / welches G. meil wegs weit 
vnnd berit war darauff ware anders nichts / dann lauter 
guetes Saltz fo dick / als obs es geſchneihet hette⸗ Solch es 
Saltz bleibt Sommer vnnd winter gut. | 

Bop dieſem falgigen Lande blieben wir zween tag lang 
das wir nicht wuſten / wo auß oder welehen weg wir vnſer 
furgenommene Raiß zu volbringen / nemen ſolten / doch 
gabe Gote der Allmechlige feine gnad das wir den rechten weg 
fanden / vnnd knen alſo 
* 1 06 M ij 
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83 
alſo nach 4. tag raißen zu obbemelten Carcakies/onnd alls wie 

Carcokies, auff 4. meil wegs zu Ihrem flecken naheten / Schicket vnſer 
Hauptman so Chriſten / vnd 0 Cartes vor an dahin / die ſolten 

vns das Loſament beſtellen. | 

N Alls wir nun in den flecken kamen / fanden wir ſo ein vnzeh⸗ 

885 ſiche menge volcks beyeinander / dergleichen wir auff dieſen 

a Raiß noch nie geſehen hatten / Derhalden vns ſehr angſt war 

vnnd ſchicketen einen von vns zu ruck / vnnd lieſſen vnſerm 

Hauptman anzeigen / wie die ſachen mit vns geſtaltet ware / 

vnd das er uns auffs fuͤrderlichſte ſolte zu hilf kommen. 3 

Alls vnſer Hauptman / folche botſchafft ver nam / machte er 

ſich noch dieſelbige nacht auff mit allem volck / vnnd kame zu 

morgens zwiſchen 3. vnnd 4. vhren zu vns aber die Carcoktes 

wuſten nicht / das mehr volcks / als wir vorige vorhandẽ weren / 

vermeinten derhalben nicht anderſt / dann fie hetten vns gewiß 

u vberwunden. 5 

Nach dem fie aber vernamen vnnd ſahen / das vnſer Haupt ⸗ 

man mit mehr volcks hernach kommen / wart fie ſehr trawrig / 

Erzeigten vns der halben allen guten freundlichen willen / ei 

I fie kondten vnnd möchten nicht weitter/fo forchten fie au 

finden allen brer weib vnnd kinder vnnd jhres flecken. N 

Aa Brachten ons fleiſch von Hirſchen / Gaͤnſen / hünern 

Schaffen / Strauſſen / Samdel / Koͤniglein / vñ andern Wildt⸗ 

dreth vnnd geflägel mehr / auch von Tuͤrckiſchem Korn / von 

Waitzen vnnd Raiß / vnnd andern wurtzel mehr / deren dann 

Carcokies ein vberflußim Landt iſt. 
ee Die Männer alda tragen in ihren Lefftzen einen Plawen 

runden ſtein / ſo brei alls ein Bret ſtein fein mag hre wehr vñ 

waffen aber fein Tardes vnnd Flaſchen / darzu Rondella oder 
von Amida Schiltheuten gemacht. 

die vveiber. Ihre Weiber haben ein kleines oͤchlein in den Lefftzen ge⸗ 

macht / darein ſie einen grünen oder grawen Chriſtall re 
au 
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auch tragen ſie ein Diepolan der von Paumwollen gemacht 5 

iſt fo groß alls ein hembt / hatt aber keine Ermel. feinde Dis it bey N 

ſchoͤne Frauenbildter / thuen anders nichts / dann nehen vnnd nach die Pe, IE 

haußhalten / vnnd muß der Mann allein das veldt bauen vnnd 1 9 136 I 
vmmb alle notturfft ſorgen. aa 

Dom Plus ond Fe cken Machcafies, 0 ) 5 

nichts deſto weniger: vnnd kamen zu einem flieſſenden waſſer⸗ caſies, 14. 

das heiſt Machcafies, welches ander halbmeil breitt it: als wir eil. 
dahin kamen wuſten wir keinen ſichern paß darüber / doch er⸗ | 

dachten wir einen weg / dardurch wir mochten daruber komen gu 91 | 

Nemblich der geſtalt : wir macheten ie zwen vnnd zwen ein der noth. 1 | 

Ey * 8 — E 

ſo Peru am nechſten: wie 2. von jhre geſandte gen T 
0.0000 Botofi Plata/onnd gar gen Lima ziegen. 55 95 

i | Cap. 48. 
= 

8 On dannen zogen wir weiter vnnd namen etliche ven | 5 

Aden Carcolies mit vns den weg zu weiſſen / vnd alls wir 2 

Ddrey tagraiß von dieſem flecken waren / lieffen dieſelben 2 

wider heimblich von vns / doch vollendeten wir vnſer Raiß Flas Mach- * 

STE A 

WS”) 

EA ao 

flog lein von holtz vnnd reißlein / vnnd fuhren darauff abwerts / f * 

biß wir auff die anderſeitten deß waſſers kamen: In ſolchem hie⸗ 4 ertrancken IND: 

911 faren / ertrancken vnſers volcks vier Perſonen auff einem : : 

loͤßlein. 1 | | 

Diß waſſer hate gute fiſch / Item ſehr vil Tigerthier finden ne thier 3 
ſich alda vnnd ligt nicht weitter / dann vier meil von dem flecke ge . 2. 

Machcaſies. * 1 | 

A Nach dem wir nun zulmehrgedachern Machcafresauffeiner Di 1 55 
gute meil wegs hin zu nahetẽ / kamen fie ons entgegen / empfinge Indianer re- \ 5 

SEN TO 

M ij 
vns ſehr wol / vñ hubẽ darnach an mit vns hiſpanniſch See den fpanifch 0 * 

| | > | eſſen 
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85 . 

1 Deſſen erſchracken wir erſtlich gar ſehr / ſragten fie ders / 
1 wegen / wem ſie vnterthentg weren / vnnd was fie fur einem 

Oberhern hetten. Darauff zeigten ſie vnſerm Hauptman 
vnnd ons an: fie gehoͤreten einem Edelman in Aufpamia zu / der 
hieß Pietro _Amsneles. 2 

1 co geeeodes 50% 

* 2 * >) * 2 . 

7 

* N Fe 

Alls wir jn ihren flecken kamen / fanden wir etliche Männer, 
f auch weiber vnnd Kinder die waren voller viſchen / das ſiehet 

Inziuef. einem flohe gleich / diſes / wann es einem reuerenter zu melden 
zwiſchen die zehen oder ſonſt etwan am Leib ankomt / ſo frißt es 
ſehr nein / das entlich ein wurm darauß wirdt / wie man ſie jhn 
den haſelnuſſen findet: Mann kan aber ſolchem bey zeitten 
fur kommen das es nicht ſchaden thun mag / ſo man aber zu 
lang zuſicht / friſt es entlich einem die zehen ab / vnnd were hie⸗ 
uorn wol vil zuſchreiben / aber es wirdt alhie fur vnnotwendig 
geachtet. 

von Alum- Von offtgedachter vnſer Stat Nostra Signora d. Aſum- 
ption bis ption iſt vber Lande biß zu dieſem flecken nach der Aranomori 
machcalies rechnung 372 meil wegs / vnnd als wir alda bey zweintzig 
nr tagen ftill gelegen / kame ons ein brief auß Pers / von einer Satt 
teutless die heiſt Lima allda der Kayß: May: Obriſter Stathalter 

meil. oder Prefident, fo damals der LicentiatLagaſca iſt geweſen 
wohne: Diſer iſt der dem Goo Pigarro, neben vil andern 

Edlen vnnd vnedlen / die Koͤpff hatte abſchlagen / auch etliche 
auff die Galeen ſchmitten laſſen. 

Der vorgemelte brief lauthet auß beuelch der Kay. M. alſo 
in halt des. das vnſer Hauptman lar tin Deminigo Eyollas mit dem 
brieffs von Kriegsvolck / bey verluſt leibs vnnd lebens / nicht ſolte for tzie⸗ 
Lima, hen / ſondern alda bey den Hacheafes auff ferrern beſcheide 

warten. f 8 

Solches war aber dahin angeſehen / das der Gubernator 
beſorget / wir moͤchten in Landt eine auffruhr wider in 

vnnd 



1 

Eee eee 1 Wenne 
| D 

9 
N 

— 
7 

— | 86 
vnd vns mit denen / ſo es mit den Piqarro gehaltẽ vnd daruon 
komen waren vñ die flucht geben hett wann wir inn den Waͤl⸗ I 
ten vnd Bergen zu ſam kaͤmen villeicht vereinigen: Das were Der prefidet 
auch do wir anderſt zuſammen weren komen / gewiß geſchehen. he nchet de 
Es machte aber gemelter Gubernasor einen Pact mit vnſern Eyolla . das | 

Hauptman / vnndthet jhme groſſe ſehenck Damitemolzufrig, er vvider zu * 
den war / vnnd fein leben daruon gebracht. wo Fckeziehet, * 

Es ware aber dieſe verloffene handlung vns Kriegsleuten | 7 
vnbewuſt / Dann wan ons ſolches wiſſendt geweſt were / hetten 25 

4 wir vnſerm Haupt man alle viere zuſammen gebunden / vnnd 
jhne nach Pers gefuͤret. 8 55 

Nach folchemfchickete onfer Hauptman nach bern zu dem 4.nachPeru 
Gubernatore 4 geſellen / der erſte war ein Hauptman /vnnd gefandr . 
hieß Nueste de Schaseses, der ander Vngenadt / der driette heiſt Ä = 

Michael Ruede. vnd der vierte Abaye de Rothua: Diefevier ges Potofi. 
ſellen kamen in anderhalb Monaten jn Pers vnnd erſtlichen Rücken. 1 = 
zu einer Nation / die heiſt Potoſt, darnach zu einer andern Na, 4 7 

tion Lugſten, genandt / die dritte heiſte Plata, vnnd die | 
vierte Haupt Stat / Lima. Dieſes finde die vier Principal 85 
Haupt: vnnd reichſte Staͤtt in Peru, a 885 

| | | 5 
Da nun dieſe vier geſellen zu der Erſten Stat / Potoſß, = 
genandt / In bers kammen / blieben die zwen als Michael 2 
Ruede vnnd Cabaye, ſchwachheit halben alda ſtill liegen / | = 
Die andern zwen aber / Nueite , vnd vngenadte / ſaſſen Fuae eng 15 
auff die Poſt / vnnd fuhren zu dem Praffdenten , gen nend * 

(IE 
Lima: Der empfieng fie fehr wol vnnd nahme von kommen gs 

ſhnen Relation ein wie es allenthalben ihn Landt Kro, Lima, > 
della Plata beſchuffen, Befahle einfuhrirn / vnnd auffs „vordenmit 

beſte tractirn, Schenckte auch Ihr jedem 2 00 0. ducate. gefchenck, 
ö Darnach befahle der Gubersator dem Schaiefes, Er ſolte feinem verebrt. 

u | Haupt 
m; 

0 2 
Ai 0 N » 
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don Lima Hauptman ſchreiben / daß er alda bey den Machcafesmit dem 

nach Mach. volck / biß auff weitern beſcheidt / ver zoͤge: Doch ſolteer den 
caſies einwohnern nichts Han auch auſſtrhalb was von Speiß 

wer / nichts nemen: Dann wir wuſten wol / das Silber gefchien 

Machcafies, hey innen vorhanden were / weil ſie aber einem Spanier vnter⸗ 
filberteich, thenig vnnd vnterſeſſig waren / dorfften wir nen nichts thun / 

noch etwas nemen. 

Poſt von ri: Eg ware aber dieſe des Gabernators Poſt vnter wegen von ei 18 ö 8 f fender 8e em Spanier Parnauuie genadt nidergelegt Das geſchahe auß 
beuelch vnſers Hauptmans / dan er beſorgte fich / Eswuͤr de ein 
anderer Hauptman fein volck zu gubernirn, auß bern komen 
Wie dann auch ſchon ein anderer verordinet war Darauff ſch⸗ 

legt. 

ckete vnſer Hauptman den genanten Panaunie auff die Straſſe 

vnnd beuahle jhme / ob fach were / dasbrief vorhanden / ſolte 

ers mit Ihnen zu den Carios fuhren / als dann geſchehen. 
Nota das ſie alhie bey den Machcalies ankommen / vnnd ſchrei, 

ben von Lima oder Citta del Re, ſo die Hauptſtat ni Peru / alda 

der Vice Re wohnet vnd das Camergericht iſt / bekomen haben: Sol⸗ 

ches muß Anno 1549. geſchehen ſein / dan Anno 148, in April iſt Don 

Lopez cap Gonzallo pixarro / von dieſem Præſidenten, Licenciaten (oder 

175 del In wie Lopez wil von Doctore) Pietro Lagaſca, gericht worden: vnnd 

Anno 150. im Julio iſt Lagaſica ſchon in hifpannia geweſen das 

potoſi vnnd plata dauon hie meldung geſchehen da bey Eyollas 

idem cap, mit ſeinem Kriegsknechten am nechſten geweſen / vb. er aus ſilberreich 

191. iſt ſolches Schreiben erſtgemelter Lopeꝛ das von 1 00. pfundt Erg 

ſo man auß El Sierra di Potoſi graͤbt / man vber go 1b, lauter filber 

habe / dis berg werck aber iſt Anno ry). wie Pietro Ciero oder Anno. 

dias. 

cap. 187. 

Cieco 
Crom de Pe der Keyſer eben das Jar da ſie alda geweſen / nemlich 

Anno. 154. 

110, fü 
Arolla lib ſilber: vnd gabe man einem bergknappen zu lohn 

/ ein Ib vnd wol auch 

cap. 6. 1 35 füber alle woche Es iſt in Peru (chreibt Acoſta) d ſülber 
in ſolchẽ 

üserfiuß geweſe / das es lange seit vngemuͤntt geblibe vn . 

f zeichen 

wie Acoſta ſchreibt / erſt erfundcalſo das es damals da Eyollas 

zu Machcaſiesgeweſe / noch vieleicht nit recht £ autbahr war / doch hat 

ir fein 5. thail / alle wochen gebürtzo. auch wol 40 tauſent pfunde 
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| kein zeichen / dauon des Kaisers fünft. te et bezalt⸗wurd vorhanden 
vf alda gangbar geweſen:alſo dz man vermeint das der drite theilt 

des kaiſers zeichen nit gezeichent noch dz fünfte bauen bezalt worde: | 
demnoch ſollder keiſer / allein võ Porofi von der zeit an als dißbergwerck || 
gefunde biß anno 1564 für feinen fuͤnffle theil e Milltonem bekomẽ 

habe / vñ von Anne Tg biß anno g Milte nem. ſo weit Lopez Cieca ca Selle > j 

Pr 

7 

n 

N. b unnd 

Oieco vñ Acoſta Plata, d iſt ſilber dieſe ſta dauõ dieſer author auchmel 10g: * 
düg thut / iflHAno 1538 vom Hauptman Pernszurez ecſt erbaut iſt alſo ö * 
genent / wegen das alda ſo viel vnd uberfleuſſig ſilter fund ẽ wirt. * 

Rueſbe n finde ich in keiner Landtafel noch ainigen Authore. . Be 55 

Von der Pruchcbarkeit Macheakies | 
| wie ſie wider von dañen zu ruck ziehen / da fie e I: 

ſchiffen gelaſſen hetten. ie 

0 10 Cap: 49. | | 15: 

3 Een. fach Biebey zu mercken / das gebneleh 3 Kation der Machalies 4 = 
= een ſolch fruchtbahr Land iſt / deßgleichẽ wir ie one, . 
Dauff dieſer gantzen Raiß nicht gefunden noch geſehen 0 . 
or Dann wann ein Indianer hinauß ins holtz oder waldt Bienlein fo | = 

1 gehet / vnd macht in den nechſten Baum / dar zu er komt / mit der nit ſte ehen 55 
hacken ein Loch / ſo rinnet auff 5 oder G. maß Hoͤnnig herauß / Ds 
ſo lautter / wie bey vns der Meth Diefelben Bienlein aber / ſein 1 
gear klein / vnnd ſtechen nicht Solches hoͤnig if fehr gutt mit argen 1 * 
brot zu eſſen / auch in anderer Speiß . Sie machen auch daraus 9 
ein getranck oder wein der ſchmecket wie Medt / it aber beſſer la 
= lieblicher zu trincken / dan derſelbe vnſer Hauptman Eyollas e » 
richtet darnach fo viel bey den volck an / das wir Drouiandthial Aichen 2 
| ben bey den Machcaksesnicht lenger bleiben kunden / den wir hat, 2: 
ten nicht auff ein Monat Prouiandt /hetten wir aber gewüſt / | 
dz wir mit einem Gubernatore vñ Prouiandt verſehen geweſẽ / ſo 855 
wehrẽ wir nichtzu ruck gezogẽ / vñ wolten wol ſpeiß vñ Preuiant | 2 
gefunde haben: vñ muſtẽ wir alſo wider zu ruck nach den Carco⸗ e i N 
9 fies da wir nun zu dieſer Nation amen / waren ſte alle mit weiß "on, { ı = 

= 

toe eee ce eee ee eee e eee e eee 
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vnd Kind daruongeflchen/ond beſorgten ſich vor vns: Aber es 

were beſſer geweſen / ſie weren in rem flecken blieben
. es ſchickete 

vnſer Hauptman als bald andere Indianer zu jh
nen / vnnd lieſe 

jhnen anzeigen / ſie folten wider in jten flecken 
kommen / vnd ſich 

vor vns nichts boͤß beforgen vñ ſolte jnẽ ke
in Leidt widerfahren: 

Aber ſie wolten ſich nicht daran keren⸗ Sondern embotten vns 

hin widerumb zu / wir ſolten vns auß jhrem flecken machen / W
o 

nicht jo wolten ſie vns mit macht vñ gewalt da
rauß treiben / als 

gutte mein- wir nun ſolches verna men / machten wir ba
ldt vnſere Ordtnũg 

ung. vnd zogen wider ſie / Doch waren etliche 
vnter vns Kriegsleuten 

der meinung / ſchickten auch derwegen a
n den Hauptman / vnd 

liſen me ſagen / Es were vnſer rath vñ gut
duncken / er ſolte nicht 

wider ie zichen / dañ es moͤchte groſſen ma
ngel vnd nachtheil im 

Landt bringen Od ſach were / das man von beru nach Rio della 

Plata ziehen muſten / wurde man als dañ kein Prouiandt haben / 

Aber vnſer Hauptman vñ die Communitet w
olten in vnſer Opi- 

Carcokij ion nit Cenſontirn. Sondern kame den vorgemel
ten anſchlag 

9 5 nach / onad zogen wider die genandten Carcakies, vnd alls wir 

ordanag. auff ein halde meil Wegs zu jhnen kam / h
etten ſie jr leger on? 

ter dey ein Bergen vnd Holst geſchlagen / zu beiden ſeitten 
/ Ob 

fach were das fir vder wuaden wurden / das ſie vns deſto leichter 

mochten entweichen: | 

Carcokijge, Aber es kame ihm ſolches zu ſchlechter befurderung / dañ al
le 

ſchlagen. die jenigen die wir erlangten / muſter ha
ar laſſen / oder vnſere 

Sclauen ſein / alſo das wir in ſolchem S
charmutzel biß in rooo. 

Man zu we zen brachten ohne die ſo wir vmbbr
acht hetten / von 

Mann weib vnnd Kindern. 

Catcokies Darnach blieben wir zwe Monat lang in die em flec
ken wel 

groſlet fleck cher fo groß war / als weren ſonſt 5. oder 6. fecken bey einander 

er Alſo zogen wir forthan / bißzu den flecken bey den berg S. Fernan 

do da wir die 2. vorgenante Schiff daruon hie vor Cap. 4 4. 

meldung geſchehen / gelaſſen heiten: Vnd waren wir anderthalb 

Jar auff dieſer raiß / das wir anders nich
ts hetten / dañ a 

eg 
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Weib Mannen vnnd Kindern in die Funfftzig Perſonen vber⸗ Hi | 
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Kinder / auff dieſer Reiß / biß in 12000, Menſchen bekom̃en / die fehr Anno, 

muſten vnſere Sclauen ſein / vnd habe ich fur mein perſon von 0 

eigen, 
D Ä 
Alls wir zu den Schiffen kamen / zeigte vns das volck / ſo wir 

auff dieſen Brigantin fchiffen bey den berg S. Fernando gelaſſen 

hatten / an / was ſich in vnſerem abweſen zwißehen / eim Haupt⸗ 

ma mit name Diego Abriego welcher von Se vilis auß Hiſpa⸗ zvvytrachte 

nia war / eines theils / vñ vnker den Hauptmaͤ Den FrancoMan, zvviſchen 

Adora, welchen vnſer Obriſter Martino Dominigo Eyollas, den Haupt 

ʒzu den zweyen Schiffen / vnd demſelben volck zu einem Hanpt. leuthen- 
man verordnet hat / dieſelben an feiner Stat zu regiren / anders 
theils / zugetragen het: Wie einen groſſen Lerman die hetten an⸗ 

gefangen / Alſo das genanter Diego d Abriegs nur wolte rigie 

ken / ſo wolte jhme folches Don Franco Mando Nas als beſtelter 
Haupt man vu Ampts verwalter / von dem Ober ſten dar zu vers 
ordnet / nit nachgeben / in deme hube ſich der Bettlerstantz / zwi⸗ 

ſchnjnen an dz zu letzt Diego Abriego das Feld behielte vnnd Franco xen. 
oxza übe- life den Den Frauco Mendozza den Kopff abſchlagen. vvunden. 

Diegoe Abriego Gaupeman / | iſt dem o | ; 
berſten Eyollas widerſpenſtig / der Auchor be⸗ 

koͤmpt Schreiben aus Teutſchland. 

ego. Haupt- 

Ach ſolchem machet er einen Lerman im Land vnnd na; man, macht 

me ſhmc für wider vns zuziehen / machet fich zuvor lich vvider- 

Me; ſtarck in der Stadt Ahumption: Vnt
er deſſen aber ſpenſtig, 

„ i kamen 
— N Ä 

23 
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kamen wir mit unfern Obriſten Hauptman Martino Domi: 

nigo Eyollas fur die Statt / Er Abriego wolte aber uns vnnd 

Obeingen vnſtern Hauptman nit einlaſſen / oder die Stat auff geben / 

Folder ein- vil weniger ihne Oberſten Hauptman / ſur feinen Oberherrn 

ander erkennen. N ö 0 15 

Nach dem vnſer Hauytman ſolches vernomm Belegerten 

Aßsumpiö, wir die Stat Nostra Signora d: Afsumption mit aller macht: 

„htte n Alls aber das Kriegs volck / ſo in der flat war / den ernſt von ons 

celegect. ſahen⸗ kamen ſie teglich zu one herauf ins feldt / vnnd batten 

vnſern Haupt man vinbaenadt / Alß ſolches der gemelte Diego 

Diego Abri 4. Abricgo an ſtinem volck merckte / vñ ſahe / dz er jhnẽ nicht aller 

ego nimet dings trawen dorffteꝛſich auch zu beſorgen hette / wir moͤcht
en 

die flucht, etwan bey naͤchtlicher weil in die Statt falle / vñ derſelbẽ etwan 

durch verraͤhterrey mechtig werden (welches dan auch geſcheht 

were) Der halben ber athſchlaget er ſich mit feinem beſten geſel 

len vnd freunden / ſo es noch mit ſyme hielten / deren vngefehrlich 

bey 50. waren: Vnd zoge er mit denſelben auß der Statt Die 

andern aber ſo noch darianen waren / kamen ſo baldt er hin⸗ 

e weg war gaben vnſetm Hauptman die Statt auff / vnd batten 

gibt pmdgnadt / welche vnter e ihnen auch zuſagete / vnnd 

. zoge mit den ſeinen jn die Stat. „ Güfggg EN 

0 Ko Der genante Diego a’ Abriegoaher flohe mit den 50 Chriſten / 

Oberſter. ſo ſich zu ime geſellet hatten / auff die zo eil wegs weit von vns 

fahren 2. lar hinweg / das wir jm nichts kunden abgewinnen / vnterſtunde 

drieg. fich doch täglichs vns ſchadẽ zuzu ſuͤgen / das wir in die 2 gantzer N 

heyrath Jar Krieg miteinander fürcten „das dieſe zwen Hauptleuth 

machtfried, wibereinander / vnd wir beider ſeits gegeneinander nit ſicher ward I 

dann er Diego d Abriego verharrete an keinen ohrt in die leng / 

ware heut da / morgens anders wo / vñ wo er ons mochteſchadẽ zu 

fuͤgen / vnterlieſſe ersnicht / vñ hielt ſich durch auß
 einem ſtraſſeng 

rauber gleich. In ſumma/ wolte vnſer Hauptman zuruge ſein / 

ſo muſte er mit jhmt Diego friedtmachen / dar zu fandt er das mit 

del dab er feine zwo Töchtern des Diego ache vaten, deren e 1 

* 
x 
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1 1 92 
eine Almunzo Richkel, der ander aber Franco Fregero hieß * 
ame F N 
© Attsfolcher heyrathbeſchloſſen war /hetẽ wir widerumb friedt.. 

In ſolchem kam mir ein brief auß Aifpania von Segilis Cut, 
weſchen wir der Fucker Factor Chriſtoff Raiſer zu ſchickete / eh ne 
denſelbẽ hette Sebaſtian Neidthart an Stat meines Brudern autohri 
Thoman Schmiedel ſeligen /geſchrieben: Wann es müglich ſchreiben: 
wee / ſolte man mir wider zu Landt helfen / welches dañ gedachter 

| Chriſtoff Raiſer / vngeſpartes vleiſſes / außgericht / damit mir in julio Ano | 

dannoch folche brieff worden ſein / welche ich empfangen hab den 1 2 

25 July Anno 1552. das ware am tag Jacobi Apoſteoli. 
95 

= 

LER RS AR 

| 

= Der Auchor begertſein brlaub / ziehet 
den Fluß Parabol hinab vnd die Parana. 

Bu bin. auffwarts. 

4 e bald ich ſolche brief verleſſen hatte begert ich von P 1 Author 

un 1 

2 
4. 

E undt an mit fur weiſſung der ſelben / von vnſerm Haupt⸗ vlrick 5 
m artino Dominigo Eyollas. ein freũdlich vrlaub / wel⸗Schmidek 2. 

ches er gleich wol erſtlich nicht thů wolt: Alls ich abermeine lang/ nimpt vr. * 

wirige ſehwere dienſt jh me erzelte / Er ſich auch ſelbſten gutter! vd. 5 

maſſen erinner kunde / das ich der Ray, Mayt. inn dieſen Lan: = 

ge eine lange zeit treulichgedienet vñ in wehrẽder zeit nicht geringe 

gefahr onnd noth außgeſtanden vñ gelitten / auch fuͤr jhne Eyola 

offt mals leib vnnd leb en gewagt vnnd furgeſtreckt / vnd niemals Empfe het 

verlaſſen / muſte er ſich dannoch bedencken vnd gab mir ein ehr⸗ brief an k. 0 

IS 

Ie 

SH 

lich vr laub: ſtellete mir auch brief zu an die Kay. Mayt darinen May ſt. 5 

er derſelben zu wiſſen thette onnd berichtet / wie es in Landt . 

0 io della plata ſiunde vnnd was ſich darinn folche zeit vber 

* Fin vnnd wider ver offen hatte Solche brief habe ich fer ner der 
3 N ij Kab 95 
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Kay. May Raͤthen in Sevilia als ich alda angelangt / vberant⸗ 

5 ein wortet“ auch dabey muͤndliche Relation gethan / vnd von dieſen 
Segenet lein Landen allerhand guten Beſchaid angezeiget. 
Oberften 
vnd geſellen 

Ich muß: aber hie kuͤrtzlich meinen Abſchiedt erzehlen. 
Als ich alle meine Sachen auff den Weg zugericht / vnd 

nimpt 20 In Mich auff die Raiß geruͤſtet / Name ich von vnſerm Oberſten 
dianer mit Hauptmann Martins Dominigo Eyollas, auch von andern gu⸗ 

fieh, ten Geſellen vnd Freunden ein freundliche Vrlaub. Ich na⸗ 
Iohan hilſẽ, me auch mit mir zo. Indianiſeher Carios, die mir meine Not⸗ 
Erafm.fche - turfft auff ſolche weite Raiß / daß dann ein jedes wol zubeden⸗ 
tæen von cfen hat / was einer einen ſolchen langen Weg bedarff) truͤgen. 
Antorfifac- Eheaber ich wolte auff ein kamene tliche e. Tag zuuor 

e Decemb aus Er aſil vnd brachte Zeutung daß ein Schiff Dajelbft an. 
11 kommen fein ſolte von Lisbona auß Porsugal, welches Herrn 

der Author Johan Hil en einem Kauffman in Lisbona, welcher Exaſmus 
vvider haim Schetzen zu Antorff Factor was / zugehoͤrig were. | 
zu. Alls ich nun alle gelegenheit wol erforſchet hette / Machte 
Iuberie Sa- ich mich in den Namen Gottes an S. Steffans tag / welcher 
btie, as. meil iſt der 26. Decembris Anno 1552 auff die Raiß / vnd zoge auß 

Rio della Plata von der Stat Nostra Signora d Aſſumption 

vet Author mit meinen 20 Indianern auff zweyen Cano as: Vnnd kamen 

10 ge / wir erfilich ober 46. meil wegs zu einem Flecken / der heiſt Zuber 
elſchafft „je Sahaie: Alda in dieſem Flecken kamen noch andere vier Ge⸗ 
Gebareth 15 ſellen zu mir / vnnd Zween Portugaleſer / dieſelben aber hetten 
meil. keen Vrlaub vom Hauptmann. 
Baraj,ısmil Von dannen zogen wir miteinander / vnd kamen ober 1. 
Barede. 34 meil zu einen Flecken den nennet mann Gebarerho. 

meil. Nach folchem zogen wir vber vier Tagreiß 16. meil zu einem 
0 5 den flecken der heiſt Baroij : Von dieſem reifeten wir in . tagen 
75 1 54. meil da kommen wir zu einem flecken Zarede genant / alda 

auff“ Varts, p lieben wir zween Tag lang ſtill ligen / vnd ſuchten ob wir Pro⸗ 
viant vnd Canaen moͤchten finden / Dann wir 100 meil wegs 
vie Earana auffwertz muſten fahren. 2 

Darnach 

2 \ 
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Darnach kamen wir zu einem Flecken / der wird o nge Gingie. 

genant / alda blieben wir 4. Tag Biß hieher zu dieſem Flecken 1 8 g 

gehoͤrt das Lande der Key. May. zu / vnd iſt dem Carlo zuſten⸗ 

dig geweſen. i | 

Der Vlrich Schmidel Auchor laſ⸗ 
ſet den Flus Parana / ziehet uͤber Landt / vnd 

was ſpn bey den Towpinwiderfehrt, 

U 

1 

n E EE 

8 S lebe 

RS, 

WS Sy AE | . Cap. 52. | 

Mer ene deß Koͤnigs von Portugal lich 

Ader Toupin Land an / da muſten wir die Varanau vnd Tu pin oder 
E Canaen laſſen / vnd zu den Toupin ober landt ziehen / wel? Tououpin, 

ches 6. Wochen lang werete / dz wir durch wildnus / Berg vnd portugale- 

en vnd fuͤr den Wilden Thieren nicht keck bleh. 

lich ſchlaffen duͤrffen. | | 3 

2 n Jule Nation eſſen die Menſchen fhre Feinde / thun u über 

nichts anders dann daß fie immerzu Krieg führer. vnd wann ſie 

jjren Feind vberwinden / So beleltten ſie die Gefangene in ih, Toupin 
ren Flecken / gleich wie man bey vns die Hochze tten einbeletet: nenichen 

Wann ſie alsdann den Gefangenen wollen vmbringen oder freier. 

ſchlachten / richten ſie dar zu einen groſſen Trrumph an / Alldie⸗ 

weil er aber gefangen leit / gibt man jhme alles was er begert / Toupin 

vnd war zu er Luſt hat / Es ſeye Weibern / mit denen er fein vvie fie die 

ſach maz haben / oder eſſende Speiß / was fein Hertz begert / menfchen: 

biß die Stund koͤmpt / daß er daran muß / Sonſten haben dieſe ſchlachten. 

Leut jhre ſondere Wolluſt vnd Freudt allein mit embſigen Krie. 

gen. | 5 . 
0 Sie eſſen vnnd trincken / ſeindt Tag vnnd Nacht voll / 

vnnd Tantzen auch gerne / In Summa / Sie führenden 
maſſen ein wildes kohes Epteurifch Leben / Daß es nicht 

10 are: SA denen 

— — 

Dee 

2 

N 

— 

Dee 

xy Sys 2 8 
D 

ü = 

0 

IT BARS 

fi Nee f | 
Er 

STEEREE 
eee neee eee, ee ara ra eee es ee Fer Fa Para eee Fa rare 



95 | ER 

genug ſam auß zuſprechen / oder zu beſchreiben iſt. Iſt ein ſtoltzes 
hoffertiges vnd vbermutiges geſindt / Machen ihnen Wein von 

„vein von Turckiſchen korn / dauon ſie ſehr voll werden / alls ob einer hie 

Türckifche gauffen den beſten wein / ſo zu bekommen iſt / trincktt / habẽ ein 

Orn. 11105 ſprach mit den Carios vnd iſt gar einekleine vifferentz dar⸗ 

5 zwiſchen. A* e eee N 

Von dannen kamen wir zu einem flecken heiſt Carieseba' 

Carleſeba darinnen wohnen auch Toupin,bie führen Krieg wider die Chris 
ſten / aber die vorgemelten ſeindt der Chriſten freundet. 

An Palmtag kamen wir auff vier meil nahent zu einem flecke 

Anno, 1553. alda wart ich gewarnet / wir ſolten ons vor denen zu Cariseba 

huͤten: Nun hetten wir dißmals groſſen mangel an Prouiandt / 

doch heit wi deſſen halben noch wol ein wenig weitter moͤgẽ ral 

ſen / Aber zwen vnſer geſellen kondten wir nicht erhalten / ſondern 

ſie zogen vber vnſer getreues ver mahnen / in den flecki: Nun ver⸗ 

hieſſen wir jhnen / wir wolten jhr er warten / welches wir aue 

vleich ge- therten / aber ſie kondten nicht gar in flecken hinein kommen / ſo 

ſelen vmb wurden ſie vmbgebracht vnd gefreſſen. Dar nach kamen derſelbeẽ 

gebracht vñ Indianer in die funftzig Mann heraus / zu vns auff dreiſſig 

gefrellen, ſchrit nahend / hetten der Chriſten Kleider an / ſtunden ſiill vnd 
redeten mit vns: So iſt aber ſolcher Indianer gebrauch / wann 
einer vor feinem wider ſacher ſtillſthet / vnd mit demſelben fprach 

helt / das er nichts guts im ſin hate. 

Alls wir ſolches vernamen / ruͤſteten wir vns mit vnſern 

wehren auffs beſt / ſo wir kondten / vnnd fragten ſie / wo vnſere 

Toupiner geſellen bliebẽ weren / darauff gaben ſie vns zur anttr oreꝛſie werd 

lt. in iren fleckt᷑ / vñ degerten wir ſolten auch zu ihnẽ hinein kommẽ / h 

aberwir woltens nicht thũ / merckien ihre ſahalck heit vñ beirug. 

Darauff ſchoſſen fie mit jhren Poͤgen zu vns / blieben vns 
6000 Ton. Aber nicht lang beſtehen“ fondern liefen baldt wider in ihren 
pin, letzen flecken vñ brachten mit ſich in die 6000: Manni herauß vber 

sich nach vns / So hetten wir aber vnſers theils keine ander beſchuͤtzung / 

den ein groſſẽ wald vnd vier Puchſen / ſampt denz o. Indianer: 3 
yon 



zu eſſen / Muſten vns derwegen nur mit Honig vnd Wurzeln 

ſchaden / Nemlich / ſo ein Menſch insel 

vnſer meiſte vnd heſte Speiß war 2 5 wurden der halben 

— . . , . 

* ö = 5 ee 
3 N 

von dencur es ſo von der Stadt ſſamption mit ane zogen wa. 
ren. Dennoch erhielten wir vns 4. tag lang vnd ichoflen vnter 

deſſen ſterigs auff einander: In der Vierten Nacht aber mach Seindts.tag 
ten wir vns heimlich aus dem Wald / vnd zogen davon / Dann 

wir hetten nicht viel zu eſſen / vnnd wollen vns auch die Feindt 

zu ſtarck werden / vnd gieng vns nach dem Sprichwort: Viel ö 

Hund ſeind der Haſen Todt. 
% * 

Von dannen zogen w! 

breit geweſen) kein aͤrgern Wege nie ger eiſt / hetten auch nichts 

behelffen / wo wir die fanden (namen vns auch auß vnſicherhelt / 

das wir beſoꝛgten die feindt moͤchten vns nachehlen) nicht ſovil 

zeit / daß wir vns nach Wilbꝛeth heten vmbgeſehen 

Hernach kammen wir zu einer Nation / die hẽiſt Bieſaie, 

aber / weil vnſer ſo wenig waren / vns nicht zum flecken nahen. 

Bon dieſer Nation / iſt ein Waſſer Vrquan genandt / Da. 
rinnen haben wir Nattorn vnd Schlagen geſehen die man auff 

ſpanniſch Sehne Eyba Tuefehanennet/ift eine viertzehen Schrit
t 

ben Waſſer badet / oder 

Im vvaldt. 

Von dat wir 6. tag reiß aneinander / in wilden 

Waͤlden / deßgleichen ich doch mein tag (da ich doch welt vnnd N 

VVurzeln 

vnd hönig. 

ire ſpeis. 

alda blieben wir vier tag / vnd ſchafften uns Proviand / dorfften p;cnie, 

lang vnd in der mitte zweyer Klaffter dick / die thun ſchr groſſen 

thier vber dz waſſer ſchwiſñien wil / fo koͤmpt ſolche Schlange in Schlangen 

dem Waſſer herbey ſchwimmet dem Menſchen oder Thier zu / die meniche 

vnd ſchlegt den Schwantz vmb dieſelbige / zeuchts alodann vn⸗ frellen. 

terdas Waſſer / vnd frifts: Dann es recket allezeit den Kopff v⸗ 
ber das Waſſer / vnd fieket ſich vmb / ob etwann ein Menſch o⸗ 

der Thier ver handen ſeye / welchesſit vbereilen mochte. 

Von dannen zogen wir fort ein gantz Monat lang an ein 

ander in die hundert Meil wegs / vnnd kamen zu einen ſehr S hebebe⸗ 

groſſen Flecken / Schebetueba, genant. da blieben wirz . tag / dañ tue ba, 
wir waren ſehr mud / hatten auch nichts vbriges zueſſen / dann 

wie: 
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ragen ire 
bett. 

Gebrauch 

der bett, 

le an Kein- 

utelle, 

Chriften 
Raub haus 

Reinuielle 
vermügen. 

S | 
wie leichtlich zuer achten / alle ſehr machtloß vnd ſchwach / dann 
wir eine lange zeit in groſſer gefehrligkeit / armut / vnd elendem 
Leben zugebracht / ſonderlich aber mit eſſen vnnd trincken / auch 
der Ligerſtat ſehr vbel verſehen geweſen: Dann vnſere Bett / 
o ein jeder ſelbs mit ſich getragen / waren von Baum ollen de⸗ 
ren eines 4 oder 5. Pfundt wigt: Seind gemacht wie ein Netz / 
das bindet man an zwen Baͤuin / als dann legt ſich einer drauff 
vnter den freyen blauen Himmel / Dann wann in India nicht 
viel Chriſten miteinander ober landt ziehen / iſt es ſicherer im 
wald für gut zu haben / dañ in d Indianer Flecke oder Heuſern. 

Nun zogen wir furt / vnd kamen zu einem flecken der gehoͤ⸗ 
ret den Chriſten zu / in welchem der Obriſte hies /ean Reinult 
elle ſo damals / zu vnſern gluͤck nicht anheims war / dann die 
fen flecken fchäge ich für ein Raubhauß / So war gemelter O⸗ 
beſter bey andern C hriſten in einen flecken Vicenda dann ſie zu 
zeitten einen vertrag miteinander machten / Dieſe Indianer 
(darbeh soo Chriſten in zweyen flecken) ſeindt den König in 
Portugal vnterworffen / vñ vnter deß gemelten fear Rei nulelle 
gewalt / welcher nach ſein Anzeigen in die 40 Jar lang in In⸗ 
dia gehauſt geregirt kriegt on dz land gewönen. Darumb er bil- 
lich für andern dz Land ſolle regieren: weil aber ſoiches nicht bes 
ſchahe / fuͤreten fie Krieg wider einander. Dieſer Nein uielle kan 
in einen Tag dey 5000 Indianer zuſammen bringen / da der 
Koͤnig nicht 2000 zuſammen bringt / ſo viel macht vnd groſſes 
anſehen hat er in dieſen Lande. Es ware aber als wir dahin in 
obernanten flecken kamen / erſt gemeltes Re/nutolle ſohn vor han 
den / welcher vns ſehr wol empfangen 155 doch muſten wir vns 
vor jhnen mehr beſorgen als vor den Indianern. Weil es vns 
aber wolgeraten vnd nichts vbels begegnet / ſagten wir dem Als 
maͤchtigen Gott vleißigen danck / vnd waren von Hertzen froh⸗ | 
daß wir ohne gefahr von dannen kamen. 

Vlrich Schmidel kuͤmpt zu C. di S. Vincente 
ſchiffet nach Hiſpanlen / muͤſſen / aber in den Mehrhafen 

Spiritu Sancte wider anlenden. 2 Cap: 

it 7 

| 
\ 
1 
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ge ON dannen zogen wir weitter ‚ unnd kamen zu einen or 5 
K Staͤttlein S. Vincente genant / ligt 20 meil Wegs von kompt.zü S, | = 

4 190 en 18 Flecken / welches den 1. Tulip an's I 
755 3.gefchehen Alda fand ich ein Portugaleſiſelh Schiff / wel I: 

ches mit Zucker Di h een ee SE we in rns. 95 
wie rs Peter Kaffe reſilbholtz/ vnd Baum wollen geladen war / 1) 55 21 

1 en Roffel/ Eraſmi Schetzen von Antor ff Fackel, zu 1 = 

. Vintente wonhafft eingeladen het: vnd dem Jean Nälfen 7 

in Lisbenewohnhafft/ fo aucherfigeachten Schatzen d 1 
= 

ſt zuſchickete. . 1 15 ar N 

ji ee Peter Röffel empfieng mich gar freundlich vnd 
= 

Se ch mir ſehr groſſe Ehr Promovirte mich auch bey den P.Rofel * 

19 1 nem e, herhlcheer ME 
| u ne laſſen befoßlen ſein / welches en Factor zu . 

dann die Schiffer getrewes vleiſſes verrichte ich inen nit S. Vi . 
ne iR BR vnd ich jnen nit S. Vincente. f 

4 An blieben wir noch i. tag in der Stat S Vincente, bereiite 5 

e aller Notturfft / daß wir auff dem Meer verſehen = 

biß 0 ſeind wir in 6. Monaten von der Stad Aſamptton Reif
en 6. . 

biß zu er Stadt S. Vincente in Braſilia gereiſet/ welches man et on N 

0 5 376: meil wegs rechnet. 
| Aſſumption . 

wir . Naß geschickt waren / führen ene. 8 

, Johannis Tag / welches war / der 24 Iunii Anno
 a JE 

15 53. von der Stat S. Vincente aus/ vnd waren 14 tag lang . 

185 5 han a 7 Ai \ ‚Ay 

auff den Seroder Meer daß wir nie guten Wind hetten / ſon⸗ = 
dern fuͤr vnd fuͤr Sturmwind / vnd feh { n Aufs fahrt . 

wir nicht eigentlich keen een i Kür großongewiter/daßiaus 8. v, 
. N A227, 4 y DIERE | wo wir ware x ! ; > 1 8 

5 nn pirs der Segelbaum im Schiff: Alſo 1 1 er. Aas N 

a diese a vnnd mir kamen zu einer Porten eder Haffen / unge vviter. f 

ä genen Spreite Sandie (ige in Be in N 

be desen König von Portugalzu india aten he, 2 
ih (holen die machen Jucker mit ren Weib vnd Kin ai kae: f 
a ern. vnd findet bey jhnen viel Baumwollen / Preſi

ll holz vnnd 5 | 2 

andere gattungen mehr. dn bi . 

* 
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An dieſen Drehen deß Meers zwiſchen S. Vincente vnnd 

. Spiritu Sancto findet man die allermeiſten Balenen oder Wal⸗ 

Gel 155 vor fiſch / die thun ſehr groſſen Schaden / nemlich / ſo man mit fie: 

vralülcken: nen Schifflein von einem borte oder ſchiffanen zu dem andern 

faren wil / dakomen dieſe Walfiſch mit hauffen / vnd ſtreitten⸗ 

widereinander / vnnd wann fir alsdann zu Schiffen komen / 

ertrenckenſie dieſelben ſampt den Leuten / ſo darauff fein. Dieſe 

Walftſch ſpeyen für vñ für Waſſer / vnd auff einmal fo viel / als 

in ein gut Fraͤnckiſch Vaß gehet / Solches waſſer. außgiſſen 

treiben ſie alle Augenblick dann ſie den Kopff vnter daß waſ⸗ 

fer ſtecken / vnd alsbald wider heraus recken / vnd thun olches 

Tag vnd Nacht / vnd wer es nicht geſegen hat / der meint es ji) 

ein Steinhauff bey einander: vnd wire von dieſen vnnd andern 

Fiſchen ſehr viel zuſchreiben. a 
> 

- : Ne — 0. 4 

Vlrich Schmidel Sckiffet von port 
Spiritu Sancto auß / kommet zu Tercera in den In⸗ 

ſulis Z yores, vnd in Hiſpanien / Schiffer nach Nider⸗ | 
landt / muß aber vngewitter halt en wider auſfs Land, 

Cap: 54. 1 

a I. ſchifften wir aus der Port oder Meerhaffen Sprrieu 
gancto, vid furen vier Monat lang aneinander auff den 
Meer / daß wir nie kein land ſahen / ſeinthero wir von den 

beruͤrten Port Spireru Saucto außgtfahren waren. 

ei Hernacher kamen wir zu einer Inſul die heiſt Tete de Terces 

Ha alda namen wir wider friſch Proulant / von Brod / fleiſch 

vnd waſſer / vnd andere notthurfft mehr Blieben auch alda 

Komme zu z ven tag ſul ligen: Dieſe Inſul gehoͤret dem Koͤnig von Por, 

Lifoona 3. kugal zu. 7 77 7 5 

Septemb, . Von dannen zogen wir auff Lisbora zu dahin kamen wir 

1573. in 4tagen / welches war der dritte Seprembris Anno 1553, Als 

„ Carios da blieben wir 14 tag lang / vnd ſtarben mir daſelbſten zween In⸗ 

ſterben | . dianer 
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dianerr von denen ſo ich mit mir aus dem Land gefuͤhret hat. S ui. 
Von Lisbona zoge ich ferrner 7» Sesilia dasſind 42. meil 5 

Solche Reiß verrichtet ich in ſechs tagen / vnd bliebe alda vie RB 

Wochen lang / biß die Schiff zubereitet wurden 55 

Als dann zoge ich auch von Seuilia auß vber Waſſer / vnd 8 Lucas * 

kamin zweyen tagen in die Statt S. Lucas/ alda bleib ich vber 5 5 

C | | 1 Ne SE 
Von dannen zoge ich eine Tagreiß ober Land vndkaͤme zu P. 8. Maxis 1 

einer andern Stadt die heiſt Porto di Sancta Maria, von dieſem JE 

Porto zoge ich noch eine Tagreiß ober Landt / zu einer andern N 

Stadt die liegt vier meil wegs vbers waſſer / die heiſt Calix, da Calizin hi- x 
dann Holendiſche Schiff waren / welche nach dem Niderland e 2 
fahren wolten: der ſelben waren bey 15 alle groſſe Schiff die man | 9 

nennet Huͤlcken / vnter dieſen 25. Schiffen war ein ſchoͤnes 8 

groſſesnewes Schiff welches nur ein reiß von Antorff ans in 

Hiſpanien gethan. Nu riethen mir die Kauffleut / ich ſolte auff 5 

dieſem newen Schiff fahren / deſſen Schiffmann hieſſe Hein 

rich Schertz der war ein ehrlicher frommer Mann / mit dem N 

ich nur Parlirte / vnnd vbereins kam / deß Schifflons halben, e . 
auch wegen Speiß vnd anderer ſachen / fo auff dieſe Reiß vonn 5 

nothen war. Der halben ich mich in derſelben nacht ruͤſtete⸗ i 605 

vnd mein Plunder werck / als Weln / Brod / vnd dergleichen zu⸗ ns 

buß / als etliche Papagey / die ich mit mir aus India gebracht / N 

lieſſeins Schiff tragen: ich accordirte auch mit jme Schiffer / > 

da er mir zugefallen wolte anzeigen / wañ er endlich wolte auffs * 

ſein / welches er Schiffer mir treulich zugeſagt vnd verſprochen / 1655 

daß er nicht ohne mich wolte hinweg fahren / ſondern mir ſol⸗ 7 

ches gewiß zu rechter Zeit zu wiſſen thun. 8 8 

Nu hekte aber bemelter Schiffer dieſelbe Nacht etwas zuuiel 5 8 De: 

gezecht / daß er mein (auß fonderm glück vergaß) vnd mich in en | 

der Her berg lie e / vn chuffe der Steur man / welcher das ſchiff u 118 55 

regierte zwo ſtund vor tags / daß man die Ancker auffzoͤge / vand fein sa 25 

fuͤhren alsdann davon. | | DE 
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Als ich nu zu mor gens in aller fruͤnach dem Schiff ſchaue⸗ 
ke / da ware es ſchon auff eine groſſe meil Wegs vom Landt: de⸗ 
rowegen muſte ich mich nach einem andern Schiff vmbſehen / 
Accor dirte auch mit einem andern Schiffer / welchen ich gleich 
ſo viel als dem vorigen geben muſte. | 

Fahret aus So fuhren wir mit den andern 24 Schiffen bald dauon / vnd 
Caliz. hetten die erſten drey tag guten Wind / Aber hernach hatten wir 
f gar groſſen widerwerdigen Windt / das wir vnſer Reiß nicht 

mochten volbringen / doch blieben wir mit groffer gefahr acht 
tag lang vnd verhoffeten einer Beſſerung: Aber je lenger wir 
verzogen / je vngeſtummer es auff den Meer ward / alſo daß wir 

Schiffen vvi- vns nicht lenger guff dem Meer konten erhalten / ſondern mus 
der zu Ruck ſten wider zu ruck fahren den Weg / ſo wir auffgefahren wa⸗ 

ren. 
In dem wir nun / wie hieoben angezeigt / widerumb muſten zu 

schiff xeren ruck zihen / da ware deß obbemelten Heinrich Schetzen Schiff / 
vyider vmb (auff welchen ich all mein Plunderwerck gehabt vnd er meiner 

in Calid wie oben gehört vergeſſen hette / vnter andern Schif: 
fen das aller hinter ſte / vnd als wir auff eine Meil wegs nahent 
zu. der Stadt Caliz kamen / da war es finſter vnnd nacht / daß 
der Almurande die Lattern muſte außhencken laſſen / damit jhme 
die andern Schiffe wuͤſten nach zufaren / vnd als wir zur Stat 
Caliꝭ kamen / warff ein jedlicher Schiffer feine Ancker aus 
ins Meer / vnnd lieſſe der Almimnde feine Lattern auch hinweg 
thun. In dem machte man am Land ein Fewer (geil ch wol gu⸗ 
ter Meinung) aber daſſelbe Feuer gerithe leider dem Henrich 

| Schetzen / vnd feinem Schiff zum ergſten / dz feuer war gemacht 
Schit᷑ vom bey einer Muͤel / auff ein Buͤchſenſchuͤß weit von der Stadt ca 
feurverfüer. A: Nun fuhr der mehr gemelte Heinrich Sehetz mit feinem 

| Schiff ſtracks dem Fewer zu / Dann er meincte nicht anderſt / 
| dann die Latternen von deß Almirande Schiffe leuchteten alfo/ 

Schiftbruch vnd als er ſchier gar zum Feuer mit dem Schiff hin zukame 
Schoſſe er mit Gewaldt auff die Stein ſo im Meer lagen / vnd 

zerbrach 13 
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 gerbrach fein Schiff wol in hunderttauſenk ſtück / vnnd ertran⸗ 
cken vnnd giengen zu grund / Leuth vnnd Guth / ehe dann ein 
Vierthel Stund verglenge / vnnd verdarben auff domſelben 

Puich Schmidel Schiffe abermal 

2 0 eee eee eee eee e — nn 2 a RED * Rn Ä 7 37 NG. 

102 

Schiff 22. Perſonen / allein der Schiffer vnnd Steuermann 
kamen mit dem Leben dauon auff einem groſſen Daum. Es giens alte golt 

gen auch damit zu grundt ſechs kiſten oder druhen voller Goldt vnd ſilber 
vnd ſilber / welehe der Kay. May zugehoͤret hatten / vnd groſſe ntergangẽ. 
Kauffmanſchafft / welches vilen Kauffleuthen zu euſſerſten ver- 
derben gerithe / Derowegen ich dem Allmechtigen Gott gantz 
vleiſſig Danckſagete / daß er mich erſtlich fo gnedig behuetet hat / 
daß ich nicht auff daſſelbe Schiff kommen war. | 

7 

| auß Caliz nach Antorff. 

Ach ſolchem fein wir zween Tag lang in Gall ſtill gele⸗ 
gen / Vnd an S. Andreas Tag führen wir von dannen Calis 
widerumb hinweg / vnd namen vnſern Weg auff An r in (pa, 

torff zu: Wir hatten aber auff dieſer Raiß gros Vngewitter / 
vnnd grauſame Sturm windt / daß auch die Schiffer ſagten / 
vnd hoch bedeuerten / fie hetten in zwentzig Jahren / Ja wol fo 
lan ſie auff den Meer gefahren weren / fo grauſame Sturm 

Hiehl, hatten wir auff allen vnſern Schiffen weder ſail noch s. 
Segelbaum / noch das ger ingſte von deßgleichen Materien au 

5 Ar nicht gehabt / geſehen oder gehöree / die auch ſo lang geweh⸗ 
ret hetten. Kar „ 5 5 N Ins vvieht 
Als wir nun in Engeland kamen zu einer Porten die heiſt in Englande 

FR hiffenvö 

3 7 es en auff vngevvitter 
den Schiffen mehr: Vnd wan ſolche Raiß nur noch etliche we⸗ erde 

nig Tag geweßret bete / were von d
ieſen 24 Schiffen nicht ein lich auge, einiges da von kommen. 5 

richt. 
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Aber es hat G OT der Allmaͤchtig hieben fonderlich ſein 

Alimacht ſehen / vnd bey vns leuchten laſſen / vnd ons vor groß 
fern vngluͤck / dar innen wir allbereit geſteckt / gnediglich behuͤtet 

ve aderloͤſet: Dann eben an dem Newen Jar otag anne 4. 
8. Schill vn. acht Schiff / mit Menſchen vnd gut / vnd alle dem fo darauff 
ter gaogen. geweſen vmb dieſe Nefier jaͤmmer lich verdorben / vnd vmbkom. 

men ſind / daß nit ein einiger Menſch vnter allen dauon kom⸗ 

4 | men were: Vnnd iſt ſolche erbaͤrmliche Niderlag zwiſchen 
4 Franckreich vnd Engeland geſchehen. a 
4 Alſo blieben wir viertaglang in beruͤrter Porten iets in 

E Engellandt / ſtaffirten vns wider zum beſten / als wir kondten / 
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Ss Armeut᷑nin vnnd ſchifften von dannen auff Brabant zu / vnnd kamen gehn 

SC Seeland. «Armenin welches ein Stadt' in Seclandt iſt / da die groſſen 

2 IN Schiff pflegen zu bleiben / vnnd iftfolche Stadt von ¶Viete 

4 Tompt zu 47. Mell / Von dannen zogen wir auff Antorff zu / welches 

„ Autocff an 24. Meil wegs von erſt bemelter Stadt ligt / dahin wir dann 
E NEE 8 den 26. Ianuari/ Anno 1554 gluͤcklich angelanget ſeynd, 

„ . | 
1 Beſchluß⸗ 

Vnd bin ich alſo nach ver flieſſung zweintzig Jar. durch ſonderbahre 

gnade vnnd ſchickung des Almechtigen Gottes widerumb an dem 

Ohrt / daruon ich auß gezogen / ankommen: habe aber doch hiezwiſchẽ 

N in durchraiſung dieſer Indianiſchen Nationen nicht geringe gefahr 

1 leibs vnd Lebens / groſſen hunger vnd Elend / ſorg vnnd angſt / in 

maſſen dieſe Hiftorifi che erzehlung genugſam auß weiſt / auß 

4122 e 4 N ) 
j geſtanden: Sage aber doch dem Almechtigen Gott lob 

E ehr vnnd danck / der mir widerumb ſo Gluͤcklich an 

7 | das Ohrt / darauf ich vor ganner zweinnig 

SE Jar: außgezogen / geholfen 

| hatt. 

8 Gedruckt zu Nurnberg / Durch Chriſtoph⸗ 

x j Lochner / Im Jar 1599. 
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